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1 Gent. 


Telegrapfifche Depeſchen. —— Geſchichten: 


t des verbrannten Dampfers ſoll 
feige gehandelt haben. — Weitere Mit⸗ 
teilungen über das ſchreckliche Unglück, 
— aber teilweife verdädtig Plingendl 
London, 13. Dt. Der Amjterda- 
mer Korrefpondent der Yondoner „Ti- 
mes” teilt noch eine Anzahl Einzelhei- 
ten über die Kataftrophe des Dampfers 
„Bolturno” mit. 

Ale Kajütenpaffagiere des 
Dampfers (24) find unter den Geret- 
teten. 





uietert don ber “Ansociatet Pram”., 
. Auslan»,, 


Shlimme Unruhen! 

Werden aus Ueufamerun berichte, — 
Anfhebung der bairifhen Regentſchaft 
immer lebhafter gefordert. — Heubau 
der Tehnifhen Hohfhule in Dresden 
eingeweiht. — Deutfher Gewerfebund 


für Beihidung der Weltausftellung, | Der einzige an Bord von „Carma- 

wenn Geld genug aufgebradt wird. — | nia“ befindliche Ueberlebende des iln- 

eier zur BHerftellung der 25,00oten | alüdzdampfers, der Deutihe Walter 

Schmidtlofgmotive in Kaffel. e| Irintepohl, fteilt mit Bejtimmtheit in 
(Sonderlabeldepeide der „Abendhoft“.) AUbrede, daß zmei NRettungäbonte 

Berlin, 13, Oft. Neue Unruhen bom „Volturno“ davonfamen. Diez it 
find im Often bes deutfcj-afrifanifchen | 17 wichtiafe Ieimer eklirungen, vie 
Schutzgebietes Neukamerun ausgebro- — Fee ee ie 
hen! Eine Anzahl Faktoreien wurden ; x 


a R Dur die ausgeitandenen Strapazen 
von den aufftändichen Eingeborenen | Fehr frant. Er war nad) der „Garma- 
geplündert -und niebergebrannt. 


—— A nia“ geſchwommen und völlig erſchöpft, 
Es iſt eine ſtarke Strafexpedition nn ” gerſchöpf 


aufgenommen worden. 
nach dem Schauplatz aufgebrochen, lieber die Katait ae 
welcher der Bezirk Sembe ilt. eber die Kataftrophe felbft erzäh 


ein anderer 1leberlebender: 
Haben bloße Kegentichaft fatt. 


„Alles ging aut bis Donnerstag 

Mie aus München gemeldet, berei: | früh 6 Uhr, als der Feueralarım gege- 
ten die Bairifche Handelstammer und | ben wurde. Wir wurden aufgerüttelt 
andere Körperfchaften eine große | und aufgefordert, an Ded zu fom- 
Kundgebung für die endliche Aufhe- | men, da Feuer im Rumpf des Scif- 
bung der Regentfhaft und Erhebung | fe ausgebrochen fei. Rettunasgürtel 
von Prinzregent Ludwig in den Kö- | wurden verteilt, und e3 murde viele 
nigsrang vor, troßdem der mwahnfin- 


Zeit darauf verwandt, fie anzulegen. 
nige König Dtto noch am Leben ift. Man fagte uns, das Feuer Fönnte 
Die 25,000te £ofomotive, 


pielfeiht bald unterbrüdt merben; 
Sn dem betreffenden Gtabliffement 























































































aber der Kapitän halte e3 für meile, 
dat Alle mit Rettungsaürteln für alle 


zu Kajjel murbe die Herftellung der Fälle veriehen feien. 
25,000ten Heißbampflotomotive, — Das Feuer wurde aber immer 
bem Gämidt [den Suftem, zum An fchlimmer. Der Kapitän geriet in 


laß einer großen Feitlichteit gemacht. 
63 nahmen auch Vertreter amerikani- 
Icher und fonjtiger Bahnvermwaltungen 
an der Feier teil. Die Schmidt’fche 
Yırma machte auch aroße Stiftungen 
für Wohlfahrtseinrichtungen. 


Neue techniſche Hochſchule geweiht. 


Der Neubau der Techniſchen Hoch— 
ſchule zu Dresden wurde feierlich ge— 
weiht, in Gegenwart des Königs 
Friedrich Auguſt von Sachſen, der 
Miniſter, der Ortsbehörden und der 
Rektoren aller techniſchen Hochſchulen. 


Für Teilnahme an Ausſtellung. 


Der Vorſtand des Deutſchen Ge— 
werkebundes tritt jetzt ebenfalls für 
Beteiligung an der Panama-Pazifik— 
Meltausftellung ein. (1915 in San 
Tranzisto.) Er befürwortet auch, daß, 
wenn irgend möglich, ein eigenes Deut- 
fches Haus dort errichtet werden und 
die Ausftellungsgegenftände als ein 
einbeitfihes Ganze präfentiren Toll; 
diefes Deutiche Haus Toll unter Lei- 
tung von Künftlern ftehen. Unerläß- 
liche Vorausfegung ift jedoch dabei, 
daß eine genügende finanzielle Grund- 
lage gefchaffen werde, 


Die „PuppenPlinit’‘, 


Km Berliner Luftfpielhaufe erlebte 
das Presler’fche Quftipiel „Die Pup- 
penflinit” feine Eritaufführung. Das 
Stück ſelbſt iſt ſchwächlich gebaut. Ri— 
chard Alexander aber, welcher die 
Hauptrolle fpielte, rettete den Abend 
durch feine brillante Karakterdaritel- 
lung. 


Studentinnen für Spionage verurteilt, 


Mien, 13. Oft. In Srafau, Ga- 
lizien, — dem Schauplaß fo mander 
ähnlichen Geſchichten — ſind zwei ruſ— 
ſiſche Studentinnen, Namens Cydiesk 
und Haraſimowitſch, wegen Spionage 
zu je 18 Monaten ſchweren Kerkers 
verurteilt worden. 


Angſt und weinte bitterlich. Ich ſah 
viele Säuglinge in den Armen ihrer 
Mütter. Gegen 10 Uhr erſcholl der 
Ruf: „Rettungsboote herablaſſen!“ 
Der Kapitän, Inch, verhielt ſich höchſt 
muſterhaft. (Wie Andere erzählen, war 
er der Letzte, welcher lebendig das 
Schiff verließ, deſſen Trümmer ſpät 
Freitagabend noch immer brannten.) 

Auch die Offiziere, welche Briten 
waren, verhielten ſich meiſtens ausge— 
zeichnet. Leider muß ich ſagen, daß die 
Bemannung, welche aus Deutfchen (??) 
und Belgiern beitand, fi) jehr Shlimm 
benahm. („Xolturno“ mar befanntlich 
im Befik von Engländern und an eine 
holländiſche Geſellſchaft verpachtet.) 
Der Erſte Ofſizier übernahm die Ob— 
hut über das erſte Rettungsboot. — 
aber obſchon er wollte, daß die Frauen 
und Kinder zuerſt gerettet würden, wa— 
ren die Meiſten, welche das Boot be— 
ſtiegen, Mitglieder der Bemannung 
ſelbſt. Dieſes Boot wurde an der 
Seite des Dampfers zerſchmettert; ſo— 
wie es das Waſſer erreichte, brach es 
auseinander, und alle Inſaſſen ertran— 
fen. 

Mittlerweile murben Verjuche ge- 
macht, das zweite Boot herabzulafien. 
Sch weiß, nicht, wer diefes in Obhut 
hatte; aber ich weiß, daß der Ober: 
jtemarb foqleich Hineinfprang, nachdem 
er Vorräte hineingemorfen. E3 waren 
in dem Boot mehr Männer, als Frauen 
und Kinder. Das Boot wurde am 
Schiff zerfchmettert, undAlleertranfen. 
Diefe zwei Boote wurden mittichiffs 
ausgefett. Drei andere wurden am 
Hinterteil abgelaffen. Alles war Ken= 
fuftion. Die Taue riffen, und die Leute 
wurden in dag Wafler gefchleudert und 
ertranfen oder murben jonjtmie ae= 
tötet! Als der Kapitan fah, mas ae- 
ſchehen war, fchnitt er die Tafelage der 
übrigen Boote durch, fodaß diefe nicht 
abgelaffen werben Tonnten. 

Wir waren froh, al3 wir „Sarma= 
nia“ fommen fahen, und erwarteten, 
jeßt alle gerettet zu werben. Die E 
zer rannter aus dem unteren Schiffs- 









































Panik in Synagoge. 
Sie foftete das £eben von 16 frauen. 


Wien, 13. Dftober. Ein entjeb- 































liches Unglüd, tmeldhes nicht weniger, | raum herauf umd meigerten fi, zu- 
als ſechzehn Menſchenleben forberte, | rüdzutehren. Der Kapitän trieb fie 
wird aus Cholojow in Galizien gemel- | mit gezüdtem Revolver zurüd; aber 


bald hatte das Feuer dermaßen um fi 
geariffen, dak fie boch ihren Pojten 
aufgeben mußten. 

Sowie „Carmania” in Sicht Tam, 
ließ der Kapitän alle Frauen und fin- 
der auf die eine Geite gehen, und die 
Mäniter auf die andere. E3 gab tolle 
Gefühlsausbrüche. 


bet. 

Gelegentlich des Verfühnungzfeites 
war die Synagoge volllommen über: 
füllt. Plößlich ertönte der Auf „euer“, 
und im Nu entftand eine furchtbare 
Banit, 

Hunderte drängten den Ausgängen 
zu. Nicht weniger, als fechzehn Frauen 


murben auf der Stelle getötet. Sie Wir fahen Flöffe, melde von ber 
wurden buchftäblich zerdrüdt. Zahl- | „Carmania” gefandt murden, aber 


Niemand hieh uns, auf fie zu fpringen. 
Dabei murde da3 Feuer immer heiker 
und beiber. Schließlich iprang ich in 
das Waffer; etiva eine Stunde war ich 
in der Gee.” 

Noch andere Angaben find verbrei- 
tet, wonach Mitglieder der Beman- 
nung um Raum in den Booten ge- 
füampft und Männer, Frauen und 
Kinder ohne Unterfchied zurüdgefchla- 
gen haben follen! 

Der Deltanfdampfer „Narragan- 
fett“ goß Del auf die See nahe dem 
Hinterteil des „Volturno”. Das mä- 


reiche Perionen haben fehmere Verleh- 
ungen davonaetragen. 
Berurteilte Spione. 

Leipzig, 13. Dt. Bor dem Reichs- 
geriht bat der fogenannte Effener 
Spionageprozeh, über deſſen Beginn 
bereits berichtet wurde, ſein Ende er— 
reicht. Die drei Angeklagten wurden 
ſämmtlich ſchuldig befunden, aber zu 
verſchiedenen Freiheitäftrafen verur⸗ 
teilt. 

Der Schankwirt Kreutner aus Ej- 
fen und der, bei der Firma Krupp be— 
ſchäftigt geweſene Schloſſer Dringen⸗ 
berg erhielten die höchſte Strafe: vier 
Jahre Zuchthaus. Dem Schloſſer 
Schäfer, welcher gleichfalls in Krupp— 
ſchen Dienſten geſtanden, wurden an— 
derthalb Jahre Zuchthaus zuerkannt. 
Der franzöſiſche Sprachlehrer Sacy, 
welchem das Trio geſtohlene Zeich— 
nungen von artilleriſtiſchem Material 
in die Hände zu ſpielen ſuchte, wurde 
zu einem Jahre Gefängniß verurteilt. 

Von dem Prozeß war die Oeffent⸗ 
lichkeit ausgeſchloſſen. 


Leſet bie „Sonntagpoft” 










lich! 
New York, 13. Oft. 

















New York” war; 
Namen: 


Rubin Reimer, 20 Jahre alt, 

Marriana Mrzngod, 27, 

Soffel Yarber, 15. 

Sohn Krug, 32. 
rieda 































































ßigte die Wogen, ſodaß kleine Boote 
der Rettungsflotte hier näher heran⸗ 
kommen konnten. Aber noch immer 
war das Rettungswerk höchft gefähr- 


Bon Rotter- 
dam traf die Lifte der Kajütenpafja- 
giere hier ein, deren Beitimmungsort 
fie enthält folgende 


Chicago, Montag, den 13. Oktober 1913.—5 Uhr:Ausgabe. 


Either Kaplan, 19. 
Hedwig Eberle, 48. 
Carl Tepper, 45. 
Hode Tepper, 16, 
Bert Tepper, 14. 
Emma Tepper, 9, 
QIarfe Tepper, 8. 
Leibe Safin, 54. 
Armande Antoine, 11. 
Michael Sadfin, 47. 
Beik Ridenski. 


Nach den letzten Meldungen haben 
die Dampfer, welche dem „Volturno“ 
beiſtanden und Paſſagiere oder Mann— 
ſchaften retteten, folgende Zahlen von 
Geretteten an Bord: 

Großer Kurfürſt, 105; Seydlitz, 46; 
Carmania, 113 La Touraine, 40; 
Minneabolis, 30; Rappahannock, 19; 
Czar, 102; Narraganſett, 29; Devo⸗ 
nian, 59; Kroonland, 90. 

Fiſhguard, 13. Okt. Der Dampfer 
„Carmania“ traf kurz nach 2 Uhr 
heute Nachmittag hier ein. Sein Ka— 
pitän Barr weigerte ſich aber den Zei— 
tungsforrefpondenten gegenüber rund- 
weg, irgend etwas über die Katajtro- 
phe des „Volturno“ zu jagen, bis 
„Sarmania“ in Liverpool anlange, 
und er feinen Bericht an die Eunarbd- 
gefellichaft eritattet habe. 

E3 jcheint, daß das Teuer auf dem 
„Bolturno“ im Fradtladeraum ent- 
ſtand. 

„Carmania“ machte verſchiedene ver— 
zweifelte, aber in der Hauptſache ver— 
gebliche Verſuche, Inſaſſen des bren— 
nenden Schiffes durch Leinen, oder 
Boote oder Flöße zu erreichen. Es iſt 
zu beſtätigen, daß ſich an Bord der 
„Carmania“ nur ein Geretteter befin— 
det, der ſchon erwähnte Deutſche. 

Gegen 7 Uhr Donnerſtagabend ge— 
lang es dem Kapitän Inch vom „Vol— 
turno“, 
Offizier und vier Matroſen abzulaſ— 
ſen, um eine Rettungsleine nach dem 
Bremer Dampfer „Großer Kurfürſt“ 
hin zu führen. 


Aber den Inſaſſen gelang es, 


gebracht. 


erhellte plötzlich 


mel. 


ſchreckliche Exploſion, welche 


ſiegelte. 
turno” 


ſich. 
Bahn nach der Zugſpitze. 






Zuſpruch erfahren wird. Der 






















hoch. 















—— — — 
Inland, 
Kongreß. 





















ſchwebt. 
Waſhington, D. K., 13. Okt. 


























ſeitens des Kongreſſes, 
Geld- und Bankbill 
tion in der Schwebe iſt. 
















chungen, welche 
gern könnten. 












machte eine Anzahl 
kiers Ausſagen über die Geldbill. 


































Neue, Underwood ſei 


interefjen“. 





























fanern. 


Bankhead über Kampagnebeiträge. 


— — 
ügen E 


ein Boot mit dem Zmeiten 


Diefes-tleine Boot gelangte auch an 
die Seite von „Großer Kurfürlt“, — 
aber nur um zerichmettert zu mes: 

et= 
tung3leinen zu ergreifen, welche vonden 
deutfchen Matrofen ausgemworfen wur— 
den; und fo wurden fie in Sicherheit 









































Donnerstagabend um halb 10 Uhr 
ein Flammenſchein 
bon einem, bisher nicht vom Tyeuer er- 
faßten Teil des „Volturno“ den Him- 
20 Minuten darauf erfolate die 
das 
Schickſal des Schiffes vollends be- 


Kapitän Inch verließ den „Xol- 
erit Freitag früh um 8 Uhr 
und nahm alle Schiffspaflagiere mit 


München, 13. Okt. Hier hat fich eine 
Gejellfichaft gebildet, welche den Bau 
einer Bahn nad) der Zugfpige unter- 
nehmen will. E3 wird erwartet, daß 
die Bahn nach dem höchiten Beragipfel 
in den hairifchen Alpen einen regen 
Plan 
jelbft ift fchon Iange auf dem Tapet ge= 
mweien, aber als nicht lohnend immer 
wieder zurüdgelegt worden. Die Zug- 
ipite, im MWetterfteingebirge, jübmeit- 
lih von Partenfirchen, it 2968 Meter 


Gegen jede Paufe, fo lange die Geldbill 


Kon⸗ 
ferenzen zwiſchen Präſident Wilſon 
und Bundesſenatoren zeigten eine ſtar— 
ke Stimmung gegen das Pauſemachen 
ſolange die 
der Adminiſtra⸗ 


Im Senat erhob Hoke Smith Ein— 
wand gegen alle legislativen Abma— 
die obige Bill verzö- 


Vor dem Banffomite des Senats 
ländlicher Ban: 


MWafhington, D. K., 13. Dt. Abg. 
Hobfon von Alabama ließ einen hef- 
tigen Anariff gegen bie Senatsfam- 
pagne des demofratifchen Führerd Un 
dermood Ios, deifen Mitbewerber er 
ift. Er fagte, feine Unterftügung von 
Underwoods Präfidentfehaftsfandida- 
tur auf der Baltimorer Konvention 
fei „unter falfhen Vorſpiegelungen“ 
erlangt worden; u. er behauptete auf’3 
„das Werkzeug 
der Wall Street und der Spirituofen- 


Undermwood antwortete, unter $obel- 
rufen von Demokraten und Republi- 
Hobjon milderte feine Aus 
lafjungen dahin, dvaßlinderwood, wenn 
auch vielleicht ohne e3 zu waffen, ein 
Werkzeug der Wall Street und ber 
Spirituofenintereffen fei, und berief 
fih auf Aeußerungen von Senator 


Wafhington, D. K., 13. Oft. — 
Elapps Vorlage, welche zmwifchenjtaat- 
liche Beförderung von Rampagnegel- 
bern für Nationalmwahlen unterfagt, 
murbe im Senat zur Beratung genom= 
men. Die Vorlage verbietet —* — 


Lokalbericht. 
Freibriefkonvent. 


Wird vorausfihtlic binnen kurzem 
einberufen werden. 











Eine wertvolle Grundlage. 





Der vor Jahren ausgearbeitete Sreibrief: 
entwurf foll in der Hauptfahhe wieder 
angenommen werden. — Sufammenfeb- 
ung des Konvents, 





Der Treibriefausihuß des Stadt: 
rats befaßt ich mit den Vorarbeiten 
zur Einberufung eines Freibrieflon- 
vents. Diefer foll die vor einigen Jah: 
ren begonnene Arbeit von neuem auf- 
nehmen. Seine Aufgabe wird um vie- 
le3 leichter fein, al3 die des erjten Kon 
bent3, denn er findet den Entwurf, 
welchen diefer ausgearbeitet hat, und 
an dem nur wenig auszufegen mar, 
fertig vor, er kann fich deshalb auf 
menige Uenderungen und Zufäße be= 
ſchränken. 

Ald. Capitain von der 25. Ward, 
der Vorſitzer des auf ſeinen Antrag er— 
nannten Ausſchuſſes, iſt der Anſicht, 
daß die Mitgliederzahl des Freibrief— 
konvents nicht zu hoch bemeſſen werden 
ſollte. Doch muß natürlich allen Be— 
hörden, die an der Freibrieffrage inter— 
eſſirt ſind — alſo außer der Staatsle— 
gislatur und dem Stadtrat auch den 
Parkbehörden, der Abwaſſerbehörde, 
dem Countyrat, der Schulverwaltung, 
den verſchiedenen Richterkollegien uſw. 
— eine Vertretung darin zugeſtanden 
werden. Vertreten ſein ſollten auch 
die Chicago Pln Kommiſſion, die Mu— 
nizipale Kunſtliga, die Anwaltskam— 
mer, der Gewerkſchaftsrat, die Verbün— 
deten Vereine, die Affociation of Com= 
merce, die Handelöfammer und ver— 
Tchiedene andere Körperfchaften, 

Alb. Long von der 6. Ward, eben- 
fall Mitglied des Ausfchuffes, ift mit 
feinem Köllegen Gapitain der Anficht, 
daß man mit dem jchon vorliegenden 
Treibriefentwurf im mefentlichen wird 
bon neuem anfangen können. Diefer 
Entwurf, jagt Herr Long, finde auch 
den Beifall des Ald. Merriam, u. wenn 
er, Long, mit feinem Kollegen bon der 
7. Ward auch in vielen Stüden nicht 
übereinftimme, in Bezug auf biefen 
Gegenstand lafje er ihn gern ala Sach— 
beritändigen gelten. Man hat in dem 
Ausſchuß die Frage in Erwägung ge- 
zogen, ob e& nicht rätlich fein würde, 
zunächit auf die Annahme eines Zu— 
fabes zur Staatöverfaffung hinzuar— 
beiten, welcher e8 den Stadtgemeinden 
ermöglichen würde, einen neuen reis 
brief auf dem Wege der Urabjtimmung 
direft anzunehmen. Unter den jebt 
geltenden Beltimmungen müffen die 
betreffenden Entwürfe erft der Staat3« 
legislatur vorgeleat werden, die fie be- 
Viebig ändern und für die Mehrheit der 
Einmohner der betreffenden Stadt da— 
E vielleicht unannehmbar machen 

ann. 


Yo a8 Stunden Wartefrift. 


ſtellt in Ausſicht, 


von Abfällen getroffen ſein. 
Für Kleinkinderbewahranſtallen. 


melt werden zur Unterhaltung 
Tüchtige Elektrizitätsarbeiter geſucht. 


kommiſſion iſt heute 


Einrichtungen. 


nung verſtehen. 


Eine 


ſuchen. 


haben. 
Aufklärende Vorſchläge. 


a Dee welcher nunmehr 


* — 


* en! 
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Geſundheitskommiſſär Dr. Young 
daß binnen” 48 
Stunden wieder mit der Einfammlung 
bon Küchenabfällen begonnen . werden 
wird. Bis zum Mittwoch, meint Dr. 
Mouna, werden auf dem Ablagerungs- 
pla füblih von der Grace Straße 
alle Einrichtungen zur Empfangnahme 


Der Manor hat heute in aller Form 
Erlaubniß erteilt, daß morgen, Diens- 
tag, von Frauen und Mädchen auf den 
Straßen der Stadt Gaben eingefam- 
ber= 
ſchiedener Kleinkinderbewahranſtalten. 


Im Auftrage der Iſthmiſchen Kanal⸗ 
Herr Ray L. 
Smith nach Chicago gekommen. Herr 
Smith iſt Vorſteher des von der Kom— 
miſſion unterhaltenen Büros für An— 
ſtellungen und ſucht hier nach erfahre— 
nen Elektrizitätsarbeitern. Der Kanal— 
bau an ſich iſt bekanntlich ſo gut wie 
fertig geſtellt, aber nun geht es an die 
für den Schleuſenbetrieb erforderlichen 
Als Kraft wird bei 
dieſem Betrieb Elektrizität verwendet. 
Die Kanalkommiſſion hat unter ihrem 
Perſonal Leute genug, die ſich auf die 
Einrichtung gewöhnlicher elektriſcher 
Leitungen verſtehen, aber nur wenige, 
bie fich auf derartige Arbeiten zur Lei- 
tung von Strom unter jehr hoherSpan= 
Benötigt werben ge- 
gen 50 folche Leute. Herr Smith hofft, 
in Chicago 15—20 Mann zu finden, 
bie übrigen wird er weiter im Diften 
Anftellungsprüfung 
brauchen die Bewerber nicht abzulegen; 
es wird Herrn Smith genügen, wenn 
fie nachweiſen, daß fie bie entfprechende 
Erfahrung in ihrem Berufe gefammelt 


Als Einleitung zu dem Unterricht 


erteilt 
Schuler 4 
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Frauen, männliche vor den Männern 
Iprechen. 

Vorträge für Männer finden ftatt 
am: Abend des 23. und des 30. Dfto- 
ber, fowie de3 6. November in der Alt» 
geld, der Garfield und der Smpth 
Schule; am Abend des 20. und des 27. 
Dftober, fotwie des 3. November in der 
Bryant und in der Wabmworth Schule; 
am Abend des 21. und des 28. Dfto- 
ber, jomwie des 4. November in der 
Mozart Schule; am Abend. des 24. 
und des 31. Oktober, ſowie des 7. No— 
vember in der Tilden Schule. 

Für Frauen: Nachmittags um 3.15 
Uhr am 20. und am 27. Ditober, jo= 
wie am 3. November in der Coonley 
Schule; am 21. und am 28. Oftober, 
Jowie am 4. November in der Brenta= 
no und in der Mofeley Schule; am 
22. und am 29. Ditober, fowie am 5. 
November in der Calhoun, der Sheri- 
dan und der Summer Schule; am 28. 
Dftober, Jowie am 4. und am 11. No- 
bember in der Alcott Schule, 


—1-3 — — r e— 


Des Mordes beſchuldigt. 


Dr. Arthur Blunt beteuerte aber, daß er 
unſchuldig ſei. 


Dr. Arthur L. Blunt, Nr. 4043 
Prairie Ave., ein 59 Jahre alter Arzt, 
deffen Sprechgimmer fich im Gebäude 
Nr. 9 Weit Harrifon Straße befindet, 
wird von Stanislaus Odochowski, 
Nr. 1750 Brigham Str. beſchuldigt, 
durch eine geſetzwidrige Operation den 
Tod von Odochowskis 28jähriger Gat- 
tin, Frances, verurſacht zu haben. Die 
Frau ſtarb am Samstag im St. 
Maryhoſpital. Dr. Blunt wurde heute 
unter Mordanklage Richter Graham 
im Weſt Chicago Ave.-Stadtgericht 
vorgeführt, doch wurde der Fall bis 
nach dem Tage des Inqueſts, 24. Ok— 
tober, vertagt. Der Angeklagte, wel— 
cher $20,000 Bürafchaft ftellen fol, er- 
tiärt, daß er überhaupt feine Ope- | 
retion an der Frau bollgogen, jondern 
ihr nur Arznei gegen eime Gefchioulft 
aegeben habe, und diefes Mittel fünnte | 
nicht fchuld an ihrem Ipde fein. 


——— -— — 


Eine neue Spur, 


Frl, Leegjons Mörder in Harvey und Um- 
gegend gefucht. 


Auf Grund der Angaben des Mei- 
henfteller3 der Atchifon, Topela & 
Santa Febahn E. Mitchell wird jeht 
der mutmaßliche Mörder des Frl. Ida 
Leeafon in Harvey und Umgegend ge— 
ſucht. 

Mitchell erzählte der Polizei, daß 
Samstag vor acht Tagen ein von 
einem weißen Frauenzimmer begleite— 
ter Neger, auf den die von dem mut— 
maßlichen Mörder gelieferte Beſchrei— 
bung paſſe, zu ſpäter Abendſtunde ſich 
bei ihm erkundigt habe, wie man am 
beſten nach Battle Creek, Mich., ge— 
lange. Nachdem er dem Fraogeſteller 
geantwortet hatte, daß er die Grand 
Trunkbahn benutzen müſſe, habe der 
Mohr ſich nach dem Wege nach Har— 
vey, Ill. erkundigt und ſei dann mit 
ſeiner Begleiterin davongegangen. 

— — — — — 


Warf fih unter die Räder, 


Der Xame des Selbfimörders noch nicht 
2 ermittelt, 

An der Dft 100, Straße warf fi 
heute Morgen ein etwa 45 Jahre alter 
Diann unter die Räder eines Vorftabt- 
zuges der Ylinois Zentralbahn,. Er 
wurde überfahren und auf der Stelle 
getötet. in feinen Tafchen fand man 
| nur einen Zeitunggausichnitt mit dem 
| Bericht iiber den vor mehreren ITaaen 
im Haufe Nr. 1009 Indiana pe. 
durch Leuchtgas verurfachten Tod de3 
17Tjährigen Harry Gtafford, fonit 
aber nichts, mas Auffchluß über feine 
Terfonalien hätte geben fünnen. Die 
Leihe Harrt im Beltattunasgefchäft 
Nr. 214 Oft 115. Straße ihrer Jpenti- 
fizirung. 


‚Berdähtiger Brand. 


Die Polizei hat eine Unterfuchung 
eingeleitef in Verbindung mit dem 
Teuer, das geftern Abend in der neben 
ber St. Patridäfirche gelegenen, von 
Dominic Mufachio betriebenen Kolo- 
nial- und Fleifhmaarenhandlung. Nr. 
9541 Commercial Ave., ausbradh und 
$250 Schaden anrichtete. Mufachio 
glaubt angeblich, daß der Brand von 
einer ihm feindlich gefinnten Perfon 
angelegt worden fein. 

— — — _ 


Das Wetter. 








— dar morgen wärmer: Südwind. 


Illino 
Dienstag ar; zunehmende Luftwärme. 


Gebietsteilen morgen hmärmer. 


Niedermidigan: Heute Abend 


gen. v 
bon geitern Abend bis heute Mittag wie Be: 
Abends 6 Uhr 63 Grad, Nachts 12 Uhr 54 & 
Morgens 6 Uhr 55 Grad, Mittags 12 Uhr 62 
Gr 


ad. 
Sonnenuntergang, beute: 5:23, 
Sonnenaufgang, morgen, 6:10, 


Die „Abendpoft“ 
veröffentlicht heute 
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Anwallskammet wird handeln 


cago und Umgegend: Heute Abend und am 
und Wiskonſin: Heute Abend und am 


Indiana: Heute Abend und morgen Ilar; im 
Nordoiten Ihon heute Abend, in den übrigen 


und morgen 
Ilar; — der Nacht vielleicht Sroft; mor«- 


märm 
In Ehicago ftellte fih der Temberaturitand 
tad, 


25. Jahrgang — No. 243 





Ahr Direltorenrat nimmt zu anony- 
mem. Borichlag Stellung. 





I DOppofition regt fie. 





Dorfhlag, Abftimmung über Bundesrich- 
terfandidaten abzuhalten, findet An— 
Hang. — Jrving Shuman plant Per: 
fonalveränderungen im Unterfhagamt. 





Der Direktorenrat der Anmwaltsfam- 
mer trat heute Mittag zu einer Sigung 
zufammen, um über den von anonymer 
Seite ausgegangenen Borfchlag zu 
beraten, daß die Vereinigung eine Ab- 
ftimmung über die Bewerber für das 
Bundesfreisrichteramt pornehme, das 
feit dem freimilligen Rüdtritt Bundes- 
richter Peter ©. Grofcups zu bejegen 
ift. Von unbefannter Seite find an die 
Mitglieder der Anmwaltstammer Boit- 
farten mit Rüdartmwort, leßtere an die 
Anmwaltsfammer adreffirt, ausgefandt 
morden, in denen die Empfänger um 
eine Erklärung erfucht werden, ob fie 
eine derartige Abftimmung mwünfchen. 
Bis geftern waren 600 für den Vor— 
Ichlag eintretende Antworten eingelaus 
fen und nur fieben, die jich dagegen er- 
Härem Zu den lehteren gehörte die 
des früheren Kreisrichterd John Bar- 
ton Peye, der antwortete, die An— 
mwaltsfammer könne nicht über Kandi- 
daten für ein Amt abftimmen, veffen 
Abichaffung fie befürwortet habe. Die 
Vereinigung bat fich früher für die Ab- 
Ihaffung des WBundesfreisrichteramt3 
und für Schaffung eines neuen Bun- 
desbezirksrichterpoſtens ausgeſprochen. 

Heute Mittag verlautete, daß der 
Direktorenrat der Anwaltskammer dem 
Vorſchlag, eine Vorwahl über die Be— 
werber abzuhalten, freundlich gegen— 
überſtehe und ſich wahrſcheinlich dahin 
ausſprechen werde. Vor der Sitzung 
aber wurde bekannt, daß einflußreiche 


Mitglieder des Direktoriums ſich gegen 
den Plan ausſprechen würden. Sie wa— 
wie 
John Barton Payne, daß die Vereini— 
gung nicht Kandidaten für Amt em— 
pfehlen ſolle, deſſen Abſchaffung ſie 
daß der 
Präſident die hieſigen Vertreter nicht 
um ihre Meinung über die Kandidaten 
befragt habe, und daß die Veranſtal— 
tung einer Abſtimmung ein Eingriff in 
die ausſchließlichen Rechte des Ober— 


ren einerſeits derſelben Anſicht 


empfehle, und andererſeits, 


hauptes der Nation bedeute. 
In Anwaltskreiſen, die zur 


der Kongreß abgeſchafft hat. 
Shuman plant Aenderungen. 
Irving Shuman, 


vornehmen werde. 


Zivildienſtſyſtems 
ganz gewiß nicht. 


wiſſen. 
führt hat, 


ſuchung ——— Er 


a — — — 


ſetzen, ebenfalls 
des Syſtems zählt. 


Die Zählung der hundert Millionen 
Dollars, die ſich im Unterſchatzamt be— 
finden, wird in ungefähr vier Wochen 
Sie hat am Samstag 
Nachmittag begonnen und wurde heute 
iſt, 
wird der Verkehr mit den Banken da— 
Heute Abend wird 
die Zählung der in dem kleineren der 
drei Gewölbe aufgeſtapelten Gelder be— 
endet werden, ſo daß der Verkehr mit 
den Banken morgen ohne Schwierig— 
aufgenommen werden 
Shuman wird bei der Zählung 
durch Homer Shevard von Lobinadon, 
der Shepard Nationalbant, 

da? Bundesfhahkamt durch 
Die 
Zählung der Gelder wird durch die An- 
fveftoren Kohn Moon, G. &% Stauf- 
fer, ©. 9. Marks’und 3. ©. MeGrath 


beendet werden. 


fortaefeßt. Da heute Feiertag 


durch nicht aeftört. 


feiten mieber 
fann. 


Kaffirer 
vertreten, 
Hilfsfchabmeifter George Fort. 


bon Wafhington vorgenommen. 
planen lebhafte Kampaane. 

Die 
Fortfchrittäpartei Mirb morgen 
fünften Obergerichtsbezirk, 


hat. 
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Ans 
waltsfammer in nahenBeziehungen fte- 
ben, vermutet man hinter der ganzen 
Bemwequna für die Vorwahl einen Ver— 
Tuch der Freunde des bisyerigen Han- 
delsrichters Julian Mad, deifen Boften 


der neue Leiter 
de3 hiefigen linterfhagamtes, Fündigte 
heute an, daß er im Perfonal des Un 
terſchatzamtes jedenfalls Aenderungen 
Nicht ſofort, aber 
bald und mit Ziemlicher Geweißheit. 
Shuman will aber nicht als Feind des 
angeſehen werden, 
Er iſt ein Freund 
des Syſtems, will aber nichts von ſei— 
nen Auswüchſen und, Mißbräuchen 
Ob das Syſtem hier dazu ge— 

wird er durch eine Unter— 
ließ durch— 
blicken, daß er die Schwierigkeit, die es 
macht, im Amt befindliche Leute los— 
zuwerden und andere an ihre Stelle zu 
zu den Auswüchſen 


ſtaatliche Parteileitung der 
im 
der am 
nächſten Montag einen Nachfolgex für 
den von ſeinem Poſten zurückgetretenen 
Oberrichter John P. Hand von Cam—⸗ 
bridge zu erwählen hat, eine nachdrück— 
liche Kambagne beginnen, deren Lei— 
tung der Kongreßabgeordnete W. H. 
Hinebaugh von Ottawa übernommen 
Sie plant umfangreiche Kraft- 
wagentouren durch die zehn Counties 
bes Bezirf3 mit Verfammlunaen in 
‚ allen Orten und größeren Maffenver- 
Tammlungen in den Hauptorten am 
Abend. —* — * ne Me⸗ 


— * u 
Kae vor ea 
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Kleine Anzeigen, 







merden in der Kampagne eine große 
Rolle fpielen, da der Kanbibat'ber 
Hortfchrittspartei, Arthur Shay bon 7 
Etreator, . ala Freund bes Fraum- 
fimmredt3 gilt, während der Repus 
blitaner Lewis D. Puterbaugh von 
Teoria und Charles Craig von Gales- 
burg, der demofratiiche Kanbibat, als 
Gegner delfen angefehen merden. 
Frau Mebill McEormid, Frau Ans 
toinette Funf, Frau George Bak und 
Frau Sherman’Booth werden in dem 
Bezirk für Shan Tprechen, 





— —ñ— — — 


Oppoſition gegen Owens. 


Kongreßabgeordneter Sabath „buhmt“ 
ſeinen Bruder als Gegenkandidaten. 
Im Leger der Faktion Hearſt⸗Har⸗ 

riſon gährt es. Der Kongreßabgeord⸗ 

nete A. J. Sabath hat ſeinen Bruder, 

Stabtrichter Sofeph Sabath, ala Kan 

didaten für das Countyrichteramt her= 

ausgebradt. Da Countyridhter John 

E. Omen3 jich um eine Wiederwahl be- 

wirbt, läßt die Kandidatur Sabathz 

auf eine Spaltung im Lager Hearft- 

Harrifon fehließen. Die Führer ber 

Elemente, welche hinter der Kanbiba= 

tur de3 Gtadtrichters ftehen, haben 

Unterhandlungen mit der Faltion 

Sullivan anzufnüpfen verfucht und 

gemeinfames Vorgehen gegen Countys 

richter Omwens vorgefhlagen. Sie has 
ben aber eine gründliche Abmweifung 
erfahren, denn Songreßmitglied Sa=- 

bath ift den Führern der Faktion Su - 3 

livan meniajtens ebenfo verhaßt mie 

der Countyrichter, und der Vorfchlag, 4 

feinen Bruder zum Countgrichter zu 

machen, eben fo unannehmbar. 

Die Elemente, die hinter den Brü- 
dern Sabath jtehen, Haben jich gegen 
Countyrichter Owens gewandt, weil 
er WR. Heart und U. M. Lamrence 
freundlic; aegenüberfteht. Außerdem — 
möchten ſie der Patronage habhaft 
werden, deren Verteilung dem Coun— 
tyrichter zuſteht. Er ernennt die Wahl⸗ 
behörde, welche die mehr als 6000 Po— 
ſten von Wahlbeamten zu beſetzen hat. 
Dieſe Poſten bringen ihren Inhabern 
nicht nur einen kleinen Nebenverbienft, 
ſondern erlauben ihnen auch, einen ge— 
maltigen Einfluß auf das Refultat 
von Wahlen auszuüben, mie bie bon 
der Sondergrandjurn erhobenen An- 
Hagen gegen Wahlbeamte im Bezirk 
de8 Kongrekabgeordneten Sabath er- 
fennen laffen. 

ee 


@purlos verihwunden, 

















Bauptjeuge gegen Xathan Spira uud 
David Drosdowit fehlt. 

Hilfsſtaatsanwalt Johnſon ſah ſich 
heute genötigt, bei Richter Walker Ver— 
tagung des Brandſtiftungsprozeſſes 
gegen Nathan Spira und David Dros— 
dowitz bis zum nächſten Monat zu be— 
antragen, weil ihm ſein wichtigſter 
Zeuge abhanden gekommen iſt. Der 
Mann iſt der Verkäufer Charles Tick, — 
1548 W. 12. Str., und war Leiter des ee 
dem Angeflagten Drosvomwik gehören- 
den Kleidergefchaftse 861 Milwaulee 
Uve., welches vom Beliter und Spira 
in Brand aeftedt morden fein fol. 
Tid hat am 7. Dftober, ohne, Ab- 

| Tchied von Frau und Kind zu nehmen, * 
fein Haus verlaſſen. Hilfsſtaatsan— 54 
malt Kohnfon argmöhnt, daß Mitglie- | 
der des „Branditiftertrufts” dabei bie Be 
Hand im Spiele haben; heimliche Nach- — 
forſchungen nach dem Vermißten ha— — 
ben bis jetzt keinen Erfolg gehabt. 

In demſelben Prozeß wurde neulich 
behauptet, es ſei verſucht worden, die 
Jury zu beeinfluſſen; Richter Waller 
iſt mit einer Unterſuchung beſchäftigt. 

Verteidiger Simon La Grou teilte 
mit, er habe Bemweife dafür, daß Ber: 
fiherungsgejellfihaften dem Zeugen 
Tick $2000 für feine Ausfagen gezahlt 
hätten, und daß er aus diefem Grunde 
den Zeugen beanftandet haben mürbe. 
Vielleicht fei da3 der Grund feines 
Verfchmindens, er fürchte fich wohl, 
denn er twifle, daß man ihm auf ben 
Zahn fühlen würde. 

Der andere Verteidiger, James Z. 
Brady, erklärte, der Staat fei zu Auf- 
fchub nicht berechtigt, denn e3 fei feine 
Pflicht, feine Zeugen im Auge-zu bes 
balten und ihr Verfchiwinden zu ber- 
hüten. Qi fei jeinerzeit heimlich ber 
Grandjuryg vorgeführt, und jeine 
Idendität als Zeuge fei bis zum 17. 
Ceptember geheim gehalten morben. 
Herr Johnſton Beitritt dad. Die 
Srandjury habe jchon genug Bemeife 
für die Anklage gehabt, und Ti Tei 

nur bor fie zur Vereibiqung gebracht 
worden, damit er nicht fpäter feine 
Ausfaaen in Abrede ftellen Fönnte, 
Der Hilfsftaatsanmwalt fagte, er werde 
dem Ti Schon noch auf die Spur - 
men, denn Ti fei fein Menfch,' ber 
feine mittello8 zurüdgelaffene Fa 
milie darben lafje, und mern Leute, 
die thn hätten verfchwinden Taffen, 
berfuchen würden, Frau Tid Geld zu- 
fommen zu laffen, jo mwirde man et» 
mitteln, wer fie jeien. 

Richter Walker behielt fich die Ent» 
TKeidung über das Aufſchubsgeſuch 
vor und trug dem Hilfeftantsanmalt 
auf, bi® moraen eidliche Erklärungen 
über die Nachforfchungen nad n 
Verfehtoundenen und die Möglich 
feines Wiederauftauchens einzureid 

Tich foll ausſagen, daß Drosdo 
vor dem Brande das Schloß an 
ai feines Ladens fo habe: 
ändern lafien, daf die Tür von a 


















































































































































och D. Eifer. 


| Yortjeeing.) 
- Die Tepten traurigen Ereigniffe in 
Haufe, der Zod ihres Gatten, 






























Lebensmweife zwang, die Aufhebung der 








Denſchen, wie fie mit bitterem Lachen 
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Dienstag Bargainverfänfen beiwohnt. 
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VII. Kapitel, 


Am näcjten Nachmittag verjam- 
melte fi ba8 Detachement der beut- 


zug nad Peking geführt zu merben. 


. ** 
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Helle und dunkle Kimono Aermel 
zen für Kinder; Größen 4 is 12 ln 
— Bw tert; das Sttüd ‚I2%e 


blaue Etreifen od. {umd blau geſtreift, 
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‚ihrem en, 
5 twierige Geiäftslage, die fie zu - — I j fhen. Schugmahe auf dem Bahnhof —— Ge: — —— wert guit $1.50, mar» 
nein Ta ee e fe zu Ihr jpart Geld, wenn Ihr unjeren || don ZTientfin, um dutch einen Ertra- | | wänder; roja und |Nachtfleider, roja Freie don 93€ 


ſchlicht weiß, bde 
Strümpfe (S Hürzenm. Fred hatte die Erlaubnis erhalten, 0 Ein Muft 
2erlobung Eilens, ber Verkauf ber Reg. 25c fchlicht- | 50c Himono oder || mit feiner Mutter und Ellen denſel⸗ für. ...t. ic Auswahl. 25c e- don Hübkgen ungar 
Billa — das alles ; berjeßte fie in eine uirten DreB Vor 
ihiwarze tmollene | Allover Percales || ben Zug zu benugen. Sie ftanden in i S men und Xams, die 
verzweifelfe Stimmung, daf fie || > a 5 Kimono Aermel Schürzen; in heil- 3 
T zweifelle S g. daß Strümpfe mit | Schürgen für Da= || per Vorhalle des 3 a beliebteiten en Sormen, 
Dlöplih den Beichlub fahte, ihren | | arauen Ferjen u. | men; hell- ode er Vorhalle ahnhofs und ſahen und duntelfarbig; 50c 37cC > J * ben und Gtules 
ich 2 A 0, went oder |; intereffiert be ME. 2. nina diefer, Saifon, Ans 
auf feiner Neife nah Oſtaſien Sehen; — in al- | dumfelfarbig; im || ! ereſſi m, geſchäftigen Treiben —— — dere berlangen ime- 
gien Etola war allau | | er Gröken; am vollerestze 36 | zu, bas fih auf dem Bahnjteig und || SHaustieider, hell- und dunkelfarbig — miaftens $1. Degen 
en. Ihr olz war allz Dienstag, — | 46, taped Hals u. J in der nächſten Umgebung des Bahn- mit hübſchem Piping — IE a TS martiet su (yep€ 
fehr verwundet, als daß ſie in be⸗ das Paar 15 c | Aermel, 32C hofs entmidelte. perfelt pafiend, $1.00 wert, zu RBORN 5 besessen Hüte frei garnirt, 
Isräpkten Derhältnifien in ihrer Heiz | | für...... > | Dienstag. DA In der deutfchen Kolonie Tientfins 
mat bleiben tonnte — ein Gefpött ber Schuhe | Roulenuz. || hatte fich unter dem Vorfig des beut- Unterzeng. Handtuchzeug. 







































58 Männeranüge 5.77 


Reguläre 81 Kid | Hell» oder dumiel- 


fchen Konfuls ein Komitee 
Sinöpfichube 


zur Be: 

















fagte. Durch die Reife nad Oftaften Gerippte baumtmol- 3000 Mards ung unges 










zu Damen-Wails, 


Schule 














Hier. unter den Gelchügen der Pan- 
zerſchiffe ſeid Ahr ficher.“ 


„Das wäre ein Ausweg,“ meinte 
Frau Melanie aufatmend. 
„sh werde Di nicht verlaflen, 


Fred — ich gehe mit Dir,” fagte El- 
len Holz und ruhia. 

„sa, Du, Ellen — Du 
Dich nicht“ .... 

„Rein, Mama — ich fürchte mich 
nit. Und ich halte es für meine 
Plicht, neben Fred auszuharren. Wer 
weiß, ob er mich nicht nötig hat“... 

red legte den Arm um die Schul= 
ter feiner Schweiter. 

„I danfe Dir, Ellen” — 

„Und mich wollt Ahr hier allein 
zurüdlaffen?“ tagte Frau Melanie. 
„Rein — allein bleibe ich nicht hier 
— da gehe ich; doch lieber mit Euch — 
mag fommen, was da mill.“ 

„Es wird jo jchlimm nicht werben, 
Mutter,” nahm Fred mieder das 
Mori, Die fremden Mächte haben 
bereit3 Schugmannschaften nah Pe- 
fing gefandt, morgen geht auh eim 
Detachement denticher Marinemann- 
Thajten unter Oberleutnant von So» 
den nad der dhinefiichen Hauptitabt, 
mir werden mit demjelben Zuge jah- 
ren, find aljo vollftändig ficher. 
Und dann bedenke, dab fi auf der 
NReede von Zonafu ein großes Ge- 
ſchwader von Panzerſchiffen aller 
Natlonen zufammenzieht, da3 jeden 
Tag ein Korps landen kann, um bie 
Rebellenhaufen zu Paaren zu treiben. 
Sc, fehe die Lage gar nicht fo ernt 
an.” 

„Das ift gut, Fred, — nun bin ich 
beruhigt und mwill gern die Fahrt nach 
Beling mitmachen. Was werben un 
sjere Freunde daheim fagen, wenn fie 
davon hören?“ 

Ein verächtliches Lächeln Träufelte 
bie Lippen Frebs. Mit leichter ro- 
nie jagte er: „Sa, Mama, fie werden 
Died beneiden und Deinen Mut be- 
wundern.“ 

„Nicht wahr? — Jede Frau täte 
das auch nicht. Aber e3 kommt fühl 
und feucht von dem Wafler herauf. 

will mich doch lieber in mein 

Bet zurüdziehen. Gehft Du mit, 


sch möchte noch eine Weile 
bleiben, Mama.“ 
gut — mie Du millit ... 
„39 begleite Did, Mama,” fagte 
d. „sch Habe nod) einige Briefe zu 
ber. abieu, Ellen.“ 3 
Sie entfernten fih, und Ellen 
blieb allein auf der Terraſſe zurüd. 
Sie 309 fih in einen enifernteren 
Winkel zurüd, da einige fremdländt- 
je Geeoffiziere eintraten und bei 
dem din. Kellner Wein und Effen be: 
ten. Neugierig fahen fie nah El: 
‚ dann nahmen fie an ei- 
nem —2 — Platz und vertieften ſich 
m äain leiſe geführtes Geſpräch, ohne 
fich weiter um die fremde junge Dame 
zu befümmern. 
Der Ubend fant nieber. 


fürchteft 
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Schein auf das dunkle Waſſer des 
leiſe rauſchenden Stromes warfen. 

Nur einzelne Töne wurden laut. 
Ein Hund bellte, eine menſchliche 
Stimme rief irgendwo — ein Lachen 
— der melancholiſche Klang einer 
Ziehharmonika, die ein Matroſe am 
Vord eines Schiffes ſpielte — ſonſt 
herrſchte tiefe Ruhe auf dem Fluß 
und der ſich an dieſem entlangziehen— 
den Straße. 

Ellen dachte an die Begegnung mit 
dem „Illis“ auf hoher See. Ihr Auge 
hatte ſcharf und ſehnfüchtig hinüber— 
gelugt nach dem Deck des Kanonen⸗ 
bootes, hatte ihr doch der alte Kapi— 
tän Erxrichſen, als ſie ihm Lebewohl ge— 
ſagt, mitgeteilt, daß Heinz auf dem 
„Iltis“ diene und ſich auf der Fahrt 
nach Oſtaſien befinde. 

Und nun mußte man gerade die— 
ſem Schiff auf hoher See begegnen! 
Wie klopfte ihr Herz, als der Name 
des Kanonenbootes bekannt wurde! 
Wie gern wäre ſie mit dem Offizier 
nad) dem „Iltis“ gerudert, um Heinz 
die Hand zu reichen und ihm zu ſa— 
gen: Trotz allem, was geſchehen iſt, 
bin ich treu — trotz allem denke ich 
noch an den alten Nußbaum, deſſen 
Zweige ſich ſegnend über uns erſtreck— 
ten — trotz allem habe ich Dich lieb 
behalten, Heinz .... 

Aber ſie mußte zurückbleiben, und 
ſo ſehr ſie auch die Augen anſtrengte, 
ſie konnte unter, den Matroſen, die 
ſich über die Reeling des Kanonenboo— 
tes lehnten, den Sehen ihrer Ju— 
gend nicht erfennen. 

Dann Ihmwand da3 Kanonenboot 
dahin in den Nebeldunft der Ferne, 
und wieder wogte und mallte 
chen ihr und dem Freunde, dem Ge- 
liebten, da& meite, unendliche Welt- 
meet. 

Andere Offiziere betraten die Ver: 
taffe md begrüßten die Kameraden, 
die früher gelommen, maren. Ihr 
Gefpräh ward lauter, und mit einem 
Male war es Ellen, als fei der Name 
„SiS“ gefallen. Sie hörte jchär- 
fer bin, und nun hörte fie, wie einer 
der Dffiziere Jagte: 

„Ja, der „Jitis“ hat die Schub 
mannſchaften nach hier gebracht, 
Seiner Majeſtät Schiff „Kaiſerin 
Auguſta“ zu großen Tiefgang hat, 
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nen. 
— wir ſind gerüſtet.. 


Hals. 


teten ſich ihre Hände wie zu 
Gebet. 
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um ben Fluß binauffahren zu fön- 
Jetzt kann der Tanz beginnen 


Das Herz klopfte Ellen bis in den 
Eine heiße Glut überflammte 
ihre Wangen, und unwillkürlich fal⸗ 
einem 


er ; er ‚ud de de bet 
iffe Teuchteten, lag a 
ts’! Da meilte auch 
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lebte dahin wie ein Kind, das die gu— 
ten und ſchönen Gaben der Eltern 
wohl dankbar annimmt, aber ſich keine 
Gedanken darüber macht, mit welchen 
Opfern dieſe Gaben vielleicht erkauft 
ſind. Doch die letzte Zeit hatte ſie 
ernſter gemacht; die weite Reiſe, die 
vielen neuen Eindrücke hatten ſie zum 
Nachdenken angeregt, und jetzt ver— 
ſtand ſie auch Heinz Erichfen, der ſich 
in den Dienſt des Vaterlandes geſtellt, 
um deſſen Größe und deſſen Reichtum 
in der Welt auszubreiten und, wenn 
es ſein mußte, zu beſchützen mit den 
a in der Hand. Und fie ver- 
fand auch ihren Bruder, der mit fold 
zäher Energie für fein Geſchäft 
kämpfte — es galt ja nicht nur, ſei— 
nen perſönlichen Reichtum, ſeinen per— 
ſönlichen Beſitz, ſondern mittelbar 
auch den Reichtum, den Beſitz, das 
Anſehen des Vaterlandes, des deut- 
ſchen Volkes in ſeiner Geſamtheit zu 
bewahren und zu fördern. 


(Fortſetzung folgt.) 
— — — ——— — 
(Für bie „Mbendpoff”,) 


Auf dem ‚Geügelhofe, 


Praltiſche inte fi für den Geflügel 
halter in Stadt und Land. 





Die Zühtung auf Eierleiftung. —ı. 





Die Erfenntnif von der Bedeutung größe: 
rer Leiitunasfäbigfeit. —Die Bedeutung 
der Eierfontefte. — Gründe für die Eier- 


fontejiz, —Die Dererbungsfraft... 





Niemals zubor wohl hat man in ber 
Kulturgejcjichte der Völfer der Ver- 
befferung des Geflügelö in Bezug auf 
die Gierleiftung ein fo tiefe® und all- 
gemeines Antereffe entgegengebracht, 
iwie gerade in der Gegenwart, Heberali 
in der Welt werden fich die Geflügel: 
züchter mehr und mehr ber Zatfache 
bewußt, daß die einen Hühner mehr, 
die anderen ee dutch weniger 
Eier legen, daß die Unkoften für die 
Aufzucht und Haltung bei den fleißi- 
gen Legerinnen fich nicht höher tellen, 
al3 bei den minderleijtungsfähigen, 
und daß demzufolge das Ziehen und 
Halten möglichft leiftungsfähiger Hüh⸗ 
ner allein den verhältnißmäßig größ— 
ten Profit ſichert. 

Die Bedeutung der Eierkonteſte. 


Dieſ Erlkenntniß hat fraglos eine 
außerordentliche Verbreilung durch 
die Veranſtaltung von Eierweitlegen 
in den letzten zehn Jahren erfahren; 
derartige Leiftungsprüfungen in Eier: 
legen haben in den legten zehn Jahren 
in allen Zeilen ver Welt ftattgefunden. 
Mit der Veranftaltung bieler Rei: 


ftungsprüfungen im zen db uns 
auerft bie Ya - Am vor⸗ 
aus amentlid HF 
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Butterhoffe 


2500 Yard Reiter 
von Percaline Aut: 
teritoffen; in meit, 
ſchwarz und farbig; 
die Werte rangi— 
ren aufwärts bis 
zu 15c; ipeziell für 


Dienstag, 6? 
fir 


die Nard 
Handſchuhe. 

16könpfige Länge 
Lisle ⸗Handſchuhe 
für Damen, Seide 
appretirt, Mous⸗ 
quetaire Facon; in 
weiß und ſchwarz; 
andere verlangen 


we] ſpe⸗ 29c 


ähnlicher Kontefte feitens einzelner 
landroirtfchaftlicher Verfuchsfiationen, 
als auch ähnlicher Kontefte von feiten 
privater Züchtervereiniqungen, Grohes 
eleiſtet. Das Intereſſe für derartige 
Leiſtungswettbewerbe des Nutzgeflü— 
gels iſt heuizutage in den Vereinigten 
Staaten jedenfalls viel größer als in 
irgend einem europäiſchen Lande. Man 
hat dieſen Seiftungsprüfungen ein 
Tchnelles Ende von gemwifler Seite vor: 
ausgefagt, ausgehend von der Annah- 
me, daß es fich hier mehr um eine Mo- 
delaune handle, für die das Intereſſe 
ſehr bald wieder abflauen werde. Ue— 
berlegen wir uns indeſſen die ganze 
Frage richtig, ſo müſſen wir doch zu 
der Ueberzeugung kommen, daß hier 
von einer Modelaune keine Rede ſein 
lann, ſondern daß e3 fidh bei den Eier- 
fonteften um eine Erziehungsmethode 
bon hohem, praftifchen Werte für den 
Nupgeflügelzühter Handel. Damit 
tft der Fortbeitand diefer Leiftungs- 
prüfungen gefichert, und gerabe biefe 
Leiftungsprüfungen merben in ber 
Zufunft mefentlich mit dazu beitragen, 
die Gefebe, melche die Eierproduftion 
beim Geflügel ala individuelle und er- 
erbte Eigentchaft betreffen, mehr und 
mehr der Erfenntniß und praftifchen 
Würdigung durch den Geflügelzüchter 
zu erſchließen. Dieſe Anſicht mirb 
heute von maßgebenden amerikaniſchen 
Geflügelzüchtern vertreten, wie man 
ſich denn in den letzten Jahren in ver⸗ 
ſchiedenen, landwirtſchaftlichen Ver⸗ 
ſuchsſtationen Nordamerika's auch 
ſchon eingehender mit der Erforſchung 
der Geſetze, welche der Leiſtung des Ge⸗ 
flügels zugrunde liegen, eingehend be— 
ſchäftigt hat. 


Gründe für die Eierfontefte, 
Bor allem find. in diefer Richtung 
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Calf gemacht, Knopf⸗ 
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le 5%, yür Dienſtag marlirt die aute Auswahl von 

a S8Te. ’ Yard zu erraten nene, Größen; gewöhnlich 

3000 Baar „Little $12, Dienstag, zu 

Gent? Knöpf- und 
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ſolid, mönnerertige te e Ü 

Eifelte, doppy. Sohlen 

ee en 135360ige reinſeidene glänzende Satin— 

Sr. 9 bis 131,, 87e | Meffalines, weicher drapirender Effekt; P. 
fchwarz, weiß und farbig; Straßen⸗ und 0 os 2 
Gejellichait3- Schattirungen, 32.00 Sfirts ns 
ipeziell die Nard C Damen und Mäd- 

, den; wie im id— 
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iehrunrge 
Spie 
weicher 






Goats "pafiend 
jpeziell für 
Preiſe 
von 


Yard 79e 


Belveteen Snitinns, 


Yard mu 


die Arbeiten der landmwirtfchaftlichen 
Veriuchsftation in Maine beachtens- 
wert. -Profeiior Dr. Raymond Pearl, 
welcher diejelben leitet, äußerte jich 
unlängjt in einem Vortrage bor ber 
Rationalfonvention der „American 
Pouitey Ajjociation” in Atlantic Eity, 
New Jerſey, in höchſt beachtenswertet 
Weiſe darüber. Nach ſeiner Anſicht 
liegen der Veranlaſſung der Eierlege— 
weitbewerbe derzeit insbeſondere zwei 
Urſachen zugrunde, welche das nter- 
eſſe für dieſe Veranſtaltungen mehr 
und mehr beleben und in letzter Linie 
die Erhöhung der Leiſtungsfähigleit 
der Legehühner zum Ziele haben; dieſe 
beiden Ddirefien Gründe, welche zur 
Beranftaltung der Legefontefte führen, 
find nah Dr. Pearl’3 Auffaffung: 

1. Die Auffaffung der praftifchen 
Geflügelzüchter, dab die „Eierprobuf- 
tion“ eine vererbliche Gigenfchaft oder 

igentümlichkeit ift, eine Anficht, der 
man nur beipflihten fann und bie 
auch praftifch ermwiefen ift. 

2. Und dann bie weitere. Auffaf- 
fung, daß jede ererbie Eigenihaft 
durch zielbemußte, züchterifhe Maß- 
nahmen noch weiter befejtigt und ver- 
beffert werden fann. Auch biefe Auf- 
faſſung ift durchaus berechtigt und be- 
gründet, mit der einzigen vielleicht 
möglichen Beſchränkung, daß durch 
Hochzucht bereits eine ſolche Verbeſſe⸗ 
rung und Befeſtigung urſprünglich er⸗ 
erbter Leiſtungsanlagen erfolgt iſt, 
ſodaß eine weitere Vervolllommnung 
praktiſch unmöglich iſt; es iſt indeſſen 
—58 ob es fo etwas heute fon 
gibt 


Die Dererbung der Anlage zur Keiftung. 
Die Bezeichnung, daß bie „Eierpro- 
eine ererbte Eigen JHaft Ic, ſei, 
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ihm ererbte feſte Form iſt. Dieſe Tat: 
Tache indeffen intereffirt den Geflügel- 
züchter nicht weiter; er will vielmehr 
twiften, ob auch die unterfchiebliche Lei- 
fungsfähigfeit bei. feinem Geflügel, 
welche er bei den verjchiedenen Raflen, 
Böltern und fchliehlich beim einzelnen 
Tiere beobachtet, ererbt und angeboren 
if. Die allgemeine Beobachtung Thon 
fogt dem praftifchen Geflügelzüchter, 
taß vor Allem die Veranlagung zu 
diefer unterjchieblichen Eierleiftung, 
welche er beim Geflügel beobachtet, ver- 
erblich und angeboten ift. Für ihn 
muß es fich im Weiteren dehhalb vor 
Allem darum Handeln, Earzulegen, 
wie die Vererbung ber Anlage erfolgt 
und bis zu welchem Grade eine jolche | 
Vererbung möglid ift. 


Die Dererbungsfraft. 
Diefe Fragen zu löſen, 
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Serim uſw., Län⸗ 
gen bi3 12 Ydos.: 
gute Miutiter; 20R 
u. 123% 
die Yard 
für 
nur. 


Tie 


Sweoter_Goats. 


Schivere gerippie 
graue Smweater 
Edat3 fir Männer 
— mit Ruff Hals- 
Siragen; gut $1.19 
wert — zu dem 


Preiſe 8Tc & 


von 
Blankets 


Schwere baumwoll. 
Blankets, in lofar⸗ 
big, grau u. weiß; 
mit ſortirten Bor⸗ 
ders; hübſch ge— 
wobener Nap; aus⸗ 
gezeichneter Wert zu 


1.25; am 87c 


Dienstag, 
ivez. Br. 
ungsfraft. Hieraus fönnen wir fol- 
gern, dab die unterfchiedliche Leift- 
ung eines Huhnes von 50 bezw. 200 
Eiern das Yahr zmar in diefer oder 
jener Weife ererbt und angeboten fein 
mag, daß wir auf der anderen Seite 
nun aber auch nfht zu mweit geben 
und hieraus praftifh den Schluß zies 
ben dürfen, daß jedes leiftungsfähige 
Huhn auch - leiftungsfähige Nachlom« 
men haben wird.  NHierüber müflen 
zweifellos zunächft noch meitere, prafs 
tifche Aufflärungen gebracht merden, 
F. F. Matenaers. 
sets 


Schmetterlinge als Alfoholiten, 
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Unter den Zieren, bie eine audges 
| fprochene Vorliebe für Lilöre haben, 
ftehen die Schmetterlinge obenan, to» 
bei jedoch zu bemerken ift, daß bie 


ift nicht Weibchen viel nüchterner find als bie 
fehr einfach. Denn wäre ihre Löfung | Männchen. 


Der bekannte engliſche 


leicht und einfach, ſo würden wit auf Zoologe Sutt hat wiederholt das Er⸗ 


dem Hofe eines jeden fortſchrittlichen 
Geflügelzüchtets wohl kaum noch 
irgendein Huhn vorfinden, 
niger als 200 Eier das Jahr legt. In— 
deſſen ſind wir von dieſem Ziele noch 
ſehr weit entfernt, und daraus kön— 
nen wir ſchon ohne weiteres ſchließen, 
daß es ſich hier um die Löſung eines 
komplizierteren Problems handelt. Die 


periment gemacht, in feinem abgeſchloſ⸗ 


‚ jenen Garten, den zahlreihe Schmet« 


das we⸗ 


terlinge bevölfern, einen Becher Waffer 
und mehrere Becher Branntmwein auf« 


' zuftellen. Er konnte dadurch feitftellen, 


' 
I 


| Yinge fih an das Waffer hielten, 


Einführung und Benugung der Fal- 


Iennefter, welche ganz mejentlich zur 
Erkenntnis der Leifiung des einzelnen 
Legehuhnes beigetragen haben, bat vor 
allem zur Erfenntniß einer beitimm- 
ten Zatfache geführt: daß nämlich nicht 
alle Hühner, melche fich felbft durch 
eine hohe Eierleiftung auszeichnen, in 
ber Lage find oder die Fähigkeit be— 
figen, diefe hohe Leiftung nunmehr 
aud) auf ihre Nachlommen zu übertras 
tönnte | gen und zu vererben. Mit anderen 
Worten, einzelne, 








daß, mäkınd die weiblichen Schmetter« 
die 
Männden fich ihretfeit3 mit Gier auf 
ben Branntmwein ftürzten und ihm fo 
fleißig zufprachen, daß’ fie bald unter 
allen Anzeichen der Truntenheit am 


Boden lagen. ; 
— —— — 
— Barirt. — Mann: In unferer 


Hãuslichteit lomme ich mir vor wie in 
einer Wüſte. — Frau: Alſo auf deuiſch 
geſagt, du fühlſt dich wie zu Hauſe, du 
Kameel! 

— Schwierige Sache. — Hausfrau 
ad — *** In —* 
—* 
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— An Verlegum ungen, bei einem 
Balfpiel erlitten, Hard ber mu 

Wrn. Riley zu Wilmington, Del. 
— Der St, Lonifer Erfinder Aug. 
Sommerfield ſchritt auf einer, von 
ihm erfundenen pneumatifchen Zube, 
die mit Segeltuch überzogen iſt und 
wie ein Automobilradreif vollgepumpt 
wird, um den ganzen Körper herum— 
geht und mit einem Schwimmhaut— 
apparat an den Füßen in Verbindung 
fteht, über den Miffiffippt jo rafch, als 





@eichnt don der "Ausox "Associated Press’ 


®nland. 








rt Zim Woodruff + 


Neiv York, 13. Ott. Timothy 2. 
Moodruff, der Bekannte frühere Viz:- 
gouberneur de Staates New York, 
2 ein jehr ehrgeiziger Politiker auch 

& * * * 

an u hätte er fich auf dem&ande fortbemegt. 

Die Erfindung ift hauptfächlich für 
ben. Sein Zuftand wär jeit nahezu | Lebensrettungszwede beftimmt 
zwei Wochen ein-fritijcher, nachdem er, | P nr .. 
während er bor einer Majjenverfamm: | 
lung im Cooperinjtitut eine Rebe hielt, | 
bom Schlage gerührt worden war (am | 
29. Sept.). Er erreichte ein Alter von ' — Mieder eine Erderfehütterung zu 
55 Jahren. Peſſina, Sizilien. Abermals große 

Woodruff wurde in New Haven, Angſt, aber kein bedeutender Schaden. 
Konn., geboren. Er kam als armer | Neue Dampfergefellihaft zu 
Junge nad) Nem York und arbeitete Etodholm, Schweden, organifirt, wird 

I 





Ausland. 





ſich ziemlich raſch als vielfeitiger Ge- | im nächften Jahre zwei 18,000tonnige 
ſchäftsmann und als republikaniſcher Paſſagierdampfer in den ſchwediſch— 
Politiker empor. Er hinterläßt eine amerikaniſchen Dienſt ſtellen. 


Wittwe, aus zweiter Ehe. — Die Leiche des vielgenannten St. 
Kam in der Badewanne um. | Louifer Braumillionärs Sun 
Eleveland, 13. Ott. In feiner Bade- | Dulh wird morgen mit dem Dampfer 

wanne zu Tode — wurde denth des N. Lloyd — — 

W. Judd, ein reicher Geſchäftsmann — —— — und iſt am 21. 

und Direktor von nehreren hiefigen Oktober in New York zu erwarten. 

Korporationen. Seine Leiche wurde | — Kaͤtholiſche Arbeiter veranftalte- 

erst nach mehreren Stunden gefunden, | ien zu Buenos Wires, Argentinien, 

als feine Gattin von der Kirche heim- | eine Kundgebung und ftellten bem 
fehrte. Man nimmt an, dat Judo | Kongreß eine Bittichrift für befferen 
auf dem Boden des Badezimmers aus- | seleglihen Eduß zu. Diele Kund— 
glitt, in die Badewanne ftürzte und | aebung mwird als erjter Schritt zur 
jih nicht helfen konnte, da er ehr | Gründung einer fatholifchen Partei 
ſchwächlich war. für die Bekämpfung der Sozialiſten 


N angefehen. 

EEE — — Der, von einer ruſſiſchen Partie 
St. Louis, 13. Okt. Ein Anwalt, unter Kommando Wilkitzth neu ent— 
welcher den Buſch'ſchen Intereſſen deckte Landkörper in der Rordpd— 
nachſteht, ſchätzt den Geſammtwert des larregion, nördlich von Sibirien, 
Adolphus Buſchſchen Nachlaſſes, über iſt ſo Jroß, wie Grönland. Sein 
welden das Zejtament Verfügung | Strand enthält viele felfige Klippen, 
trifft, auf etwa 75 Millionen Dollars. | und e3 wird für möglich erklärt, da 
Das Tejtament wird erft nach dem | noch in aanz neuer Zeit Vulkane dort 
Leichenbegängni.e veröffentlicht wer= | tätig waren. Auf den Namen „Nito- 

den, das mahricheinlih am 25. Dfto- 


as wahr] m 25. Dt laus II. Land“ getauft. 
ber. hier jtattfindet. Wie man Hört, — Der franzöfifche 
find für mohltätige und erzieherijche 
Smede darin 2 Millionen Dollar aus 
geivorfen. 
























Flieger Pe— 
goud unternimmt immer verwege— 
nere Stückchen. Geſtern Nachmittag 


durchflog er, vor einer atemlos zu— 
Mexiko und Ontel Sam. ſchauenden Menge zu Buc, in einer 
Ott. Es von 1500 Fuß zehnmal eine 


Waſhington, D. K. 13. 
wird aus dem Weißen Hauſe mitge— 
teilt, daß Telegramme an John Lind 
in Verakruz und an den Geſchäftsträ— 
ger D’Shaughnefiy in der Stadt 
Merito gefandt worden find, Yamit 
diefe den Präf. Huerta warnend da= 
aruf aufmerffam machen, dah jedes 
Leid, welches den, jet in Haft befind- 
lichen mexikaniſchen Kongreßabgeord— 
neten widerfahre, von der amerikani— 
ſchen Regierung mit Mißvergnügen 
zen angeſehen werden würde. 


Schleife; dann ſtieg er noch höher und 
ließ ſich, wieder den Kopf nach unten 
gerichtet, 2000 Fuß mit der Maſchine 
abwärts ſtürzen. Letzteres Stückchen 
wiederholte er ſechsmal! 

— Viele in Mexiko glauben, dak der 
jüngſte Staatsſtreich des „proviſori— 
ſchen Präſidenten“ Huerta (Auflöſung 
des Kongreſſes und Gefangenſetzung 
der meiſten Mitglieder) zu einer Spal— 
tung in der Armee führen werde. Der 
Miniſter des Innern behauptet in einer 
Ankündigung, die Auflöſung des Kon— 
greſſes werde die kommenden Wahlen 
„nicht im Geringiten beeinfluffen”, — 
nur daß andere Abgeordnete an Stelle 
der aemaßreaelten aemählt merben 
müßten. 


Sraftwagenunglüd, 


Lawrence, Kanf., 13. Of. Arthur 
Dudley von Lenveniworth, Kanjas — 
auf der Minftrelbühne ala „Henry 
Ward” befannt — wurde getötet, und 
GE. E. Elart von Denver gefährlich ver- 
legt, alssthr Auto von eon einem Ber: 
jonenzuge der Chicago, Rod Island 
& PBazififbahn in der Nähe von hier 
argerannt wurde. Die Beiden befan- 
ben ji auf der Fahrt von Denver 
ach Kanfas City. 


| 
Höhe 
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Lotalbericht. 


— — — —— 


Wälzst ih im Kot, 








Herbert Spencer berichtet immerfort neue 
Schandtaten. 

Der geitändige Majfenmörder Her- 
bert Spencer berichtete heute der Poli- 
zei, daß er aelegentlich des Yroquois- 
Iheaterbrandes dem SKoroner erfolg: 
reih Weisgemaht habe, dab ein 
Dpfer, das $1100 in Baar und 


Tat von „Shwarjhänden““, 


New Norf, 13. Dt. 
Yombenerplofion 


Eine neue 
zertrümmerte den 
Grocerladen des talieners Candelo 
Gatto und jchredte 250 Berfonen aus 
ihren Wohnungen imea. 

Gatto hatte in jüngiter Zeit meh 
rere Schwarzhänderbriefe erhalten und 
jie nicht beachtet. 


hatte, feine Schweiter „Nellie Stuipa“ 
jet. Man habe ihm die Leiche, das 
Geld und den Schmud ausgehändigt, 
und er habe die Tote begraben lajfen 
und dabei, mie gejagt, ein gutes Ge- 
Ihäft gemadt. Daß er die Wahrheit 
Ipreche, müßten ja die Atten des Ko- 
ronerä ergeben. 





@efegraphifche Notizen. 


Inland. 





Ungeheuer mitteilte, daß die Beamten 
des Yuditoriums jeine Angabe, denen 
gemäß er einen ihm unbelannten 
Mann in jener Karamanferei aus der 

| Höhe des 9. Stud3 den Fahrftuhl- 
Ihacht Hinabageftürzt haben mill, in 
Abrede jtellen, erflärte der Häftling 
achlelzudend: „Führen Sie mich hin 
und ich werde hnen zeigen, mo und 
mie ich den Kerl hinabgeftoßen habe. 
Db ich ihn tötete, weiß ich nicht. Un= 
— kann er aber nicht geblieben 
ein.“ 


— Wahrſpruch im Amtsanklagever— 
fahren gegen Gouverneur Sulzer von 
New York wird erſt morgen erwartet. 

— 6 Perſonen ertranken beim Ken— 
tern eines Nachens zu ITarentum, Ba., 
bei VBittsburg, im Alleabenn. 

— fühles, klares Herbitmwetter Toll 
im gröheren Teil unferes Landes Diele 
Moche berrichen, ftarfer Regen nur in 
— — 

Prozeßverhandlung gegen die 
Winwe des Kontreadmirals Eaton be— 
ginnt morgen zu Plymouth, Maſſ. Sie 
iſt bekanntlich des Giftmords beſchul— 
digt. 

— Gouv. Metcalf von Panama be— 
gnadigte den Amerikaner Frank Hou— 
ſton, welcher letzten Februar Harry 
Stearn tötete und ſich auf das „unge— 
ſchriebene Geſetz“ berief. Houſton wird 
aber am Donnerstag aus Panama de— 
portirt. 

Auf ſtreikende, paradirende 
Kupfergrubenarbeiter wurde von einem 
Auto aus bei Calumet, Mich., ge— 
feuert. In einer Maſſenverſammlung 
von Streikern wurden die Grubenbe— 
fiber beſchuldigt, Schießgewalttäter 
angeſtellt zu haben. 

— Beim Fliegen über 
ron Hempſtead, Long Island, nad) 
Oakwooed Heights zu ſtürzte geſtern 
Nachmittag Kapt. Wm. Webb mit ſei— 
nem Doppeldecker 500 Fuß herab in 

die New Yorker Bat. Er blieb, abge— 

fehen von ber Nervenerfehütterung 
beim Fallen in die Fluten, unverletzt; 
aber die Mafchine wurde zertrüimmert. 

— Eine Merikanerin, die au3 Me- 
. zifo floh, fhentte bei Eagle Bah, Ter., 

Zmillingen da3 Leben, — aber das 

eine Kind wurde auf Der merifani- 

fchen, da3 andere fchon auf der ameri— 
fanifchen Seite geboren. Einmwande- 
zungsbeamte zerbrechen Jich jegt die 

Köpfe darüber, ob fie das legtere Kind 

deportiren fönnen. 


QABTDEISFIVee = Trigt de 


Mehr auf dem Kerbholz? 

Robert Fitaerald, ein Oberauffeher 
der Cleveland, Eineinnati, Chicago & 
St. Routsbahn, traf heute aus Cleve- 
(and bier ein, um Erfundigungen da- 
rüber einzuziehen, ob feine angeblich 
an den Folgen einer Prügelei hier vor 
etwa Nahresfrift geitorbener und an 
geblich unter dem Namen Qynch be- 
erdigter Bruder vielleicht auch bon 
Epencer umgebracht worden Tei. 

„Habe von dem Falle nie aehört,” 
ıntwortete Spencer. 

Die hiefige Polizei Tucht jeßt zu er- 
nitteln, imo der angebliche „Iinnch“ be- 
erdiat morben ift. 

Als man heute Spencer aud) fragte, 
ob er etivas bon der Ermordung eines 
gemifien Bates mille, antwortete der 
Mordbube: „Gehört habe ich ſchon da— 
bon, doch mwafche ich in biefem Falle 
meine Hände in Unfchuld.” 

Bates murde im Jahre 1905 in der 
Nähe von Lemont umgebradt. 

Aus den Akten des Koronerd geht 
zwar hervor, daß eine Nellie Stiupa 

m 30. Dezember 1903 beim Brande 
des Iroquoistheaters ums Leben fam 
und beim Inqueft ala einziger Zeuge 
der Prebeinleger Henry Eds, Nr. 105 
Looinis Straße, vernommen murbe, 
nicht aber, daß an der Leiche des 

Opfers Schmud oder Geld gefunden 
| und bdiefe Hinterlaffenfhaft irgend- 

men ausgehändigt worben fei. 


die Ebenen 
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ſammtwerte von $150 beftohlen haben. 


Broderid fanden das geftohlene Gut 
in der hinter dem Haufe Nr. 306 bi8 
308 ©. Weftern Ave, gelegenen Stal- 


— — 0— 


warten. 
Leaby, 
Avbe., 


chen und traten in den Stall. So— 
bald ſie 
wurden, machten ſie Kehrt und ſuchten 
in wilder Flucht ihr Heil. 
tektives nahmen ihre Verfolgung auf 
und ſandten ihnen eine AnzahlSchüſſe 
nach. 
Leavy zuſammen und fiel gegen den 
Prellſtein. 
La Planta verhaftet. 
häßliche Armwunde erlitten hat — 


mußte nach dem Countyhoſpital 


gekäfigt. 


blaue Bohnen nachgeſandt hatten, wur⸗ 


Schmuck im Werte von 831500 bei ſich | 


Als Detektivehauptling Halpin dem |- 


"a — * 


— —* der Flucht vers 
wundet. 





Sein Begleiter verhaftet. 





Die Burſchen ſind des Diebſtahls verdäch⸗ 
tig. — Unterſuchung eingeſtellt. — An 
geblich ſelbſt angeſchmiert. — Blutiger 
Hader. — Angeblich geſtändig. 

































































Der Leichenbeſtatter George W. 
Scott, Nr. 2437 W. Jackſon Boule— 
vard, meldete der Polizei, daß Diebe 
ihn um Kraftwagengummiräder und 
fonftige Wagenbeftandteile im Ge- 


Die mit der Aufarbeitung des Fal- 
les betrauten Detektives Hon und 


lung und legten fih dort auf bie 
Lauer. Sie brauchten nicht lange zu 
Zwei junge Burfchen, Roy 
Nr. 906 Süd Klaremont 
und Wm. La Plante, Nr. 217 
S. Weſtern Ave., kamen herbeigeſchli— 


aber der Häſcher anſichtig 
Die De— 


An Jackſon Boulevard brach 


Bald darauf wurde auch 
Leavy, der eine 


ob dieſe von einer Kugel oder 
Sturz herrührt, weiß man nicht 


vom 
ge⸗ 
ſchafft werden. La Plante wurde in 
der Wache an der Warren Ave. ein— 


Vorläufig kaltgeſtellt. 


Nach aufregender Hatz, in deren 
Verlauf die Häſcher ihnen mehrere 


den drei Burſchen verhaftet, die angeb⸗ 
lich verſucht hatten, in das Haus Nr. 
958 N. Leavitt Straße einzubrechen. 
Die Häftlinge entpuppten ſich als die 
probeweiſe entlaſſenen Zuchthäusler 
Robert Nieſen, Nr. 1831 Evergreen 
Avbe., und Elmer Johnſon, Nr. 1057 
W. Madiſon Straße, und der erſt 
kürzlich aus dem ſtädtiſchen Arbeits— 
hauſe entlaſſene George Williams, 
Nr. 1551 W. Chicago Ave. Sie ſol— 
len geſtändig ſein, einen Einbruch in 
eine Apotheke geplant zu haben. 

Zwei Burſchen, die angeblich eben 
Walter Makorowski, Nr. 16 S Hal— 
ſted Str., vor einer an Milwaukee Ave. 
und Cornell Straße gelegenen Wirt— 
ſchaft ausgeplündert hatten, wurden, 
nachdem ſie mit den ſie verfolgenden 
Häfchern mehrere Schüffe gemechielt 
hatten, dingfeft gemaht. Sie gaben 
ihre Moreifen an ala Kofeph Leibrod, 
Nr. 1543 Cornell Straße, und Ed- 
mard Baplinzti, Nr. 1516 W. Supe- 
tior Straße. 

Auf fie fol die Befchreibung paffen, 
die von den Halunfen aeliefert mird, 
bon denen ner acht Tagen ein Mann 
vor einer an Honne Avenue und Tho— 
mas Straße aelegenen Wirtichaft er- 
Tchoffen wurde. 

Tötlich verlaufen. 

Im Verlaufe einer Prügelei mit 
Sohn Frunda, Nr. 2209 Weit Erie 
Straße, und George Wafchla, Nr. 
2144 Weit Huron Straße, erlitt ge- 
ftern Früh Juray Papling, Nr. 847 
N. Pulasti Uve., einen Schädelbrud. 
Man jchaffte den Mikhandelten erft 
gegen Abend nach dem Arbeitshaus- 
bofpital. Dort tft er geftorben, Seine 
Gegner fiten hinter Schloß und Rie: 
gel. 

Anton Kozlomsty, Nr. 610 Nord 
May Straße, rempelte geitern früh in 
der Wirtfchaft Nr. 1200 Weit Huron 
Straße unabfihtlih einen anderen 
Saft an. Diefer verftand feinen Spaß, 
fanzelte ihn ab und jagte ihm nad) 
furzem MWortmechfel eine Kugel in den 
Hals. Der Vermwundete ringt mit 
dem Tode. Der Täter, deifen Name 
nicht ermittelt werden konnte, hat feine 
Flucht bemerfitelligt. 

Frau Marie Buthu, Nr. 908 Welt 
35. Place, wurde gejtern Abend von 
ihrem Gatten, der betrunten hHeim- 
fehrte und fich ärgerte, daß das Eifen 
nicht fertig war, fchlimm vermeffert. 
m Providenthofpital, mo fie Auf- 
nahme fand, wird an ihrem Aufkom— 
men gezmweifelt. Yhr Mann befindet 
ih in Haft. 

Heimliche Gäſte. 

Einbrecher ſtatteten geſtern Abend 
den Geſchäftsräumen der Peppas & 
Alex Company im Hauſe Nr. 166 N. 
5. Ave. einen Beſuch ab, ſprengten den 
Geldſchrank, eigneten ſich den aus 
$225 bejtehenden Anhalt an und mach⸗ 
ten fich aus dem Staube. 

Heute zu früher Morgenitunbe 
nahm PRolizift Charles Ladding einen 
gewilfen Frank Gilbert, der angeblich 
furz zuvor Frank Barry, Nr. 2147 ®. 
Volt Straße, an N. Dearborn Avenue 
und ©. Water Str. in räuberifcher Ab- 
fit überfallen hatte, feft. In den 
Iafchen des Burfchen fand man $215, 
einen Revolver und eine Anzahl Nach- 
Tchlüffel. Ans diefem Umftande fchließt 
die Polizei, daß der Häftling fih an 
der borerwähnten Geldfchrantipren- 
quna beteiligt habe. 

m Gebäude Nr. 166 N. 5. AUnenue 
find erft in voriger Woche zmei Geld- 
fchränfe geiprengt worden. Die Täter 
baben fich bisher ihrer Verhaftung zu 
entziehen gemußt. . 

Ein Einbrecher verichaffte fih ae- 
ftern Nachmittag Einlaf in die Wohn- 
ung von Wm. E. Ford, Nr. 4739 Weit 
End Xoe., und ftahl Schmud im Werte 
von $200. 
die Ba in —— 





&£ gelang ihm, fih und | Susan 
bringen. : 


Elizabeth Ci 3318 
Bernmm Ane., at bisher nicht te 
werben fönnen. 

Dr. R. M. Eurti3 au8 Marengo, 
SU., fragte telegraphifch an, ob bie 
mutmaßliche Selbjtmörberin mit feiner 
Nichte Elizabeth Curtis, Nr. 1507 Oft 
65. Str., identifch fe. Ihm konnte 
geantiortet werden, daß feine Nichte 
wohl und munter fei. 

Die mutmaßliche Selbftmörderin 
fhrieb bekanntlich einer Freundin, daß junger £eichenbeftatter muß felbft ins 
fie fi das Leben nehmen werbe, ba Grab fleigen. — Windfle wirft ein 
ihr Verhaftung wegen Verkaufs eines a 
verpfänbeten Pianos drohe. Sie habe, | rum 
um fih und ihr Kind por dem Ber- 
hungern zu fchüben, das Ynftrument 
verkauft. 

Am Seeufer, am Fuße der 56. Str., 
bat man Donnerstag Abend - ihren 
Mantel und ihren Hut gefunden und 
daraus gejchloffen, daß fie fich dort 
ertränft habe. 


Nichts dahinter? 


Charles Holen, Nr. 2866 Eliten 
Une, ein in Dieniten der Setton 
Manufacturing Company, Nr. 1301 
bis 1341 W. 35. Straße, ftehender 
Wächter, meldete der Polizei, dah er 
geliehen habe, wie drei Männer von 
einem Kraftwagen auf der W. 35. 
Straße irgend einen fchweren Kör— 
per, der wie eine eingehüllte Leiche 
ausfah, in den Fluß warfen. Der 
Fluß ift geitern vergeblich durchfucht 
worden. Polizeileutnant Cronin äu— 
Berte heute früh die Weberzeuguna, 
daß an der Gefchichte nichts Sei. 
— Unterſuchung iſt eingeſtellt wor— 
en. 





Er hat wieder mehrere Opfer ge⸗ 
fordert. 





Kinder Darunter. 





Gas löfcht ein junges £eben aus. — Ein 





In Weit 22. Str., zwiſchen Johnſon 
und ©. Sangamon, Eir. wurde heute 
früh der 40 Jahre alte Arbeiter 
Daniel Schwaoly von einem Kraft- 
wagen überfahren. Die Polizei fchaffie 
ben Verunglüdten, welcher bewußtlos 
mar und das rechte Schlüffeltein ge- 
beochen hatte, ind Kountyhofpital. 
Seine Wohnung ift vorläufig nicht be= 
fannt. Frant Millhoufe, Nr. 192 
MWapverly Court, der Führer des Kraft» 
wagens, wurde in Haft genommen. | 

Eine Kraftdrofchte überfuhr geitern 
Abend an Weit Polt Straße und ©. 
MWinchefter Ave. den auf der Straße 
fpielenden 11 Jahre alten Henry 
Eifenberg, Nr. 1936 MW. Polt Str. 
Der Führer des Wagens, Elmer Pat: 
node, Nr. 1431 W. Jackſon Blod., be— 
richtete den Unfall der Polizei, wurde 
aber nicht verhaftet. Der Knabe wurde 
dem Countyhoſpital übergeben. 

Auf der Weſtſeite kamen heute zwei 
Perſonen bei Kraftwagenunfällen zu 
Schaden. Der 9 Jahre alte Henry 
Snyder, 2217 W. 12. Str., wurde an 
W. 12. Str. und S. Oakley Ave. über— 
fahren und erlitt einen Beinbruch. Der 
Kraftwagenführer, John R. Denoir, 
4426 Waſhington Boul., brachte den 
Kleinen zu einem Arzt und dann in 
das elterliche Haus. 

Ebenfalls einen Beinbruch und in— 
nerlich Verlegungen trug William 
Klein, 2385 Daden Ape., davon. Er 
wurde an W. 12. Str. und ©. Auftin 
Uve. von Samuel Balfin, W. 4336 
Vincennes Upe., überfahren und von 
der Polizei in da3 Countyhofpital ge- 
bracht. Balfin wurde nicht verhaftet. 

An Gas erftidt. 


Als die Heine Mildred Byrne, 2941 
MW. Harrifon Str., heute, wie an je- 
dem Morgen, an die Tür ihres 20jäh- 
tigen Dnteld Richard Byrne flopfte, 


| 
| 
| 
I 
um ihn zu mecden, erhielt fie feine 


Lechzte nach Blut. 

Der angeblich ehemalige Zuchthäus— 
ler Wm. Connors wollte geſtern ſei— 
nem Schwager John Jones, Nr. 752 
W. Congreß Straße, von dem ſich vor 
etwa zwei Wochen die Gattin getrennt 
hatte, den Garaus machen. Er ſtö— 
berte nach längerer Suche auch den 
Schwager bei deſſen Schweſter Frau 
Jennie Francis, Nr. 433 S. Halſted 
Straße, auf, brach einen Streit mit 
ihm vom Zaune und gab ſchließlich 
ſechs Revolverſchüſſe auf ihn ab, per— 
wundete ihn aber nur leicht an der lin— 
ken Schulter. 

Der Täter befindet ſich in Haft. 


Einer Lappalie wegen, 


Während eines Saufgelages vor dem 
Hauſe Nr. 420 Weſt 23. Straße gerie— 
ten vorgeſtern Abend Tony Diago, 
Nr. 256 Weſt 23. Place, und ein ge— 
wiſſer Michael Alaſa darüber in Streit, 
wer von ihnen die nächſte Kanne Bier 
bezahlen ſollte. Nach kurzem Wort— 
wechſel griffen ſie zu den Revolvern 
und knallten einander nieder. Diago 
ſtarb geſtern Vormittag, ſein Gegner 
am Abend. Der Koroner iſt benach— 
vichtigt worden. 

Geftoblenes But? 

In der Wohrung von Arthur John 
fon, Nr. STILN. Kimball Avenue, hat 
die Polizet angebli von Einbrecdhern 
geftohlenes, aus Schmud, Kleidungd- 
ftücdfen und fonftigen Sachen beitehen- 
des Gut im Werte von mehr ala $1000 
gefunden und beichlagnahmt. Kohn 
fon, der als Labengehilfe in einer Ko- 
lIonialmaarengroßhandlung beichäftigt 
ilt, befindet fich in Haft. Er meigert 
fich, irgend welche Angaben zur Sache 
zu machen. 


Biebe als Quittung. 


Wm. este, Nr. 4333 Henderjon 
Straße, wurde an Kirby und Cornelia 
Straße von drei brutalen Banditen 
ausgeplündert und ſchwer mißhandelt. 

Un W. Elm und Erosby Str. fielen 
zwei Wegelagerer über Wm. B. Bath, 
Nr. 1220 Burling Straße, ber und 
nahmen ihm die Tafchenuhr und $21 
in Baar ab. Die Täter haben ihre 
Flucht bewerkſtelligt. 

Ein Pechvogel. 

Der 36jährige Stanley Morkievicz, 
Nr. 3242 W. 38. Straße, wurde ge— 
ſtern verhaftet, nachdem er angeblich 
verſucht hatte, in der Wirtſchaft Nr. 
128 S. Canal Straße, falſches kana— 
diſches Geld umzuſeßen. Er behaup— 
tet, daß er auf einer Farm in Kanada 
gearbeitet und von ſeinem Arbeitgeber 
das Geld als Löhnung erhalten habe. 

Die Unterſuchung iſt im Gange. 


— — —— — — 


— Vorwurf. — Alte Jungfer (in 
der Buchhandlung): Sie, Ihr Liebes— 
brieffteller taugt nichts; nach zmölf 
Briefen hab’ ich noch immer feinen 
Mann! 


Dokloren die Männer Seifen 


Rad den neneiten und beiten Methoden und mit 
en niedrigiten Noften für fachkundige 
Dienfte u, erfolgreiche gen 
on eine * 
Fi. base! ift, falls © 
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Antwort. Ihr Vater brach die Tür 
auf und fand ſeinen Bruder 
Gas erſtickt. 
weiſe offen. 
fall vor. 
Wird jetzt ſelbſt begraben. 
Guſtav Erickſon, ein junger Gehilfe 
der Leichenbeſtatterin Frau J. W. 
Brookt, 5364 Wentworth Ape., ift ge= 
ftern im St. Leonhardshofpital an den 
Tolgen eines Unfalls gejtorben. Am 
10. Dftober war ein Wagen, in mel- 
chem er faß, an W. 53. Str. 


tot an 
Der Brenner jtand teil- 
Unjcheinend liegt ein Un- 


zufammengejtoßen, 
Ichwer verlekt wurde. | 
Scaluppe Pentert. 


Auf dem See, etwa eine Meile von 
Wilfon Ape., fenterte geitern Nach— 
mittag die Schaluppe „Cheefe". Die 
Tech Infaflen, Clart Spearman, 1612 | 
Mesley Ane., Evaniton; William Hil- 
bert, John AJuft, Spearman Lewis, 
1028 Sunnyfide Uve., Paul Williams, 
4416 Sheridan Road, und Terrence 
Eugene Ramfay, 4603 Winthrop Upe., 
wurden gerettet. Das Fahrzeug war 
bom Ufer an Wilfon Upe. unter der 
Führung Hilbert3 abgefahren. \n der 
Nähe der „Erib“ warf ein plößlicher 
Windfloß e& um. Der Unfall wurde 
bon William %. Cochran, 1028 Sun— 
nyſide Une, Mitergentümer des 
„Sheeje”, und Frau Lewis vom Ufer 
aus beobachtet. Yhre Hilferufe mach: | 
ten den Strandmächter Michael Zorn | 
aufmerffam, und bald waren Boote | 
flottgemacht, welche die Verunglüdten 
aufnahmen. 


Derhängnißvolles Mifverftändniß. 








Str., fuhr geftern Abend im Kraftwa- 
gen, den fie jelbit führte, mit ihrer 
Mutter und zwei Freundinnen, Klara 
und Myrtle Divyer, 4111 W. Adams 
Str., dur die ©. Springfield Abe. 
An der Kreuzung der Harrifon Str. | 
hielt Frl. Slavid den Wagen an, um 
eine dort gleichfalls haltende Harrifon 
Str.-Elektrifche erft porüberzulaffen, 
allein fomwohl fie wie der Motorführer 
fuhren gleichzeitig meiter, und bie 
Folge war ein Zufammenftoß.- Myrtle 
Divyer und Frau Slavid wurden von 
der Wucht des Anpralla duf das Pfla- 
fter gefchleudert, Frau Slavid erlitt 
erhebliche Verlegungen. 


Die Opfer erlegen. 


Frau Elliott Dunn, 749 Oakwood 
Boul., Harb im Meslenhoipital an 
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litt, als ein Kraftwagen ſie an E. 41. 
Straße und ©. Michigan Ave. über— 
fuhr. 

Der Farmer Alfred Malin aus 
Granöpille, XU., ift im Alerianerhofpi= | 
tal an einem Schadelbruch geſtorben. 
Er war am Samstag Abend an N. | 
State und W. Chicago Abe. von einer | 
fchnell fahrenden Elektriſchen geſprun— 
gen und zu Fall geflommen. 

Mufte jung fterben. 

Im Kolumbus Ertenfion Hofpital 
erlag geftern der 15jährige Peter Sal- 
pabornini, 2435 ©. Dafley Aoe., den 
Verlegungen, welche er am Samftag 
Abend erlitten hatte, 
Nähe feiner Wohnung von einem Mo- 
torlaftivagen überfahren murbe. Der 
Wagen gehörte Stephen Ciezlemicz, 
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mwurbe nicht verhaftet, da der Unfall 
angeblich unvermeidbar mar. 


Folgen des Saujefollers. 


Grocery- Dept. — 4. F 


nen Ielegraphenpfahl prallte. 
hob MeDonnell bemußtlos 
mutlich ift er innerlich verlegt. 


Richter Carpenter erflärt fie bedingungs- 


die Bürgſchaft für „Jack“ Johnſon im 
Betrage von 830,000 für verfallen er— 
klärt. 
| quna jedoch erſt 
und | Sem fi) im nächften Aprii nicht 
Mentivorth Ave. mit einer Gleftrifchen | in Chicago einfindet, 
wobei Gridfon | wird die Berufung gegen feine Verur- 
teilung vor dem Bundesfreisappellhof 
zur Verhandlung fommen, den Vorbe- 
halt fügte der Richter auf Bitten des 
| Anwalts von Yohnfon, Benjamin CE. 
Bachrach, bei, al3 diefer darleate, dah 
ı die heute 
| Anflagen nicht eher zur Verhandlung 
fommen jollten, 
fungsangelegenheit erledigt jei, 
die vorliegenden Anklagen gründeten 
fich zu einem aroßen Teile auf diejel- 
ben Berveife, wie die Anklage, auf mel- 
che hin 
worden ilt. 
| bom Appellbof umgeftoßen werden, jo 


Prozeife iibrig bleiben. 


ı des 


Viktoria Slavid, 3828 Lerington | 1910, 


ı Tagte 


| Bürafchaft beantragte, faate der Ber- 


| | drei Tage nach der Anberaumung des 
Prozeſſes auf den heutigen Tag ge: 


Verlegumgen,sbie fie am 9. Dtober er= | 





al er in der | 


2700 N. Kolin Une. Sein Tyührer 
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Dienftag, 14. Okt. 


Drug: Dept. 


(Main 3loor.) 





10c Ralmolive oder 


Speziell— 
Olivilo Seife — 


Baby Blantets, 
für 


dc Had’3 Hair v Einzelne Bettuch Blankets — 
84* — 31e verſchiedene Sorten und 
für.. ku ka . Größen, 25e, 3öc, ww 
25c arative Bros 39€, 1560 500 
— Quinine Tab 4c umd.. 
ets Wolle emif te a 
$1. 00 Keruna oder Von „gem s ; * 


Laubers 63 
rilla. c 
—— Dept. — 
(Main Floor,) 
36sÖllige Ihwarzfeidene Mei: ’ 


faline; 98c QDuali- 69€ 


tät, die Yard 


—— aufwärts 


bis 


- don 34.50 


aufwärts bis.. 


für.. Iuliet3 fücr Damen, Front: 
24zöllige Ebina Seide — und Seiten Gores, 
ein 40c Wert, die ‚25 c Ladleder Trim: O8c 
Vard für nur. oO mine, für.. 
x ö Gm Metal "Eullon Mäüds 
Strümpfe- Dept. Kenihube für die Shuke: 
WMWain Floor.) alle neuen Fa— 
Gerippte ſchwarze wollene cons, Größen 1 25 
Strümpfe für Damen; in bis 2, für... ® 
allen Größen; ein 19 Vor Galf oder Gummetal 
250 Wert, das Paar. c Schulſchuhe für Knaben, in 
Schnur⸗ u Knöpffacons; alle 
Farben-Dept. — Gröhen bis 6, 1 49 
(3 ee) aut. . zz 
Fertig gemiſchte Hausfar— 


ben, per Gallone 


— t.— 
su. * 8e (4. Floor.) 


Stone Bi die O Sen Emaille, 


15€; 2 Büchfen $1.09 Wert, au. 
für. i 25 5c Importirte Weiden Waſch⸗ Arbeitähofen für Männer— 
Sarfers BUNT belpolitur, lörbe, regulär TR, mc $2 und Er 25 
2c Biichie für. "15 BE ni 5öc ert, für. 1.25 


Milwaukee Ave. und Paulina Str. 


Große Preis⸗Herabſehung für 
unfern Mitte: Serbit - Verkauf 


Blanfet- * — 
(3. Floor.) 
“Einzelne 


Neimvollene % Bett Blankets 


Schuh-Dept. — 


(2. Floor.) 


Sax dinenitreder, 

















































13c 


4.00 





9.00 


89e 











rt. 
meerefota oder Pillsbury 
Mebl, %, 68Se - 
Man PIE -...... 2.70 ard Bourbon, 


10 Ztücde American 1 Fiafche 


nd 
Family Seiie......... 39 
5 Mund granulir . 

ter au .. PRERTTFERER 24c 
10 Plund gramulir 
a... er 48c 


Fein. Beabody Kaffee..25e 


Sherrywein, 


Porwein, 
1 Flaſche 
wert 


Fein. Peabody Kaf * Mag. frifhe lleine 
tee, 2503 2 Pfund 490 Sefammtwert....32.50 Rorinlte ssessnnnne 1 
1% Et. Snider Canup. Abe —— 98e Mag: fun. eur. | € 
2 150 Kannen Ir Due .............oo RAump Corn. Beef 334 
moiur Bohnen... ...... 2 —— Whistey oder Mag. ſug. cured 12 ce 
3 10e Leader Spag 25C Calif. Coanae Brandy, 3 calif. Echulter.... la 
bette 0d. Macaroni...* tar, rea. $3, *81. 79 Mag. ſug. cured 24 c 
3 BM. Erispo Craders..10e ver Gallone.. Hrübftüdfped..... 1a 
eine Schwenfung. machte und gegen ei- Die Oftober-Grandjury, 


Man 
auf, ver: 
Zalfher Kurs. 

Patrid Mefenna, ein alter See- 


mann, lief geitern an der Südauffahrt 
zur Rush Str.-Brüde 
droſchke 
ſchäfts in den Weg und wurde über— 
fahren. 
von und iſt wahrſcheinlich auch inner— 
lich verletzt worden. 


einer Kraft— 
des Martiniſchen Fuhrge— 


Er trug einen Armbruch da— 


























„Jack“ Johnſons Bürgſchaft. 





weiſe für verfallen. 


Bundesrichter Carpenter hat heute 


In Kraft treten ſoll die Verfü— 
in dem Falle, daß 


denn erſt dann 


zum Prozeß anberaumten 


als bis jene Beru— 
denn 


Johnſon ſchuldig befunden 
Sollte der Wahrſpruch 


würde wenig Grundlage für die neuen 


Die von Richter Carpenter be⸗ 
dingungsweiſe für verfallen er— 
klärte Bürgſchaft hat Johnſon 


perſönlich geleiſtet; es handelt ſich da— 
bei um ſechs angebliche Uebertretungen 
Manngeſetzes, begangen durch 
ſechs Reiſen Johnſons nach Milwaukee 
in Begleitung von Belle Schreiber, 
einer Weißen, zur Weihnachtszeit 
Mit Grundbeſitz hat Johnſon 
ſich nicht verbürgt, und fein Anwalt 
heute, er wiſſe nicht, ob ſein 
Klient noch ſolchen in Chicago habe. 
Als Hilfsdiſtriktsanwalt Parkin 
beim Richter die Verfallserklärung der 


teidiger Bachrach, er habe 


Johnſon 


ſchrieben, aber Johnſon — der be— 
kanntlich in Frankreich iſt habe 


das Schreiben erſt nach ſechs Wochen 


erhalten, erſt por etwa drei Wochen. 

Die gegenwärtige Anklage beſchul— 
digt Johnſon, die Schreiber am 17. 
Oktober 1910 von Pittsburg zu un— 
ſittlichen Zwecken nach Chicago ge— 
bracht zu haben. 

Johnſon ſcheint übrigens nicht die 
Abſicht zu haben, nach Amerika zurück— 
zukehren. Sein Raſſegenoſſe Tom 
Clark, 3334 S. Clark Str., ein 
Schankwirt, iſt im Beſitz eines aus 
Paris datirten Briefes von ihm, in 
welchem Johnſon ſchreibt, daß er fran— 
zöſiſcher Bürger geworden ſei, auf der 
Pariſer Vaudevillebühne heidenmäßig 
viel Geld verdiene und Frankreich viel 
netter finde, als die Vereinigten 
Staaten. 
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Unfer „Eurela* Appa- 
! eat Hält jeden Bruch ohne 
Schmerzen. Sehr einiah au F = 
handhaben und dauerbaft. 

Wir fabrigziren alle Sorter 
orthopediſche Apparate nach der 
weltberühmten Heſſing Metho⸗ 
de, ſowie Gummiſtrümpfe, künſt⸗ 
liche Gliedmaßen, Geradehalier 
und Binden zur Hebung bon 
Zeibbejchwerden. 





California 


I stafhe California 
wert.... 


Liför-Dept.—4. Floor. 
+ flafchen Likör für I8e! 
1 volle Quartil. Stand» 
wert..$1.00 
wert.. ‚50 

Bladberry, 
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Fleiſchmarkt — 4. Floor 
Vorderviertel Kalbfleiſch 
eoder . — 
Prima Chud Roaft..14 
Borderd. Lammfleith. 3% 
Mager. —— J 


Lamm:-Stew,...oosuss« 
12e 


‚50 Mager. ſriſch. 
Mager. Friſch. — 
Suppenfleiih..... 1 1 c 


Hamburger. ..... 
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Sie wurde hente von Oberrichter Bren- 
tano vereidigt, 

Die Ditober Grandjurg, die fi 2a 
auch mit dem Guggenheimfalle befaf- 2 
fen wird, ift Heute von Oberrichter 
Theodore Brentano vereidigt morden. 

Sie fett fich wie folgt zufammen: 

Samuel H. Kimvall, Nr. 454 N. 
Grove Avenue, Dat Park, Einkäufer, 
Obmann; Edward A. „Bachebler, 
Lerington Hotel; Dito F. Buelow, Nr. 

708 NR. Homan Upenue; Rubolph 
Dbmann; , Edward U. Bachelver, 
Paul Chamberlain, Nr. 2817 Linden 
Court; Joſeph Coffey, Nr. 2620 W. 
Monroe Str.; Lufe Collins, Nr. 1457 
Dit 70. Str.; Frant PB. EConger, Nr. 
1234 Carmen Avenue; Yohn Cun— 
ningham, Nr. 1649 W. Garfield Bou- 
levard;. Trederid Eaftman, Nr, 815 
W. 53 Place; George T. Ejfig, Rr. 
2964 Groveland Avenue; Herman 
Gerber, Nr. 3240 Southport Avenue; 
John Haering, Nr. 1302 ©. Spaule 
ding Avenue; Edward Harris, Nr, 122 
N. Elizabeth Str.; Henry Koller, Wil: 
lom Springs; Thomas Marfhall, Nr. 
4226 W. Adams Str.; Nohn PB. Möh- ° 
ling, Me. Profpect; Alfred Normann, 
Nr. 1427 N. Hoyne Ave.; Carl Sea ° 
ftrom, Nr. 7149 Union Avenue; Yames 
B. Sheil, Nr. 1725 Grand Aoenue; 
Herbert E. Whitehead, La range; 
Hugh Bil on, Nr. 2834 Wallace Str.; 
William 3. Wisdom, Nr. 6325 Mon- 
toe Avenue. Be 

Frau Gra:e Gugaenheim Wahl wirb —— 
bekanntlich bezichtigt, durch frumme — 
Machenſchaften die Scheidung von dem £ 
Millionär Wm. Guaggenheim erlangt Be: 
zu haben. Er 

Staatsanwalt Hoyne hofft, einen 
oder zmei Anmälte der Beihilfe zu 
überführen. 

Mit diefer Falle werden die Groß- 
aefchworenen fich aber angeblich erft 
befaffen, nachdem fie die Routinefälle 
erledigt haben werben. 

ee 


Diefels Leihe gefunden, 
entdedte fie in der 





Ein Bootsmann 
Scelde, 


Amfjterdam, 13, Oft, Die Leiche von 
Dr. Rud. Diefel, dem berühmten deut» 
fchen Erfinder des, nach ihm benann= ° 
ten Schiffämotord, wurde von einem 
Bootämanne. in der* Mündung ber 
Scelde angegriffen, der fie megen 
de3 ftürmifchen Wetterd tmieber über 
Bord werfen mußte, nachdem er bie 
MWertfachen entfernt hatte. 

fammt ‚den. 


Die Wertgegenftände, 
wurden nachher von einem 





Kleidern, 
Sohne. Dieſels identifizirt. 


Nach dem Sturme. 


La Eroffe, Wis., 13. OH. Die Ber 
bindung mit dem Gebiet des jüngften 
Sturmes ift noch nicht völlig wieber- Br 
bergeftellt. 2. 

Das Dorf Rob, 8 Meilen füdöftli ° 
bon Viroqua, wurde fogut wie boll« 
jtändig zeritört. 

Der Landpoftbote LHyle Tati wurde 
unter einem Qabatjchuppen, der ein- 
jtürzte, begraben und mwahrjcheinlicd 
tötlich verleht. 


Aufgepaßt! 


Waſhington. D. K. 18. Oll. Die 
Beamten des Geheim dienſtes ſind einer 
ſehr dürftigen Fälihung von Silber 
zertififaten im Betrage von $1 aufbie 
Spur gefommen, welche dad Ausgabe 7 
jahr 1899 zeigt, auf fogenanntes Zwies Ü 
kelhautpapier gedrudt ift und: feine 7 zz 
Seidenfäden enthält. Die Falldung 7 
tft auch an anderen Abweichungen leicht 
zu erlennen. 
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— In Kiew, Rußland, Zonntt 
Anſicht Raum, daß der Ritugal— 
gegen den Juden A 
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Beredelung der Politik. 


hrer Offenheit — ſind die 
Führerinnen der uenrechtsbewe⸗ 
g im Staate en meit mehr zu 
Ben als um ihrer Klugheit mil: 
Ien. Sie fordern die neuen Stimmae: 
berinnen geradezu duf, den höchiten 
Staatsgerichtähof zu „paden“, d. h. 
einen Dberrichter zu ermählen, von 
dem im boraus befannt ift, daß er die 
Einführung des teilmeifen rauen» 
ftimmrechtes mittels eines bloßen Ge- 
fees nicht als verfaffungsmwidrig an- 
By: Wie jie zu willen glauben, ijt 
= Gerichtöhof in feiner jegigen Zu⸗ 
ſammenſetzung nicht „zuverläſſig“. 
Drei der Richter ſollen der Legislatur 
das Recht zuerkennen wollen, auch ohne 
Berfaſſungsänderung den Frauen das 
Stimmredt in Gemeinde- und Natio- 
nalwahlen zu gewähren, während bie 
drei anberen eine Verfaffungsänderung 
für nötig Halten. Wenn bieje Bermu- 
tung richtig wäre, würde die Entjchei- 
bung bei dem fiebenten Richter Liegen, 
ber bemnächft aus einer Nachmwahl her= 
borgeben fol. Daher raten die yüh- 
rerinnen der Bermeaung allen Frauen, 
für den „fortfchrittlichen“ Kandidaten 
Shan zu ftimmen, der jicher zu ihren 
Bunften entjcheiven merbe. Der bes 
mofratifhe Kandidat fei ein Gegner 
der politifchen Gleichberechtigung, und 
der. republifänifche fei ein Werkzeug 
der Schnapsintereſſen. 

Daß die weiblichen Führer der Fort⸗ 
ſchritispariei ſich bereits die Redens— 
arten der männlichen angeeignet haben, 
iſt am Ende nicht verwunderlich. Sie 
haben aber offenſichtlich noch nicht ge— 
lernt, ihre Behauptungen mit aus der 
Luft gegriffenen Tatſachen zu unter— 
fügen, Frau Harriet Taylor Tread— 
well, die Pruſidentin des „Bundes für 
politifche Gleihberehtigung”, hatte 3.8. 
in einer Rebe alle Obergerichte höfe an 
gegriffen, meil “ie „nur Gerichtshöfe 
bes Rechtes, und nicht auch Gerichts- 
böfe der Gerechtigkeit“ wären. Ein 
Dloßer Mann, der zufällig anmejend 
wor, hatte gegen diefe Unterjtellung, 
Einwand erhoben und die Rebnerin 
aufgefordert, durch Beiſpiele nachzu— 
weiſen, daß ihre Anklage begründet 
wäre. Daraufhin ſah Frau Treadwell 
ſich genötigt, eine gleichfalls anweſende 
Nechtsanwältin um die Aufzählung 
einſchlägiger Fälle zu erſuchen, — und 
die Rechtsbefliſſene mußte auf die 
Dread-Scott-Entſcheidung zurück— 
greifen, die vor mehr als ſechszig 
Jahren vom Bundesobergerichte gefällt 
worden iſt. Trotz — oder vielleicht ge— 
rade wegen — ihrer gänzlichen Unbe— 
lanntſchaft mit der neueren Rechtsge— 
ſchichte ſind aber die ſtarkgeiſtigen 
Damen einerſeits feſt davow überzeugt, 
daß die höchſten Gerichtshöfe überhaupt 
lein Geſetz auf ſeine Verfaſſungs— 
mäßigkeit hin ſollten prüfen dürfen, 
und andererſeits wollen ſie den Ober— 
gerichten dieſe Befugniß doch zu— 
geſtehen, wenn ſie aus „fortſchritt— 
lichen“ Richtern zuſammengeſetzt ſind! 

Nun läßt ſich ja auch den Männern 
vorwerfen, daß ſie ſich bei der Auswahl 
der Richter mehr vom Parteigeiſte lei— 
ten laſſen, als einer unbefangenen 
Rechtſprechung dienlich iſt. Indeſſen 


haben ſie in der jüngſten Zeit wenig-— 


ſtens ernſthafte Verſuche gemacht, die 
Richterwahlen gariz aus‘ der Politik 
berauszuheben, und bis zu einem ge= 
wiſſen Grade ift ihnen das aufh ge= 
lungen. Daher ift e3 jehr zu bedauern, 
daß die Yührerinnen der Frauenrtechtö= 
bewegung gerade die oberiten Gerichts⸗ 
böfe nicht allein mit Barteigängern be= 
feßt Haben mollen, jondern ſogar 
mit offenkundig boreingenommenen 
Leuten, bon deney fich „autgefinnte“ 
Entſcheidungen bejtimmt erwarten laf- 
fen, Eine derartige Beeinfluffung der 
Rechtspflege hat noch fein „Voß“ öf- 
fentlih zu befürworten gewagt. Wenn 
der Präfident, der die Bundesrichter 
gu ernennen hat, jie vor der Ernen=- 
nung befragte, wie fie in biefem oder 
jenem Falle die Verfaffung auszulegen 
-gebachten, jo würde fi ein Ent- 
rüftungsfturm erheben. Die nach ihrer- 
Meinung zur Führerfhaft geeigneten 
Frauenrechtlerinnen dagegen geben mit 
wahrhaft findlicher Einfalt unummun- 
den zu, daß fie DObergerichte münchen, 
bie jozufagen auf Beitellung arbeiten 
und von dem ihnen borgezeichneten 
Mufter nicht - abweichen. Auf biefe 
merkwürdige Weife wollen fie die Po- 
 itik verebeln und die Fehler der Män- 
ner verbefjern. Das fann ihnen höch- 
ftens deshalb vergeben werden, weil fie 
augenfheinlich nicht wien, mas zu 
Ham fie im Beariffe ftehen. 
Der Berfall der fogenannten Fort: 
Ahrittöpartei, der® auch in Yllinois 
bon begonnen hat, wird mohl durch 
ihren weiblichen Anhang noch mejent- 
—F beſchleunigt werden. So viel 
secherlichmachung kann nicht einmal 
eine alte und feſtbegründete Partei ver⸗ 
tragen, geſchweige denn eine neue. 


Bolturno.“ 


„Bolturno” — ein neues glänzen⸗ 

Lorbeerblatt im Ruhmeskranze 
graphie: des forſchen⸗ 
den, fiegenden Geiftes des 


PIITI TEILT 
e 


erg enge 


wenig mehr als einem Xabre, da dem 
Riefendampfer „Zitanic* von einem 
Eiöberg ber fählerne Leib aufgerif- 
fen worben war, fandte ein menfchen- 
belabener Dampfer den Hilfe- und 
Notruf „Danger, come quid“ über die 
Waſſerwüſte. Wie damals, fo murbe 
auch jebt wieder der Auf in hunderte 
Meilen meiter Entfernung vernom= 
men; mwieber änderten große Dampfer, 
die in, Feuchender, hegender Eile ihren 
Häfen zuftrebten, ihren Kurs, um mit 
verboppelter Eile, unter Aufbietung 
aller Kräfte der Stelle zuauftreben, 
bon mo ber Hilferuf dusging. Und 
wieder konnten hunderte Menſchen⸗ 
leben gerettet werden! Nicht weniger 
als elf Dampfer hatten diesmal den 
Ruf gehört und waren binnen 12 
Stunden, nachdem dieſes neuzeitliche 
Rolandshorn erklungen war, mitten im 
Weltmeer um den Unglücksdampfer 
verſammelt, zu retten, was noch zu 
retten mar. Ein großer herrlicher 
Triumph des menſchlichen Geiſtes und 
ein ſchöner Beweis menſchlicher Hilfs— 
bereitſchaft — ganz dazu angetan, 
den Menſchen ſtolz zu machen auf ſein 
Wiſſen und Weſen. 

Das iſt eine Seite des „Voltur— 
no Falles“. Die glänzende, rühmliche. 
Die andere iſt dunkel und beſchämend. 
Es iſt dem menſchlichen Geiſte gelun— 
gen, Schiffe zu erſinnen und zu bauen, 
die dem Sturmeswüten gewachſen ſind 
und den Wogenprall nicht zu fürch— 
ten brauchen. Für den neuzeitlichen 
Dampfer hat der Sturm auf hoher 
See keine Gefahr, wenn nicht noch an— 
deres hinzutritt; wenn nicht noch Ge— 
fahren dazu kommen, die der Menſch 
ſelbſt heraufbeſchwor. Der Sturm 
mürbe dem „Bolturno“ nicht gefährlich 
geworben jein, da8 Feuer warb fein 
Verderben, und daß der Brand auf 
bem Dampfer Audbrechen, bezw. fo 
überhand nehmen fonnte, daß es ber 
Mannihaft unmöglich war, ihn zu 
löfchen, das muß doch fhließlich irgend 
einer Nachläffigkeit, irgend einem Ber- 
jehen, oder Weberfehen, irgend einem 
Mangel an der gebotenen Vorficht .zu 
danfen fein. Dber einer menfchlichen 
Unzulänglicket. Wa3 der Grund 
mar, das läßt fich noch nicht erkennen. 
Der furze Bericht des deutjchen Damp- 
fer3 „Großer Kurfürft“, der fich an 
ben Rettungsarbeiten beteiligte, [pricht 
bon einer Erplofion an Bord des 
„Bolturno“, bei der 40 Menfchen 1b: 
ren Tod fanden. Bielleicht war diefe 
Erplofion die Urfahe” ded_ Brandes, 
bielleicht war fie eine Folgeerfcheinung 
und nur berantwortliid für die 
Tchnelle Ausbreitung des Brandes, die 
ein Löfchen unmöglich machte. Gleich- 
biel, irgendwo muß der menfchliche 
Faktor verfagt haben, denn eine Er- 
plofion, oder ein Brand auf hoher See 
laffen fich nicht den Elementen in die 
Schuhe fchieben, e3 fei denn, fie wären 
bon einem Blitftrahl verurfacht mor= 
den, wa hier nicht der Fall war, Der 
Menih fiegt über die Gefahren des 
Weltmeeres —die Menſchen beſchwören 
Gefahren herauf, laſſen geringere Ge— 
fahren groß werden durch Nachläſſig— 
keit, Flüchtigkeit, oder Kurzſichtigkeit. 
Man mag das Können und die Errun— 
genſchaften des menſchlichen Geiſtes 
preiſen, es wird aber angebracht ſein, 
in etwas beſcheidenerem Tone zu re— 
den von dem Tun der Menſchen und 
der Art und Weiſe wie ſie jene aus— 
nutzen. 

Es iſt erhebend zu hören, daß nicht 
weniger als elf Dampfer verſchiedener 
Nationalität, von denen jeder einzelne 
trachtete, ſo ſchnell wie nur möglich, 
ſeinen Hafen zu erreichen, ohne Beſin— 
nen ſofort nach Empfang der „D. C. 
Q.“ Botſchaft ſtoppte, wendete und an 
die hundert oder Hunderte Meilen zu— 
rückfuhr, oder weit ab ſeitwärts von 
ſeinem Kurs fuhr, um uneingedenk des 
großen Zeitverluſtes und der nicht ge— 
ringen Koſten, Hilfe zu leiſten, wo 
Hilfe nottat. Aber es iſt beſchämend, 
auch hier wieder in der Berichterſtat⸗ 
tung über die Rettungsarbeit, die 
Ruhmredigkeit und die ſchmähliche 
kleinliche Gehäſſigkeit und Scheelſucht 
an der Arbeit zu ſehen, die ſich gele— 
gentlich der „Titanie“ Affaire jo un— 
liebſam bemerkbar machten. Die 
erſten Mitteilungen über das Un— 
glück kamen von dem engliſchen 
Dampfer „Carmania“, und da war es 
am Ende natürlich, daß in erſter Reihe 
und faſt ausſchließlich von den Ret— 
tungsverſuchen dieſes Dampfers und 
den heldenmütigen Bemühungen ſeiner 
Offiziere und Mannſchaften die Rede 
war. Es wird auch kaum Einen gege— 
ben haben, der an der Wahrheit dieſer 
Schilderung gezweifelt hätte, denn all- 
gemein wird den engliſchen Seeleuten 
gern Tüchtigkeit und Mut zugeſtanden. 
Als bekannt wurde, daß von den 521 
geretteten Perſonen nur eine von 
der „Carmania“ aufgenommen wurde, 
während die Boote des „Großer Kur— 
fürſt“ 106, die des „Czar“ 92, des 
„Kroonland“ 90, des „Senhdlitz“ 
(deutſch) 46 aufnahmen u. f. m., mag 
man fich darüber vielleicht etivaß ge= 
mwunbert, e8 aber doch befonderen IIm= 
ftänden zugeichrieben haben, bie mit 
ber Hilfgbereitfihaft des enalifchen 
Dampfers und feiner Mannfchaft 
nicht3 zu tun haben. Und man kann 
e3 verftehen, wenn heute nun von Zon= 
don aus befonder8 betont wird, die 
Tatfache, dab auf einigen Dampfern 
fich fo viel mehr ©erettete befinden, 
al3 auf anderen, dem Zufall zu danten 
fei, der e3 fo wollte, daß, al3 die Ret- 
tung der Lieberlebenden de3 „VBolturno“ 
möglich wurde, einige der Rettung?- 
dampfer „mehr Boote in der Nähe bes 
brennenden Dampfer3 Hatten ala bie 
andern“. Da® mird natürlich auch 
ftimmen. Denn mer nicht zur Stelle 
ift, Tann nicht qut reiten, und man 
wird bie Mitteilung ohne viel zu fra= 
gen hinnehmen, menngleich fie, meil 
gänzlich nichtsfagend, etwas —* 

— de —— 

D an der attung 
2 — nun i 


„Sarmania”, die u Rettungs: 
eifera ihrer Offiziere und Mannſchafen 
nur eine Perſon retiete (einen Mann, 
der zum Dampfer hinſchwamm), fun⸗ 
lentelegraphiſch, was dieſer Gerettete, 
ein Deutſcher Namens Trintepohl, dem 
„Carmania“-Paſſagier Arthur Spur—⸗ 
geon über das Unglück erzählt haben 
ſoll. Es wird da geſagt, Trintepohl 
liege jetzt an Lungenentzündung er— 
krankt im Schiffshoſpital; er habe 
dem Arthur Spurgeon ſeine Geſchichte 
erzählt, ehe er ſchwer erkrankte, und 
Dank ſeinem erſchöpften Quftande und 
feinem gebrochenen Enalifh könne 
feine Schilderung in ber Miebergabe 
Spurgeons vielleicht nicht ala in allen 
Einzelheiten genau und richtig gelten. 
Und dann jehämt man fich nicht, den 
armen Tirintepohl jagen zu laflen: 
„Der Kapitän benahm fich großartig. 
Desgleihen die Offiziere, die Eng- 
länder waren. ber — e3 tut mir 
leid, e3 fagen zu müflen — die Mann: 
Ichaften, die Deutfhe nd Belgier 
waren, führten fich fehlecht auf.“ 

©o was wird, angeblich, funtenteles 
graphiich nach London und bon bort 
aus per Kabel hierher gemeldet. Pfui! 
Zu ſolch ſchmutziger Gemeinheit miß— 
braucht man die glorreiche Errungen— 
ſchaft, die uns ſtolz macht auf des 
Menſchen Geiſt, und das weltumſchlin— 
gende Kabel. Pfui Deibel! Warum? — 
Weil man den deutichen Geeleuten den 
wabrjcheinlich Jauer verdienten Rubm, 
148 Menjchen gerettet zu haben, nicht 
gönnt — lügt man Deutiche und Bel- 
gier auf den von einem holländischen 
nad) einem fanadifchen Hafen fahren 
den und einer englijch-holländifchen 
Gefelichaft gehörenden Dampfer und 
bewirft fie mit Schmug! Gie — die 
erlogenen deutfchen Mannfchaften des 
„Volturno“? Kaum; an denen fann 
nichts hängen bleiben. Sich felbft! 
Alt England mird befchmugt dur 
folch gemeineg, gehäffiges Lügen — 
aber auch dazu kann man nur jagen: 

pfui, pfui Teufel! — —— 


Schweiterhände, 


Emmeline, die Streitbare, hat von 

den bebrohlichen Abfichten der ameri- 
fanijhen Einmwanderungsbehörden in 
ihrem Zuflucgtsort Paris vernommen. 
Uber meit entfernt, jich dadurch ent- 
mutigen zu lajfen, fündigt fie an, was 
ja eigentlich dem ganzen Karatter ih: 
rer Perfönlichkeit nach gar nicht ver= 
wunderlich ſein kann, daß fie ſich durch 
einen „Staatäftreich“ Eingang in das 
gelobte Land erzivingen mird. Gie 
wird unter angenommenem Namen 
auf irgend einem der vielen Dampfer 
über die Wafjer des Dgean3 gondeln 
und jich wie der Wolf im Schafäpelz 
unter die übrigen Lämmer mifchen, fo 
dem gejchätften Auge der Wachhunde 
der Liberty zu entgehen. Beffer könnte 
fich das Heldenweib nicht einführen 
al3 mit einer Hintergehung der Ge- 
fege. Denn erftens ift das ja fo mie fo 
ihr nobelftes Gefchäft, und zmeitens 
wird fie, wie fie de3 meiteren anfün- 
digt, wieder einmal fchlagend bemeifen 
fünnen, wie blöbjinnig dumm und 
albern und ungefchidt die von Män- 
nern berfaßten Gefege find und mie 
berblödet die Männer felber Var 
Wenn wir auch auf die Zeiftung unfe- 
ter Einmwanderungsbeamten eigentlich, 
was Spürfinn und Scharffichtigteit 
anlangt, recht ftolz fein können, ein fa 
landläufiges Gefiht mie dad Emme- 
Iinena dürfte, unterftüßt von der übli- 
chen meiblichen Verftellungd- und Lü- 
genfunft, auch dem gerifjenften Depor: 
tationsagenten entgehen, und Die 
MWölfin von Englands Gejtaden brädhe 
in unferen Pferch ein. — 
„Schon ſchwingt Gmmeline die 
Ihlante Schmweiternhand zu ihren hie- 
figen Schmeitern. Ein Gruß aus 
Seinebabel flog über Meer an Xll:- 
noi3’ herrliche Frauen, denn deren 
Sieg ift ihr Sieg, und deren Sieges— 
freude ift ihre Freude. Und fie fün- 
digt an, daß fie den Amerikanern er- 
zählen molle won der englifchen „Re= 
bolution”, dah fie fich mit ihnen un- 
terhalten molle über die erjchredlichen 
fozialen Uebel, die da3 Leben taufen: 
der von Frauen vernichten und zeritö- 
ren, die die menfchliche Raffe auszu- 
rotten drohen. Die Erkennung diejer 
und derartiger Probleme und die Ur- 
beit zu ihrer Zöfung find natürlich al- 
lein und einzig , Aufgaben für die 
Frauen, ausgerechnet für die englifchen 
Militanten und vor allem für deren 
Herzogin Emmeline. Kein Mann 
hätte Verſtändniß für folche Fragen 
and alle wären fie zu faul und träge, 
fich mit ihnen _ abzugeben. Das ift 
Frau Emmelin® u. Co. vorbehalten. 
E&3 ift mirflich gut, daß bie neue Zeit 
fo allgemein empfundene Schwächen 
und Probleme hat. So haben doch die 
energifchen Frauen etwas, womit jik 
den Hund vom Dfen loden können. 
Dder follte e3 ihnen doc gricht ganz 
gelingen? Sollten nicht — die 
geprieſenen Illinoiſer Frauen ſich be— 
danken dafür, daß Frau Emmeline ſie 
zu ihren Erfolgen beglückwünſcht und 
gewiſſermaßen einen Teil davon für 
ſich und den eigenen Ruhm mit Be— 
ſchlag belegen will? 

Und wäre es nicht auch angebracht, 
wenn ſich unſere Frauen den liebens— 
würdigen Tikel „Schweſtern“ verbä— 
ten? Denn fie geraten da in bedent- 
liche Verwandtfchaft mit einem menig 
angenehmen modernen Kulturfüno- 
men, mit einem menfhliden Mon- 
ftrum, dem nachfichtige und neugie- 
tige Leute nur deshalb die Tore öffnen 
wollen, um e3 fich einmal in aller Nähe 
und Beichaulichkeit anzufehen und in 
feiner abfurden Wildheit zu bemun- 
dern. Denn Schmwefter eined Mon- 
ftrums zu fein, wer fchüttelte fich da 
nicht vor Grauen? Gemiß, man hat 
wohl feinen nad allen Richtungen 
ftihhaltigen Grund, Di Mufter- 
Fi ng ber — 


den Ein⸗ 
te ſich 


x Fhicage, Monise en 


ihrer n und Brände entfachens 
ben gi amteit zu widerftehen, venn 
erjtens haben wir an Bränden aud 
ohne die gütige Mithilfe Emmelinens 
fon genug und zweitens ift man doch 
noch nicht gänzlich überzeugt von der 
Standhaftigteit unferer llinoifer 
Frauen. Man könnte einiges befürch 
ten, wenn ed Emmelinen gelingen foll- 
te, den bemwußten Yloh in Anwendung 
zu bringen. Aber doc, man hat wohl 
feinen ernften Grund zur Beforgniß, 
denn daß die Jllinoifer rauen etiwas 
mehr Verftand haben ala dag jpleenige 
Preismonftrum John Bulls, Tann 
man wohl nach allen Erfahrungen ans 
nehmen, und diejer Verftand wird fi 
bewähren. 

Man laffe alfo ruhig feiner Schau: 
luft die Zügel fhießen und betrachte 
ſich dieſes MWeltwunder eingehend, 
Reinlaffen foll man fie mohl, aber’ 
nicht näher. Drei Schtitt vom Leibe 
fei die Parole auch für die leicht ent- 
zünblichen Gemüter unferer Suffra- 
getten. Und noch eine andere Parole 
tft auszugeben: Beutel zul Denn man 
glaube es nur, auf diefes berühmte Er=- 
kennungszeichen des Amerikaners iſt e3 
zu allernächſt und allereinzigſt abge— 
ſehen. Feuerle machen und Häusle 
zertrümmern und Brandreden drucken 
toſtet nämlich auch in England noch 
Geld, und in dieſer Beziehung haben 
ſich die fragwürdigen engliſchen 
„Schweſtern“ etwas zu ſehr ange— 
ſtrengt. Die Kriegskaſſen gähnen. — 
Behält man dieſe beiden Parolen im 
Sinn und handelt man demgemäß, ſo 
muß entſchieden der Beſuch der Frau 
Emmeline einen Erfolg haben, aller- 
dings nicht den, den fie fich in ihrem 
ſchweſterlichen Handſchreiben von Pa— 
ris verſpricht. Sie ſpitzt jetzt ſchon 
die reizenden Lippen zu den unzähligen 
Schweſterküſſen. Sie träumt jetzt 
ſchon von den ihr zu Ehren veranſtal—⸗ 
teten Banketts, Redeorgien und Geld— 
ſammlungen. Dagegen werden wir uns 
freuen können, wenn ſie unſere gaſtli— 
chen Geſtade wieder verlaſſen wird, 
ohne die gähnenden Kaſſen aufgefüllt 
zu haben, ohne durch Beifall rauſchen— 
de Mengen getragen worden zu ſein. 
Für uns wird ihr Hierſein den Erfolg 
haben, daß unſeren Frauen ein be— 
denkliches Licht aufgehen wird, wohin 
es führen kann, wenn man den Ver— 
ſtand verliert. Und darum ſoll ſie 
willkommen ſein, Emmeline, die 
Streitbare. — 


Das hungernde Galizien. 


Vom Reichsrats⸗ und Landtagsabgeordneten 
Hofrat Andread Kendsior. 
(„Die Zeit“, Wien, 27, Sept.) 
Seit dem Jahre 1813 hat Galizien 
eine derart verheerende SKataftrophe 
nicht zu überftehen gehabt, ala die ift, 


die gegenwärtig über das Land herein= 4 


gebrochen ift. Die fich immer mwieber- 
holenden anhaltenden Regengüſſe führ— 
ten ein folches Steigen der Flüffe her— 
bei, da das Lard fieben- bis achtmal, 
in den Monaten Juli, Auquft und 
September, meithin überfchwemmt 
wurde, Das hatte zur Folge, dak in 
den Tälern und Niederungen die Yeld- 
früchte vom Hochmafjer alatt fortge- 
fhmwemmt mwurben; in ben höher ge- 
legenen Gebieten aber verloren Ge— 
treide und Hadfrüchte bis 75 Prozent 
an Qualität, da infolge der immer fie 
wiederholenden Regengüſſe das Ge— 
treide am Halm feimte und die Kar- 
toffel faultee Wo Thon» und Lehm= 
boden vorherrfcht, das MWaffer mithin 
ftehen blieb, find die Hadfrüchte über- 
haupt verloren, meil fie auf dem Yyelbe 
zur Gänze verfaulten. 

Damit war e& aber nicht genug. Ges 
hirgsflüffe und Wildbäche haben meit- 
hin die Aderfrume weggefchmemmt und 
meite Gebiete verfchotter. Nach den 
amtlichen Erhebungen her Bezirf3- 
hauptmannfchaften, deren Graebnif 
mir als Referenten für Notjtandsan= 
Gelegenheiten im Bubgetausfchuß des 
galizifhen Landtag? vorlag, find 
8246 Heftar Grundftüde pom Hoch 
waſſer meggeriffen, 22,836 Heftar ver= 
fchottert worden. Aber nicht nur bie 
Fluren und Feldfrüchte, auch bie 
Heimftätten wurden ein Opfer des ent- 
feffelten Elements. 624 Häufer find 
ſpurlos im Hochwaſſer verſchwunden, 
5681 Gebäude arg beſchädigt. Der Ge— 
ſammtſchade, der von den Gteuer- 
inſpektoren erhoben wurde, wobei je— 
doch nur ſolche Schäden berückſichtigt 
wurden, die 50 Prozent überſteigen, 
wurde auf 270 Millionen Kronen ge— 
ſchätzt; der Schade, der an Bezirks— 
und Gemeindeſtraßen angerichtet 
rourde, beträgt allein 8 Millionen. Der 
Schade unter 50 Prozent wurde über- 
haupt nicht berüdfichtigt. Der Heim- 
ftätten beraubt, ohne Futtermittel, find 


unfere armen Zandleute jelbitverftänd- 


lich nicht imftande, weiter Vieh zu hal- 
ten; zu Spottpreifen muß es verfauft 
werden. Ohne Subfiftenzmittel, ohne 
Nahrung fteht die fchmwergeprüfte Be- 
bölferung ba. 

Dabei hat Galizien die infolge der 
langandauernden Regengüfle des Vor- 
jahres eingetretene Mißernte noch nicht 
berwunden. Zirfa 80,000 Referpiften 
maren aus Galizien anläßlich der Mo- 
biltfirung unter die Fahnen berufen 
worden; ihre Wirtfchaft ift infolge der 
Einberufungen zurüdgeblieben. Zmwei- 
mal cher heimgefucht, müflen fie nun 
zum britten Male eine mwirtfchaftliche 
Kataftrophe über fich ergehen Iaflen. 
Handel und Verkehr hatten jchon an» 
läßlich der Mobilifirung arg zu lei» 
den. Krebit war felbft zu hohen Zin- 
fen nicht zu erhalten, die Bautätigkeit 
fiodte, Die bei ber berhältnigmäßig ges 
ringen Inbuftrie Galiziens eine her- 
borragende Rolle fpielt und meite Be- 
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CASTORIA 
für Sünglinge und Kinder, 


Deutiches Theater 
BUSH TENPLE Ei Dusstgit 
ar er 

Die Lirtns’ecie, 


Dienstag, 14. und Mit Dlt.: 


Schlafwagen-Rontrolleur“ — in 3 dien 


von Wlerander Billon; Regie, Vm. Muelban. 
Erite8 Auftreten des eriten Liebbaberd p- 
Bonbipante BWilliem Muelban. Donnerdtag, 
16. DOltober: „Grokftadtluft“, Chmanl in 
Alten von Blumenthal und Kaelbura: Regie 
Ferch Nörner, yore. 17. Oftobe "fee 
naiffance”. Camätag, Oltober: "„Zante 
Regine‘, Quftfpiel in 3 sun bon U. "® : 
Regie, dudivig Kopvee, E 10. Oll.: 
tinee: „Grohftadilnft”. Tante Regine“. 
n ———— „Bolniige Birtihaft“. & 
‚5 


2.00: Loge 8: $1 
Loge € Orche er: $1.00: Warien. 
756; 1. "Salton. "Te und 50c; Gallerie 2c. 


pölferungsfreife, auch michtige in- 
telleftuelle Gruppen, mie Yngenieure, 
Architekten und Baumeifter, zu ernäh- 
ren bat? Mie groß die Mrebitnot bes 
Zanbe3 geworben ift, geht daraus her⸗ 
bor, daß man vielfach Geld fogar zu 
12 Prozent aufnehmen mollte; boc 
auch um ſolche Wucherzinfen fonnte 
man feinen Krebit erhalten, Die Baus 
bandmwerler, die Maurer, Zifchler, 
Schloffer und deren Gehilfen, find 
ohne Belchäftigung. Die Armenver- 
forgung nimmt unter diefen Umftän- 
den derartige Dimenfionen an, daß die 
Gemeinden auch nicht annähernd in 
ber Lage find, den an fie geftellten An 
forderungen zu entjprechen. 

Der Bevölkerung durch die Auffüh- 
rung von Notftandsbauten beizufprin= 
gen, ift unmöglich, weil e8 an entipre- 
chenden Geldmitteln mangelt. Quali— 
fizirte Arbeiter wandern unter dem 
Btoange der Berhältniffe nach Amerifa 
aus, und fo bedauernämert diefe Er- 
ſcheinung auch für die Volkswirtſchaft 
iſt, da dem Lande die beſten Arbeits— 
kräfte entzogen werden, immerhin iſt 
ſie noch Hungerrevolten vorzuziehen. 

Hilfe iut darum dringend not. Die 
Rettungsaktion wird ſich nach zwei 
Richtungen zu bewegen haben. Zu— 
nächſt müſſen dem Lande Kreditquellen 
eröffnet werden, damit Induſtrie, Ge— 
werbe und Arbeiterſchaft Beſchäftigung 
und Verdienſt erhalten. Die Regie— 
rung kann aber auch nicht ruhig zu— 
ſehen, daß weite Gebiete dauernd ver— 
ödet bleiben und Exiſtenzen vernichtet 
werden. Es wird mithin durch Bei— 
ſtellung von Saatgut und Nahrungs— 
mitteln, durch Unterſtützungen bei der 
Wiederherſtellung der Häuſer und 
Straßen, durch Schutzbauten bei 
Flüſſen und Wildbächen, durch Ent— 
wäſſerung der durch die Ueberſchwem— 
mungen verſumpften Kulturgründe 
uſw. dafür Sorge getragen werden 
müſſen, daß jene Gebiete, über die ſich 
jetzt die Schlammwogen der Flüſſe er— 
gießen, bald wieder in Kulturland 
umgewandelt werden. 

In dieſem Sinne bewegen ſich die 
Forderungen, die der Polenklub im 
Einvernehmen mit den Vertretern der 
ukrainiſchen Nation zu ſtellen gedenkt; 
ein Beweis, daß es ſich hier um keine 
rationale oder Parteiangelegenheit, 
Tondern um eine Landesangelegenbeit 
handelt. Das mindefte, mas mir vei- 
langen müffen, ift, daß die Regierung 
wie feinerzeit nach einer Hochmwallers 
fataftrophe, bie im Jahre 1882 Gübd- 
tirol heimfuchte, Unterfiügungen und 
unverzingliche Darlehen in der Höhe: 
bon 16 Prozent der ermittelten Ele- 
mentarfchäden bemilligte. Das wäre 
mithin ein Betrag von zirka 40 Mill. 
Kronen. Die Bevölkerung, die, wenn 
man den mehr ala 50 Prozent betra= 
genden und erhobenen Schaden jomwie 
ben Schaden unter 50 Prozent, ber 
nicht ermittelt wurde, in Betracht 
zieht, einen Verluft von ungefähr A0OO 
Millionen Kronen erleidet, hätte babei 
aus eigenem noch genug zu. tragen. 
Mit diefer materiellen IUnterftübung 
müßte aber eine Unterftügung durch 
Eröffnung von Kreditquellen Hand in 
Hand gehen, damit in dem fchmerges 
prüften Zande neues Leben erfpriehe. 


Lokalbericht. 


Seuſches⸗ Theater. 


Ein Spielplan heiterer Stücke für die 
laufende Woche. 


Die beiden geſtrigen Aufführungen 
im Deutſchen Theater, „Renaiſſance“ 
und „Die Tür ins Freie“, waren er- 
freulicher Meife jehr gut befucht und 
ernteten den verdienten Beifall. Der 
Schwank „Die Tür ins Freie“ wird 
auch heute Abend wiederholt. 


Für morgen und Mittwoch Abend 
iſt ein. anderer »Schwank angeſetzt, 
„Der Schlafwagenkontrolenr“ von dem 
Franzoſen Alexander Biſſon, ein 
Stück, das in Deutſchland mit gro— 
Bem Erfolge über alle Bühnen, ge— 
gangen iſt. Bei dieſer Aufführung 
wird Herr William Mülban, der direlt 
aus Deutfchland gefommene erfje Lieb- 
baber und Bonpivant, zum erjten 
Male auftreten und die Regie führen, 

Die NE folgt: 


Georged Godeftoid.. ..Ludivig Ko) 
Sucienne, feine Frau.. un Eanbers 


Alfred Bodfeo 
Raul be El Medard.. 


Charbonneau 


Madam Charbonneau Weingärtner 


lene Rotbe 
reher⸗Polzer 
Mina Klein 
„William Müblban 


Am Donnerstag wird fi „Groß 
ftabtluft" von Blumenthal und Ka= 
belburg, ben beliebten Spaßmadhern, 
unter der Spielleitung von Ferry Kör- 
ner anteihen. Am Freitag wird „Re= 
naiffance“ wiederholt, und am Sams» 
tag wird „Iante Regine”, ein feines 
breiaftiges Zuftfpiel von X. Paul, 
unter der Regie von Lubmwig Koppé 
geaeben —— ra 
ommenben onnta a ag, 
„Zante ——— am Abend deh 
Zeges wieder 

„u ben, Sinn 


Nofine, tdre Tochter 
Aulie, Dienitmädden.. 
Sraneoife, Ködin 


—R tn 


Man n: | 
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Rothschild & Company 


State Straße — Yadfon Boulevard bis Ban 'panıy Str. 


Hari Bullelin für 2 


IN Dienstag, das B 


Slamp Tag: Yreife niedrig 


Frühjtüds-Sped, berühmte Medals 
Marke, diefelbe Qual, für tie Andere 
30c dad Bund berechnen. Der beite 
Sped im Martte, ausgewählte Streifen 
bon 4 bis 5 Pfund im Durd- 1 
Ichnitt, das Pfund 32 c 

Eorned Beef, —— DU fpeziell f. 

und, 10c. 

Swifts Cotoſuet, io md Eimer, 
— we nn ‚15. 

eef-Zunge, fü epöfelt, i 
da3 Pfund, 18: Inc “ WE 

Schulter⸗ Steat "oder Rot Roaft, von 
Native Beet geichnitten, Pfd., 14c, 

Cane gramulirter®Zuder, mit Groce⸗ 


rxybeſtellung bon 82 oder mehr (Zucker, 


Seife. Stärke, Mehl, Buttierine und 
Fleiſch nicht eingeichloffen), fpeziell für 
morgen, 25 Pfund Tuch- 


Sad für 


Eountrh_Gentleman Corn, 4 Büchfen für 
506; per Piichje 14c, 


If Pfund, fie 1.15; per Büch 


Cereſota-Mehl, % "af: Sad, 1.35. 

Runfel Gocva, morgen, 1% %Pid.- 
Bücfe für 19c. 

Kir!’3 American Family Seife, mit 
Grocerpbeitellung don $1 oder mehr 
(Seife, Wehl, Butterine, Zucker, 
Stärke und Fleiſch nicht — 
fen), fpeziell Für doppelten 
Stamp- Tag, 10 Stüde 


bermann (neu); Freitag, Samätag u. 
Sonntag, „Der Woltentrager“, eben- 
falls eine Novität, 

Für die am 27. Oftober beginnen- 
ben DOperetienaufführungen, 
mit den Schaufpielvorfiellungen ab— 
mechfeln werben, 
in Ausfiht genommen: „Polnifche 
Wirtfchaft“, „Die gejchiedene Frau“, 
„Das Nungfernitift“, „Der Oberftei- 
ger“, „Der ledige Gatte“, „Der li 


Auguftin“, „Die Fromme Helene“, „Die | 


Puppe“ und „Mamfell Tourbillon“, 


— — — — 


— Kein Vergnügen. — A.: Sie' 
fahren alſo nach Paris? — B.: Ja, 
auf 14 Tage. — A.: Iſt es eine Ge— 
Ihäfts- oder ’ne Vergnügungsreiſe ? 
B.: Nur eine Gefchäftsreife! 
me meine rau mit! 


= 
Modellierbogen und 
Laubſägevorlagen 
Soldatenbogen mit farbigen Bildern aller 
Truppengattungen de3 deutihen Heeres. Müns 
hener Künstler Modellierbogen in reihiter Aus: 
wahl. Breis per Bogen von 10c aujiwärts. 


A. KROCH & CO. 


Amerilas größte Deutiche Inchhandlung, 


9 Ost Monroe Str. 
(zwiſchen Wabaſh und Michigan Ave.) 


Eodbesanzeige, 


Freunden und Belannten die traurige Nadh- 
richt, dab meine acliebte Gattin 
Katharina Wrage 
im Alter von 55 Jahren fanft entfchlafen ift 
Die Beitattung findet itatt am Mittwodh, den 
15. Dft., um 2 Uhr Nahm., dom Zrauerhaus, 
1447 Roscoe Etr., nad Graceland. Die trauern: 
den‘ Hinterbliebenen. 
Wilhelm Wrage, Gatte, 
Auguſte Roehl, Margarethe Clauſſen, 
Louiſa Storch, Schweſtern. 
Heinrich Wrage, Louiſa Wrage, Johann 
und Fron Wrage, Herman und 
Anguſta Krauſe, Schwäger und 
Schwägerinnen. 
——— Ja, und Lexington, W. Va., Zei— 
tungen bitte zu iopiren. modi 


Todesanzege. 
Deft.-Mng. Militär » Kranten-Unterftüß.-Berein. 
Den Mitgliedern und Beamten die traurige 
Nahridt, daB Kamerad 
Anton Schüßler 

am 13. DMt., 12:30 Morgens, im Alter bon 42 
Jahren und 4 Monaten gejtorben M. Das Bes 
räbniß findet am 15. Dit., VBorm. 10 Uhr, dom 
Zrauerbanie, 2610 Ward Etr., nad der Ponifa= 
gu Nice, und nachher nad dem Bonifazius: 
ottesader ftatt. Die Beamten und ae 
En fi$ in der Bereindhalle punft 9 

r. 


se Maſchel. Präſ. 
ermann Brandenburg, Finanz-Selr. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Louiſa Franzen 
am 11. Oktober geſtorben iſt. Beerdigung von 
der Wohnung ihrer Tochter, Nr. 1707 M Ked— 
vale Abe. (früher 41. Court), am Dienſtag, den 
14. Oltober, Nachm. 1 Uhr, nach St. Simons— 
Kirche, Pierce und Spaulding Ave., von da nad 
Elmmwood Friedhof. Um ftilles Beileid bitten die 
trauernden Hinterbliebenen. 
Frau Lizzie Same Frau Yba 
Schwerdtfeger, Töchter 
By Dtto und Barney Franzen, 
ne. 


Tovedanzeige, 


Freunden und Belannten die traurine Nadhs 
reiht, daß unjere gute Mutter, Schweiter und 


Schwägerin 
Auguſta Wisokfy 
am Sonntag, 12. ONober, janft entichlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt am Dienstag, den 
14. DOft., Nachmittan3 1:30 Uhr, dom Trauer: 
baufe, 2549 Coutbport Ade., nah Montrofes 
Sriedhof. Die trauernden Hinterbliebenen. 
Carl Witogiy, Franz Witogiy, Söhne, 
ulins Lawrenz, Bruder, 
athilde Lawrenz, Schwägerin, nebft 
Enteln, Neffen und Nichten. 


Todesanzeige 


Freunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, dab unfere gelichte Mutter 
Elifa Brefemann, 
Gattin de3 berit. Frederic Brefemann, im Alter 
bon 62 Jabren janft entichlafen iit. Die Beerdis 
gung findet ftatt ——— den 14. Dft., um 
1:30 Nadm., vom Trauerbhaufe, 1439 ©. 41. 
Abe, nach der Evangelifen Kiche an 13. und 
garding Ape., mit Automobiles nad Concordia. 
ie trauernden Hinterbliebenen. 
Fred und William Brefemann, 
U. Luled, Guitau Albert und 
Brefemann, Kinder. 


ran 
ohn 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die trauxige Nach— 
richt, daß mein geliebter Sohn und unſer Bruder 
John Hollenthanner 
am 10. DOltober im Alter von 34 Jahren geſtor⸗ 
ben ur Beerdigung don der Wohnung Michael 
enſels, 828383 Mbland Ave, am Dienftag, 14. 
ftober, 10:30 Borm., na &. Augu tiner» 
Kirche Pia mit Eifenbabn nad Ct. ante 
Frie Um ftille Teilnahme bitten 
ohann Hollenthanner, Vater. 
dolph, Joſeph, 32 Michael, 
Maria, Cart und Fannie Hollen- 
thanner, Geſchwiſter. 


ke 


offnung Loge Nr. 60, D. 
Beamten und Delattenern zur art, dab 


Bruder 
John Hollenthanner 
eſtorben *F Beerdigung findet ſtatt am 
Fienfta Dltober, um 10:30 Borm., bom 
— 5233 Afbhland Ade,, mit Eifendahn 
Marien-riedbof. Mitglieder Ind er» 
[us ablrei einzufinden, um dem Bruder 
* hre zu erweiſen 
— Gorenfls, Prüf. 
Jarger, Gelr. 


— — han 
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wi pe. mi a 55 


welche 
ſind folgende Werke 


Ich neh⸗ 


Cafe Blend Kaffee, De für morgen, 3 
45c 
Speziell emifchter Kaffee, 4 Pfund für 
1.25: per Pfund 35c, 


Michigan —A Bohnen, 6 
Mi. Dan aningiet bien, 6 Büchfen für 
Liköre 


Miller'3 Siah Life, Dutzend, 79%; 
25c extra für Flafchen. 

Cream Rye, '%: Gallone, $1.19; 
Quart, 64e. 

Vort, Sherry oder Riesling, die 
Gallone, 95e. 

Nonogram Whisky, Gallone 
für nur $2.55. 


die 


Todesanzeige, 


reunden und Delannten die traurige N 
rist, dab mein lieber Gatte und unjer lieber 


Vater 
John Bachli 

am 12. Olt. um 5 Uhr Morgens, im Alter von 
72 Jahren ſelig im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Beerdigung findet ſtatt vom Trauerhaufe 152% 
N. — lia Ave. (früher 40. Court), Mitts 
wod, Oft., um 1 Uhr Nahmittaas, nach dem 
Wort Dlive Gottedader. Die trauernden Hins 
terbliebenen. 


Salameia Bachli, geb. Sedall, Gattin. 
Annie Trapphasen, Frank Seidel, Em- 
ma Kramer, John Herman, und Wal- 
ter Badhli, Kinder. modi 


Tobdesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach-— 
tioht, dab unfer aelichter Bater 
William Wandreh 
im Alter don 76 Jahren entichlafen tft. Bie 
Beerdigung findet jtatt Dienftag, 14. Oft, um 1 
Uhr, von Muelboeferd Chapel, 1458 Belmont 
Ade., Ede Perry Str. mit Automobiles nach 
Waldheim. Die trauernden Hinterbliebenen. 
Frau William Hamann, Frau Emma 
Jasmund, Frau Tillie Bonter, Al— 
bert, Robert, Guſtav, Julius, Ewald 
und Richard, Kinder, nebſt Enkellin— 
dern und Verwandten. 


Geſtorben: 
J Karl Rohde, 

den 12. Olt. vlötzlich. Geliebter Gatte von Lena, 
geb. Langfeldt, Vater von William, Frau Joſ. 
Roſe, Frau Fred. Aubler, Frau Charlie Zieſen- 
henne, Frau Julius Steiß, Louis, Frau John 
Keith, > Ioi. Lipfe und der BEER. vo. und 
Paul Rohde. Beerdigung den 15. 1 Ubr 
NKahm., vom Sterbebaufe in Niles Gender. Su. 
nach der St. Kauls- Kirche. Begräbniß auf dein 
Niles Center Friedhof. 


Sohn Muelih, 12. Oft. 1913, ges 
liebter Gatte von Selma, Bruder bon Anne und 
Lizzie Muclih und Emilie Kneipe. Beerdigung 
am Mittwad, 15. Dit, Nam. br, bom 
sun 1116 Roscoe &tr, nad Eden: Iried- 

mobi 


Geftorben: 


Geitorben: Am 3. Oftober 1913, er Sofer, 
in feiner gegenwärtigen Heimat Et arles, 
Ill. Eait Firft und Eirtb Str. Seiten Wob: 
nung: 2448 N, Albland Ave., Chicago. modi 


Dantiagung. 

Hiermit fagen wir allen unferen Verwandten 
und Freunden fowie den Schweſtern dom For» 
tung Hibe Nr. 217, Ladies of the Maccabees, 
und dem Frauenderein Jmmergrün bon Chicago 
unfern berzlichiten Dank für die dielen Blumen- 
penden und rege Beteiligung bei der Trauer» 
feier unferer innigft geliebten Mutter 

Augnite Wedemeher., 

Die —* findet Dienſtag, — 14. Dlt., 

Nahm. 3 Uhr, don der Bault ita 
Auguſt Wedemeyer, Satte, Mesft Kindern. 
Emil Ferntorn, Bruder. 


e Dankfaguag. 

Hiermit ſprechen wir allen Freunden, Bekann⸗ 
ten und Verwandten, welche ſich fo zablreich an 
dem Begräbniß unſerer geliebten Mutter 

Louiſa Schmidt 
beteiligt haben, ſowie für die zahlreichen Blu— 
menfpenden unſeren innigſten Dank aus. Insbe— 
ſondere danlen wir dem Herrn Paſtor Rathmanı 
und den Frauenbereinen Fortuna Siolde, Beet- 
boven und Marlitt für die troitreihen Worte am 
Earge und Grabe. 


Amelia Sonntag, Fred Y. Schmidt, 
Kinder. 


Dankſagung. 
Verwandten, Freunden und Belannten, welche 


ſich ſo zahlreich an dem Begräbnis meiner ge 
liebten Gattin und unferer Mutter 


Therefia Henning geb. Echmala 


beteiligt haben, fowie für 2. troftvollen Worte 
de3 Herrn PBaitor Lamdreht, dem Eänger-Quar- 
tett, den Damen de3 Klub3 und den reichen 
Olumen(venden fagen wir hiermit unferen beta» 


lichen Dank. 
Charles Henning und Sohn. 


Dankſagung. 


Hiermit ſagen wir allen Freunden und Bes 
lannten unſeren herzlichſten Sant für die innige 
Teilnahme fowie für die Ihönen Blumenfpenden 
bei dem Begräbniß unferes lieben Gatten und 


Vaterd 
SZranz Udally 
Die trauernden Hinterbliebenen. 
Annag Udally, Gattin, nebſt Kindern. 


Zur Erinnerung. 
An unſern geliebten Gatten und Vater 
Carl Bollad, 
geftorben bor einem Jahre, am 13. Oft. 1912, 


Bu fchmerzlih mar für uns dein Scheiden 
Zu bitter dein ſo ſchneller Tod, a 
Do du bift nun befreit von Leiden 

Und au von aller Angit und Not, 

Drum ryhe fanft, ob wir au einen 
Und Tränen unfer Herz erfüllt, 

Einſt aber wird und Gott bereinen, 

Der alle Tränen wieder ftillt. 


widmet bon beiner trauernben 
“ Gattin nebit Kindern. 


Sur Erinnerung. 
An wehmütiger Erinnerung an unfere bielge- 


liebte Mutter 

Emilie Jacob, 
die Beute bor 10 Jahren, am 13, Oft. 1903 g& 
ftorden ift. \ 


Nimmermebr biit du 5 
Etet3 biſt du in unſerm Sinn, 
Unbeilbar iit diefe Wunde, 

Die dein früher Tod uns flug. 
Unvergehlih jene Stunde, 

ul man di zu Grabe trug. 


Charled Jacobs und Tächter. 


Neul—Der Balkankricg! 


in ber Ruertteine mit vichen Abbil⸗ 
dungen. Preiß ... 25e 


Koelling & Klappenbach, 
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a ini 


Mae: 


Eurainer baut Zonfefftonslofer, Bet Eine ü 


nal * 0 


ten —5— 


mern 
J Tu 
ar, re En 4 X 
Ss 


* 





















R — — —— — Ps 
— x 7 . Pe 


++ = 
Begründete Werte! 
Manche -Biano- Händler ımd gebrilanten marfiren ihre Inftrumente in ein» 
fachen Ziffern mit der Abfich, da e& fo ausfehen foll, al® ob dies deren 
Wert jet. MUeberzeugen Cie fidh, ob Sie mwirflich den Wert haben, den die 
Rreismarfe angibt. Wenn der Verfäufer beivogen merden fann, feinen 
Kreis zu ändern oder herabaufegen, dann iit da3 ein fichere Zeichen, daß bei 
feinen Verkäufen kein Mafitab des Wertes beiteht. 


Kimball-Yreiſe ſind feſte Preife. 


Verſucht ſie, und Sie werden überzengt fein. Jedes Inſtrument iſt in ein⸗ 
fachen Ziffern markirt, die kein Käufer ändern kann. Gibt e3 einen andern 
Maßſtab des Wertes, der ſich mit dieſem vergleichen läßt? 


Kimball Pianos — Kimball Player Pianos 


Hier haben Sie die ausgefuchteiten Entwürfe und ein großes und bollitän- 
diges Lager zur Auswahl — Anitrumente, die Zedermann gefallen. Eben- 
falls ein neues und jehr vollitändines Lager von Mufifrolfen für alle 88- 
Noten Epieler-Pianos; Victor ınd Columbia-Sprechmafchinen und Rekorde. 


Alle haben feite Preije, die in deutlichen Ziffern markirt find. 
x 

W. W. Kimball Company 

Sückweſt-Ecke von Wabaſh Avnue und Jackſon Boulevard. 


Etablirt 1857. 
Geo Schleiffarth, Deutiher Verkäufer. 
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Lokalberiqht. und Seminardireltor George Weller 

von Seward, Neb. 
* Dr. Pieper ſprach über die „chriſt— 
Seminarweihe. liche Gemeindeſchule“ und hob deren 


Wert auch für den Staat hervor; 


— 


Hat unter riefiger Beteiligung in 
Niver Foreft ftattgefunden. 


des 115. Palma 


die Ehre, um Deiner Treue 





Ein Feft: und Ehrentag. Tprache gemählt, 





feiner Rede zu Grunde gelegt. 
Für die „Miffouri Synode", — Beteiligung | Profeflor Bente, 
von Yah und Kern. -Maffenchöre, fowie 
ein Kinderchor von 2,000 Stimmen, vers 


— Seier genheit angepaßt waren. 





Zu einer großen Heerfchau und zu= 
gleich zu einer gewaltigen Jubel» und 
Hreubenfeier für die „Mifjouri Syno- 
de” gejtaltete fich die Einweihung der 
Ihönen, großen und zmecmäßigen 
Bauten, welche in River Foreſt, nahe 
ber Kreuzung von Harlem und Chi- 
cago Uve., für das Iutherifche Lehrer: 
feminar aufgeführt worden find, mel- 
ches nun aus Abddifon, XU., nach dem 
genannten Borort Chicagos verlegt 
werben foll. 

Die Gemeinden bed Nord Jlinoifer 
DiitritiS der Synode haben in opfer- 
mwilligfter Weife zur Dedung der Ko 
ften beigejteuert, mwelche die Ausfüh- 
rung bed großzügig angelegten Planes 
berurfaht, das allgemeine Sntereffe, 
welches der Einweihungäfeier in dieſen 
Kreifen entgegengebracht murbe, ift 
beöhalb wohl begreiflid. Und jei- 
tens de3 umjichtigen Vorfehrungsaus- 
Ihufles wurde dafür geforgt, daß bie- 
jem \ntereffe Rechnung getragen mur- 
de. n Anbetracht der Einmweihung3- 
feier wurde geftern in Chicago und 
Umgegend in allen, ber „Miffouri 
Synode” angegliederten TYutherifchen 
Kirchen der regelmäßige Gottesdienft 
ausgeſetzt. Aehnliches geſchah auch in 
Milmaufee und in verfchiedenen Gtäd- 
ten des Staates Indiana, mit dem Er: 
gebniß, daß auch von dort aus hun: 
derte, ja taufende von eifrigen Quthe- 
ranern nach Chicago famen, um mit 
den hiefigen Glaubensgenofjen zufam- 
men binauszupilgern nad River %0- 
tft. Die Beteiligung feitens der Ge- 
meinden Chicago und der unmittelba= 
ven Nachbarfchaft war eine über alles 
Erwarten hinaus mafjenhafte. Schon 
gegen 9 Uhr Vormittags begann der 
Andrang zum Feitplag, ftundenlang 
dauerte er an, und al3 mit den *eier- 
lichkeiten begonnen wurbs, ©. zu. ‚oohl 
an 40,000 Berfonen dort zcrfammelt 
gewejen fein. 


Eröffnung der Seier, 


Mit einer vom Pofaunendhor unter 
Leitung des Lehrers E, E. Hoffmann 
gefpielten Treitouverture wurde die 
Feier eröffnet. Paftor %. Brunn, der 
Präſes des Diſtrikts Nord-Illinois, 
begrüßte darauf die rieſige Feſtver— 
ſammlung mit einer herzlichen Anſpra— 
che, und in brauſendem Maſſenchor 
ertönte ſodann die Jubelhymne „Nun 
jauchzet dem Herrn alle Welt.“ 


Feſtreden. 


Von einem 700 Stimmen ſtarken 
Feſtchor wurde, ehe der Redeaktus ſei— 
nen Anfang nahm, ein Loblied: 
„Jauchzet Gott, alle Lande!“ geſungen. 
Von drei Tribünen zugleich ſprachen 
dann zunächſt Dr. F. Pieper, Direktor 


ren und äußeren Reihen der 
Zuhörerſchaften drang die 


alte Lutherſche Trutzlied: 
Burg iſt unſer Gott“. 


Hebergabe der Schlüffel. 


„Eine 


denten der Generalfynode, Paftor 


fie dem Seminarbireftor W. €. & 


gefprochenen MWeihegebet flehte 
Direktor Kohn um Segen für die 
ftalt, 


würden. Bon der Erlaubniß 


gefährliches Gedränge gab. 


Zahl, Ichließen neun Wohnhäufer 
die Mitglieder des Lehrförpers der 
ftalt ein. 
die jebt aus Abddilon nach River 
reft überfiedeln werden, beträgt 


zahlreichen Gemeinden der Anital 

einem ftarfen Nahfcehub von neu 

tretenden Zöglingen 
fehlen mwerbe. 

Grundftein gelegt. 

An Riverbale 


und 138, Straße. Geitern ift, 


zu diefem Neubau gelegt worden. 


— — — — 


Daffenitilitand. 





folg ihrer Protefte abwarten, 


mwegung find der Anficht, dab 









reftor Zuede hatte ich den erften Ders 
„Richt und, Herr, 
nit una, fondern Deinem Namen gib 


Wahrheit”, zum Tert für feine An- 
einen Tert aus dem 
148. Pfalm hatte Direktor Albrecht 


Direktor Weller 
und Profefior Koeppchen hatten eben- 
fall3 Bibelterte gefunden, die der Gele- 
Leider gin= 
gen ber großen Mehrheit der Zuhörer 
bie rebnerifchen Schönheiten der Vor: 
träge verloren, denn bi3 zu den mittle- 
großen 
Stimme 
feine der Rebner. Um fo deutlicher 
gehört wurden dann aber der gemijchte 
Chor (800 Stimmen) und der 2,000 
Stimmen ftarfe Kinderhor und zum 
Schluß das im Maffenchor gelungene 


Um 2 Uhr Nachmittags überreichte 
Herr Paul Schulg, Vorfiger des Bau- 
fomites, dem al3 Vertreter des Präji- 


Pfotenhauer, anmwefenden PBaftor John 
Straußen die Schlüffel der Anftalts- 
bauten, und Baftor Straußen übergab 


Nah einem von Baftor Theo. Kohn 


Iprah dann das „WBaterunfer” 
und qab darauf befannt, daß nunmehr 
die Anftaltsgebäude den Teitteilneh- 
mern zur Befichtigung geöffnet werben 


Eintritt-wurde allgemein Gebrauch ge- 
macht, jo allgemein in der Tat, daß e3 
wiederholt ein großes und faſt lebens⸗ 


Die Anftaltöbauten, dreizegn an der 
Die Zahl der Seminariften, 


Man verfpricht fich, daß e3 bei der un- 
mittelbaren Nähe Chicagos mit feinen 


in Zufunft nie 


läßt die englifch- 
Iutherifcehe Gemeinde eine neue Kirche 
bauen, und zwar an Wabafh Avenue 


Paftor Georg Kavele, der Grundftein 


Bürgerfhaft der 26. Ward will den Ers 


Die zwei weiteren Proteftverfamm- 
lungen, welche in der 26. Ward mor= 
gen Abend Hinfichtlich der Abfallfrage 
hätten abgehalten werben follen, jind 
abgelagt worden. Die Führer der Be- 


Mayor, nahdem er am Samötag ver- 
Tprodhen hat, das Enteignungäperfah- 
ren gegen die Chicago Reduction Eo. 
mit größtem Eifer betreiben zu laffen, 


Seftzug, Seftvorfiellung, Gottesdienfte und 
andere feiern. 

In mannigfacher Weife mwurbe ge- 
ftern der 421. Jahrestag der Landung 
ded Kolumbuß auf dem Boden der 
neuen Welt gefeiert. EineAlnzah italie- 
niſcher Unterſtützungsorden veranftal- 
tete am Vormittag einen Feſtzug mit 
20,000 Teilnehmern, vielen Muſikka—⸗ 
pellen und zahlreichen Schauwagen mit 
Darſtellungen von Ereigniſſen aus 
dem Leben des Entdeckers in den Stra⸗ 
Ben der inneren Stadt. Am Nachmit: 
tag fand im Jllinoistheater eine von 
den SKolumbusrittern veranftaltete 
Aufführung ded Kolumbusfeftfpiels 
von J. P. Farrell ftatt, und am 
Abend feierten viele italienifche Verei- 
nigungen die Erinnerung an die Ent 
deckung Amerikas mit Feſtmählern 
und dergleichen. Das größte dieſer 
Banketie war das der Unione Sicili— 
ana im Hotel Sherman, wo der italie— 
niſche Konſul Graf Bolonefi Ehren» 
gaft war. Yn vielen Kirchen ‚wurde 
Teitgottesdienft abgehalten, in ber 
Kathevrale zum Heiligen Namen an 
N. State und Dft Superior Str. 3e= 
lebrirte Bifchof Paul Rhode eine Pon= 
tifikalhochmeſſe. 

Heute wird die Feier fortgefegt; die 
Hädtifchen Aemter find mit Ausnahme 
bes Gefundheit3=, des Polizei- und des 
Teuerwehrbepartementd? gefchloffen, 
ebenfo die Banken, da3 Countyge- 
bäude, die Produftenbörfe und die 
Säulen. 


— — ee — —— — 


Hielten Wort. 


Elf Männer, die Sonntag Früh im 
Hauſe Nr. 505 S. 5. Ave. wegen an⸗ 
geblichen Glückſpiels verhaftet, dann 
vom Stadtrichter Mahoney gegen 
Ehrenwort bis zur Verhandlung in 
Freiheit geſeht wurden, waren heute 
pünktlich zur⸗ Stelle. Der Richter 
drückte ihnen ſeine Anerkennung aus 
und entließ ſie dann, da keinerlei Be— 
weiſe gegen ſie vorlagen, ſtraffrei. 

— — — — 
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(Eingefandt.y 


Für Einfendungen aus dem Leferfreis ift die 
Aedattion nicht verantwortlich. Zuſchriften 
müfſen möglichſt Ular und kurz gehalten, und 
frei von perſönlichen Angriffen, das Papier 
nur auf einer Seite beſchrieben ſein. Pur 
Zuſchriften, welche den Namen und die Adreſſe 
des Einſenders tragen, werden berückſichtigt. 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 


Mit Bedauern habe ich wahrgenom⸗ 
men, daß die vortreffliche Aufführung 
von Gerhart Hauptmanns Schauſpiel 
„Elga“ im deutſchen Theater ſpärlich be— 
ſucht war. Wenn man ſieht, daß der 
Fleiß und Eifer der Direktoren und 
Künſtler und ihr aufrichtiges Beſtreben, 
dem deutſchen Publikum von Allem das 
Beſte zu bieten, ſo geringen Dank erntet, 
muß man wirklich daran zweifeln, daß es 
dem Deutſchtum von Chicago Ernſt da— 
mit iſt, hier ein deutſches Theater, eine 
Heimſtätte für die deutſche Lileratur, 
dauernd zu erhalten. 

Man kennt das frühere deutſche Thea— 
ter im Buſh Temple kaum wieden, denn 
die gediegene Einrichteng der Bühne und 
Koſtümirung, die treffliche Qualität der 
Aufführungen ſind erſtaunlich. Mit un— 
ſäglicher Mühe iſt es einigen Herren ge— 
lungen, vom vorjährigen Theater zu ret⸗ 
ten, was noch zu retten war, und uns mit 
Hilfe einer Anzahl von Herren, Damen 
und Vereinen das deutſche Theater zu er- 
halten. Beſonders anzuerkennen iſt, daß 
einzelne Vereinerden Appelf de3 Verwal— 
tung3arat3 nicht unbeachtet nelafien, Tich 
zur Wnterjtüßung des Internehmen3 be=+ 
reit erflärt und Eintrittsfarten Fäuflich 
übernommen haben. Hoffen mir, dak 
da3 aefammte Deutichtum fich aufraffen 
und diefem anten Beifpiele folgen möge. 

Achtungsvoll, 


feſte 
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Ungleihes Baar, 


Warren Bromne, früher Hausarzt 
in einem Hojpital der Südfeite und 22 
Sabre alt, hat geftern mit feiner 60- 
jährigen Neupermählten, faüherenzrau 
Luife Antoinette Edoy William, die 
Hochzeitsreife um die Welt angetreten. 
Das Paar murde am Samdtag im 
Pfarrhaufe der bifchöflichen St. Ja— 
fobäfirche getraut. Frau Brown, an— 
geblich eine reiche Dame, lernte ihren 
jebigen Gatten in dem Hofpital fen- 
nen, two fie Batientin war. 


— — — 


Bon Einbrechern heimgeſucht. 


In den Deſchäftsräumen der Bi— 
ſchop Hamlin Coal Company, Nr. 
6100 S. State Straße, wurde in vo— 
riger acht der Geldſchrank von Ein— 
brechern geſprengt. Die Spitzbuben 
haben $150 erbeutet und find unbe— 
helligt entfommen. Bisher fehlt jebe 
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des Theologifchen Seminars in Gt, | Zeit gegeben werden muß, jein Ver- | Spur von ihnen. 
Louis, Direktor Mar Albrecht dom | Iprehen einzulöfen. Bejonders mill 
Konkordia Seminar in Milmaufee | man auch den Berlauf der am Mitt- 


und Direftor M. Quede, vom „Cor: 
cordia College“ in Fort Wanne. Diefe 
Herren bedienten fich bei ihren Aus 
führungen der deutfchen Sprache. Nach 
ihnen famen bie enalifchen Rebner an 
die Reihe: Prof. Frederid Bente vom 
„Concordia College“ in Gt. Kouis, 
Prof. Win. Koeppchen von New York 
Siena 


figung abmarten. 


diefer Situng beantragen, dah 


Co. Fäuflich erworben, fondern 


zur Befeitiqung der Abfälle geich 





Steie Behandlung 


die Koften der beiden Maknahme 
$1,300,000. Er ift der Anficht 





woch Abend ftattfindenden Stabtrat3- 
Ad. Lipps will in 


nur die Anlage der Chicago Reduction 


ohne meiteren Verzug zur Einrichtung 
einer aroßen neuen ftäbtifchen Anlage 


werben fol. Ald, Lippa veranfchladt 


durch die Verwertung der Abfälle ein 
Reingemwinn von minbeftens $100,000 


Beffer als Calomel. 


Tauiende haben Dr. Edwards Dlive- 
Tablet3 als ein unfhädlicdes Er- 
fatmittel gefunden, 


Dr. Edwards’ Dlive Tablet? — da3 
Erjagmittel für Calomel — find ein 
mildes, aber jicheres Abführmittel, und 
ihre Wirkung auf die Leber tft fait 
augenblidlih. Sie find das Ergebniß 
bon Dr. Edmwarbs’ Beitreben, Leber: 
und Eingemweide-Leiben nicht mit Calo- 
mel zu behandeln. Seine Bemühun- 





nicht 
au 





ritten 


n auf 
‚daß 


.. . das Jahr erzielt werden mird, fo ba gen, lebteres zu vermeiden, brachten 
nur für Känner innerhalb von dreizehn Jahren die Anz | ung diefe Meinen oilvenfarbigen Xa- 
Falls Ihr nicht geheilt werdet von en wieder hereingebracht fein | Hletten. Diefe angenehmen Kleinen Ta- 


(4 > 





Krampfaderbruch, 


Schwache Lungen, die Ablagerung von Abfällen in der 

Blutvergiftung, Gegend von Weftern Ave. und Grace 
Krenzihmerzen, | Straße nicht zu einer ftänbigen Ein- 

Schwäche, richtung werde, wird morgen eine Pro⸗ 

Plaſenentzündung, teſtverſammlung abgehalten werden, 

Krivat⸗Krantheitn. und zwar in einem Hallenlokale an 
Wunden Magen, Waveland und N. Franzisko Anenue, 

Katarrh, ei nu 

Rheumatismus. 











— geheilt mwerbet und geheilt bleibt, Be: 


In der Vorftabt Aurora ift heute | heit und das Gefühl der Trägheit kom⸗ 
acıiet, wir haben 20 Jahre Erfahrung, das | Vormittag der jährliche Konvent bes | men’von Verftopfung und 9 örter Les 
— 2 — ne Drder of Mutuai Protection“ eröff⸗ ber. Nehmt Di. Edwarde Hlive Ta⸗ 
EU ai Ye, Op | Beben Inc Ep Di und am Räre | un <ähee” Mi. Bach b Ti 
mit Patien abjolu einen ubl tet, 
beute dor Gipiebt e& mit auf. fin ift, ift auf * — * bas bun fe ehirn Mär —* I 





un 


An ber 27. Ward, wo man ebenfalls 
ein arohe3 Antereffe daran hat, daß 


„Drder of Mutual Protection‘, 


blet3 erzielen. das Gute, maß Calomel 
bietet, haben aber feine üble Nachwir- 
fung. Sie jchädigen nicht die Zähne, 
wie ſtarke Flüffigkeiten oder Calomel. 
Sie paden das Leiden und befeitigen 
e3 Schnell. Weshalb die Leber auf Ko- 
ften der Zähne heilen? Calomel richtet 
oft Zerftörung des Zahnfleifched an, 
Starte Flüffigteiten tun e8 ebenfall?. 
Es iſt am beiten, fein Galomel zu neb- 
men, fondern ftatt deifen Dr. Edwards’ 
Dlive Tablets. 

Die meiften Kopffchmerzen, Dumpf- 
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“Reputation” Eldredge == | 


FamilienNäh- 
maschine 










Upright Gas: Lichter. 


—5**8* mit Brenner, Gluh und 
Opal Globe — regulärer Preis — 
ſpegiell dieſen Verlauf — 

für nur 
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Warum nicht ein monatliches Anfchrei- 
be-Konto eröffnen? 














Beitellungen auf Sturmfenfter und 
Türen entgegengenommen. 


Hotlingham Spiben - Gardinen h 


21% Yarbs lange Brufs 
felet Mufter feine Not» 












Reputation El— 
— dreade Familien, tingham Spigengarbi- 
Nähmafchine, mie nen, nur in weiß — 12 


Bild, hat hodhar- 
migen Näbfopf mit 
neueſten Verbeſſe— 
rungen, Golden Oak Em⸗ 
boſſed Gehäuſe, geräuſch— 
loſe Ball Bearing auto— 
matiſcher Riemen⸗Repla⸗ 
cer — 10 Jahre Garantie 
mit jeder Maſchine; In— 
ſtruktionen von Expert⸗ 


hübſche neue Mufler 
zur Auswahl — fanch 
„locftitchen" Rand — 
wert biß zu $2.50 — |} 
fpeziell für morgen, das | 
Paar, 





Auszieh-Ehzimmertiih, aus foli- 
dem Maelägtem Eichenholg, Gol- 
den Finifh, hat ausgewählte Flafes 
Platte, 42 Boll im Durchmeffer, 


; Näherin Fojtenfrei im | His 6 Auf ausziehbar, hübſche 1 > 
Ihrem Heim oder in unferem Laden gegeben; 81 4 30 Golonial-Bafe, $25 mert, Baar e 
Baar oder auf Kredit; fpezieller Preis +.) 


ER oder auf Kredit— 

——— 816.95 
Colonial Slip-Sitz Ehzimmerftuhl, 
aus Ageſägtem Oak, Golden Fin— 
iſh, Sitz mit echtem Leder überzo— 


gen, extra ſtark gem., 82.45 


838.75 Wert, für.... 








16:4 breit, ertra fchtmeres Floor⸗ 


* 
Lino leum Linoleum, beſte Qual., 4 Nard3 br., 


Rabrif-Längen, groß genug für jede Größe Zimmer, 6 
Muiter zur Auswahl, reg. $3.50 die Yard, Si 95 
morgen die Yard nur + 


Rugs $20 Amber Velvet Rugs, Größe 9x12 — 
ertra feine Sorte, affortirte Floral, Mes 


dallion und Allover Mufter, reiche $1 4 85 


Farden; Baar oder Kredit .......... 


—ñN 
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Schuhe für Tamen, in Gunmetal Calf, Schnür- und Blucher--Ka« 
” ⁊* cons; ſie kommen mit einer 
mittelſchweren Sohle; in als 


Ien Größen, $1.50 99€ 


wert, Dienstag. ..... 


Schuhe für Anaben, nur in 
Blucher Facons; fie find aus 
gutem SatinDelleder ge= 
macht, alle Größen bis 
13% — reguläre $1.25 









NHeberfeht morgen das Buhwaaren:Depl. nich 


Kleine feid. Sammet:Tormen, 6 verfchied. hübiche Facons, alle in 
fchwarz, ein phängs 
menaler Bargain — 


Dienstag, | ; 00 


nur 
Fancy Federn — alle 
Facond — eich und 


fteif; ebenio aud 
Fittige — eine Par: 
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lie von Muſtern und stiparniffe Werte — jpez., EN 

Odds und Ends — pe hen TR Winsen 69€ 
mert von 48 bi3 zu $1.255 17 c Slippers für Damen und Kinder, ganz amd 
die Auswahl, Dienstag........ auter Sorte Filz, jehr gut gemadht— 25c 
Hüte für Bine u. u — wir of- alle Größen, 500 Werte, für. ....... 
feriren eine fpezielle Partie . — Bus r * 
zum reife don Mur .unuenn.. SOC | von Warsytoffen, Hlanellen, Rleidertoffen, Leineuoffen: ae De Bag © Cm DEE 

; ; 36-301. Satcen, alle Schattirungen, fein mercerized Finifh, Yd., Pc] 65e 363Öll. reinwoll, franz. Serges, alle 
Eee 79 Sr lette, Perſian 6% 27-301. twilled Baby Flanell; in roja, blau und weis — : Schattirungen, die Vard ..unc.cnuoone 839e 
ntwürfe, die Yard............ ET 121%c wert; die Vard für . ....... ...22 OMEN 36301. gehl. Muslin nnd Cambrie, 10e und 

1236 deutſcher geſprenkelter Flanell, 25c mercerized Kleider⸗Poplin, auch Crepes, Seiden-Finiſh, 12,0 wert, Dard fÜdb oueencceuran c 
gran und Das, DE WEB. -ni000 ——— .L12860] La Yards breites Deltuch, weißer umd 
Standard Schürzen-Gingham — 6c American Calico, nette Entwürfe, die Pard für ...uuenees ..BHeh Holz = Finish, die Dad .unecenseneee 
alle Karririrungen, echtfarb., Yard M%e | 1215c echter blaner Bell Cheviot Gingham, die Mad ....uer0.: Ref 6öe fein mercerised Tafel-Damaft, deuts 
253öll. Dreß Velveteen, ſchwarg, 363ÖM. Drei Percale, helle und dunkle Mufter, die Hard.......DMef jher Finiſß. die Hard nur54 32%e 
braum und Navy, Nard..... urn 39e | 10c weißer Lawn, weicher Finish, die Pad nur ........ ...D4EH A6zöll. böhmiſches geftr. Tiding, Yard..1Be 
$1 503Ölf. reinwoll. Hamilton Sturm | 1215c extra fchwerer Onting Flanell, dunkle Mujter, Nard ....7 se] Twilled Molfer Handtuchzeng, mit rotem 
Cerged, alle Schatt., „Iponged“, Yd. 59 | 363011. weißer Shafer Flanell, ertra fchiwer, 18c wert, Yard...... Due Border, die Yard nur............. 3%e 

































Der lette Nidel, 
Öntgefleideter Mann ertränft fich im See 


Berlangt: Männer und Sinaben, 


Krankheit trieb den 70 ahre al= | fen“, dann machen fie fich eines Gieb- — — 


ien John Novak in den Tod. Er | ftahls am Gute ihrer H errichaft jchul- 





Ihoß fich eine Kugel in den Kopf. | dig. Infolge ber Yankee-Invafion ift | „zDerlanat: Gin Mucke rue a lost 
in Gegenwart Inftwandelnder Pärchen. | Mie fein Sohn Frank den erzten | das nun freilich etwas beffer. geworden; | weise willen. Bitte vorzufpreden Dienitag 


Ein gut gefleiveter Mann, anfchei- 
nend ein Gejhäftgmann, machte ge= 
ftern Abend feinem Leben im Michi: 


im Englemood Hofpital erklärte, war 
ber alte Herr jeit längerer Zeit frant, 


Wiorgen bon 7 bis 9 Uhr. 2614 Evergreen 5 





biele Frauen find heute jchon gewerb— 
lich tätig, befleiden untergeorbnete Be- 
amtenftellen bei der Poft und bei ber 


Verlangt: Erjahrener GSalvon-Bortee umd 
Zundgiiaum.. 1013 8. Madifon Sir. 





—n 





i u3 * Verlangt: Guter Junge an Gates, Zagarbeit, 
ganjee ein Ende. In Gegenwart hon Die Franen in Merito, Eifendahn, find Modiftinnen, Nähe 24a a a Sue 0 SS Zee 
Pärchen, die im Eajt View Park zii- ® rinnen, au mitunter Lehrerinnen, | Parlor. 





ichen der DO, 51. und D. 53. Straße 
den ſchönen Abend genoffen, trat er 
ana Ufer, band fih einen großen 
Stein um und fprang ind MWaffer. 
Er ertrant. Die Lebensreitungs- 
mannfchaften im Jackſon Park bar— 
gen nach längerem Suchen die Leiche. 
Weder in ſeinen Taſchen noch in ſei— 
nen Kleidern war etwas zu finden, 
das auf ſeinen Namen häitte ſchließen 
laſſen. Nur an ſeinem Kragen fand 
ſich das Abzeichen einer Wäſcherei, 
die Buchſtaben K. S. R. In ſeinen 
Taſchen fanden ſich Schlüſſel, dar— 
unter der Schlüſſel zu einem Sicher— 
heitsgewölbe und ein Nickel. 


Hartnäckiger Selbſtmordkandidat. 
Als ein hartnäckiger Selbſtmord— 
kandidat entpuppte ſich der Hotelbe— 
ſitzer und Viehzüchter L. S. Perkins 
von Eagle Butte, S, D. Dreimal ver- 


Verlangt: Janitor um Acht au geben auf lat» 
Gebäude und Automobile, 6334 N. Elart Sir, 


Berlangt: Deutiger Mann al3 YJanitop«hel- 
fer, muß rein und nüchtern jein; $30, Zimmer 
und Board für den riwtigen Mann, &. Mobr. 


4456 Kacine Ude, 

Berlangt: Junger Mann, erfahren in Her 
ren-Ausitattungsartifeln, muß deutih und Pol 
nich Ipreden; Itetige Stellung für den zen 
Mann. Wieboldis, Milvauiee Ave, bei Bau- 
lina Str, modi 
Berlangt: Schreiner, der mit Reparatur Be- 
fheid weiß, Unionmann. Nachaufragen nah 6 
Uyr Abends. Cüdweilede Chicago Uve, umd 
Eupler Ave, Dal Bart, 


. * Berlangt: Bladimith. 26423 Calumet Abe, 

nichts mehr von bem Entwurfe gehört. Verlangt: Ein guter Junge, der bie Bäderei 

Auch Freiheitäheldinnen Hat Meriko | eriernen will. 312 Dit 31. Str, 

hervorgebracht, mie und ein paar Dent- Verlangt: PBorter. 204 S, Canal Str, Yintel 
n. 


Die Mexikanerin iſt ein ganz eigen— 
artiges Geſchöpf: ſie iſt zumeiſt mit— 
telgroß, ihr Geſicht zeigt die Farbe des 
Pfirſichs, ihre Augen ſind weit und 
dunkel, ihr Haar iſt tiefſchwarz und 
ſtark, ihr Mund groß und ſinnlich. 
Die Durchſchnittsmexikanerin iſt viel— 
leicht weniger ſchön als verführeriſch. 
Es iſt freilich nur eine kurze Blütezeit; 
mit 30 Jahren iſt fie alt und übermä- 
Big did. 

Die Bildung der Frauen ift außer: 
ordentlich geringfügig; felbit in den 
pornehmften Kreifen kann man eigent= 
ih nicht davon reden; fie lefen gerne 
Parifer Romane und flimpern bie 
Modetänze auf dem Klavier. Aber fie 
find, Herrin wie Dienerin, von einer 
geradezu unglaublichen Trägheit; das 
einzige, was fie fünnen, ift ein bißchen 
Geidepftiderei. Sie tanzen auch qut, 


Doch wirkt es Schon al Ausnahme, 
wenn eine Frau den zahnärztlichen 
Beruf ergeift; ftudirende* Frauen aibt 
e3 in Merifo überhaupt noch nicht. In 
der Stadt Merito lebt freilich eine Ad- 
bofatin; aber fie wird mohl fremdes 
Blut in den Udern haben, Einiges 
Auffehen erregte e8, daß vor einem 
Sschre die Tochter eines Oberjten ala 
Diriaentin hervortrat; fie erhielt dann 
den Auftrag, eine merifanifche Oper 
zu Schaffen; aber man hat Teitbem 








































mäler lehren; aber — aanz offen ges | fein 
fagt, die Merifanerin ift ein unange- 
nehmer Typ, und das Unangenehme 
ihres MWefens hat fie auch bei all ihrer 
fonftigen ITrägheit in virtuofer Weife 
dem ganzen merifanifchen Familien» 


ss Se — — — — 
Verlangt: Ein guter Schneider. 2760 South⸗ 
port Ave, 




















—— — — —ñ — — — — 
Verlangt; Junger Schuhmacher tann auw 
friih eingewandert fein, ftetige Urbeit, guier 
Koyn. Schreibt an John Hoden, Quniley, ZU, 
50 Meilen weitlid don Chicago, 


fuchte er vergeblich, fich auf der Höhe | die Meritanerinnen, befonders, bie | leben aufzuprägen vermocht. ag msn per Sm, Feng 
des Grantparf3 im See zu ertränten. | „Iota“, aber auch das ohne Leiben- — — "Feriangt: Guter Echneider. 1716 Cipbaum 
Schlielih nahm ihn ‚die Polizei feft | Ihaft. Früher mar bie franzöfiihe | — Gute Ausrede. — Uber, Herr | Me. nabe North ve. \ 





und brachte ihn nach der Bezirfämache 


Sprache „modern“, neuerdings it e8 
an der ©. Clark Str., wo er einge- 


Dufelberger, ich hab’ Ahnen ja doch 
202 Guelliän smschanz. Dad: Biel | vr ve ale en Eee} 


— —— — — — — 
Verlangt: Rockmacher und Buſhelmann, ſtetige 
Clart 
nur zur Hälfte gewäſſerten Wein er— &i. 


Arbeit; nachaufragen: 3222 N, 













locht wurde, Er erklärte, er Habe | man fo qut wie gar nicht; die Lande3s | Jaubt, und nun trinten Sie ihn pur! Berlangt: Ein au er Deutfihen Junge, —— 
Schlachwieh noch Thicago gebracht. | Fprache ift fpanifh. In ihrem Aeußern | —D, Herr Doktor, "3 Waffer*trimt” ich | Inden mitgubeifen. 20.1 Cottage EN 


Semand habe ihm feine Frau geftoh- 
len, und er fei des Lebens müde, Die 
Polizei erklärte, er habe des Guten 
zu viel genofjen. 

Ein Streit mit ihrem Gatten trieb 
Frau Louis Hidethier, 10 Grand 
Uve., zu dem Verfuch, ihrem Leben 
mit Gift ein Ende zu machen. hr 
Gatte erklärte, fie fei trankhaft eifer- 
füchtig gemefen. Gie habe ihm nicht 
geftattet, fich zu rafiren, ba fie be= 
fürchtet habe, er werde die Aufmert- 
ſamkeit des jchönen Gefchleht3 auf 
fi ziehen, wenn er fauber ausſehe. 
Die Selbftmorbfandidatin wurde näd 
dem Paflavant Hofpital gebracht, dei- 
fen Uenzte ihr ein Brechmittel einga- 
ben, das half. 

Lange Giehtum trieb Sol. €, 
Heno, den Präfidenten der gleich- 
namigen Zigarrenfabrit dazu, fich in. 
feiner Wohnung, 203 DO, 37. ©tr., eine 
Kugel in den Kopf zu fchiehen. Seine 
MWitme überlebt ihn. 


Leuchtgad machte 


gleicht die Dierifanerin, ohne ed zu 
wiffen, außerordentlich den Damen der 
Halbwelt; fie hat die Gewohnheit, auf- 
fallende Toiletten zu tragen, dazu fi 
das Gefiht weiß zu ſchwinken; hierzu 
fommt noch die Sucht, angeftaunt, be= 
wundert zu werben und — bie Halb» 
mondäne oder Dreiviertelmondäne ift 
fertig! QUrobdem ift fie in der Ehe 
treu wie Gold. Sie geht überhaupt 
auf in ber Ehe; fie heiratet jung und 
ein Dubend Kinder ift im allgemeinen 
bie Norm;, freilich werben bie menig- 
ften groß, denn man fennt noch nicht 
einmal die einfachiten Erforbernifle der 
Hhaiene, lüftet die Schlafzimmer gar 
nicht oder fchleht, und alaubt. be- 
ftimmt, affe Krankheiten durch Beten 
heilen zu fünnen. Die Männer find 
auch nicht gerade ungehalten, menn 
eines ihrer vielen Sinder ftirbt; denn 
meistens haben fie noch Nebenfrauen 
und deren Slinber 3 verforgen, fo daß 
e3 borfommen fann, dak ein Mann 
gleichzeitig für etwa 30 Kinder zu for: 


fpäter einmal bei Gelegenheit nach! 


Kleine Anzeigen. 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Sleifher für alle db 
Arbeiten und Laden zu berieben, 
bourn Ude, 


ne ek ee 
Berlangt: Guter Porter für Saloonarbeit, 227 
DW, South Water Str, & } 
Berlangt: Bäder, zweite Hand, am Wales, 
1462 ®. Mabiion Str. 
"Berlanet: Guter Preifer, muß aud Mir 
mann fein. Abddilon Cleaner, 1806 Kr ar 
verlan t: Schmiedegebilie mit Erfahrung 
Wapenarbeit, 847 Larrabee Gir, ” 


me —ñ — — — — — — — — 
Berlangt: Ein felbitändiger Kudenbädee, 18 
North Ade., Barl Ridge, Ill. 


J Se SE 
erlangt: Schneider; ftetige Arbeit mährenb 
de3 ganzen Jahres. 519-W, Abamd ®ir, 


en = ee 
Berlangt: Nahtloh und Gefaht: 
Weit Chicago Ude. . tatzemafden, 08 


Berläufer und Ein 
lceident und Burial 

obn_ und — Erfahrung 
derlich. Verheirateler Mann ge 
fragen bon _9 bis 10 und 4 bis 5 Uber, 
La Ealle Straße. 


Verlangt: VBaper Cutter an Shears unb 
tee in Paper Bor Fabrik; auter tin Rx 
nes 3 C. 3. Bolf & Son. 1 

tabe. * 


1580 












































Berlangt: Schuhmacher, muß Erfah— 
rung haben im Herſtellen neuer Abſätze 
und Umäünderungs-⸗ und Neparatur: 
arbeit verftehen. Nachzufragen im Schuh» 
Arbeitsraum, 13. Floor. 

Marihall Field & Go, 

\ Retail. 









































Berlanat: 
ealth, 





— 



















erlangt: Eine dritte Hand um an Brot und 
Gates mitzuhelien. Bäderki, 14 Weit 47. Straße. 


BVerlangt: JanitowsGehilfe; 3811 Southport 
Ade., 3. Flat. 























‚Verlangt: Guitarrefpieler. 1615 Largadee Str., 
Dinten. 





| 








Verlangt: Smei junge Männer ald Kollelteure 


dem Leben bes für Möbelgeihäft—gutes Gehalt und Kommil- Office -Dungen 






























. — fion, 3. U. 484 Abendpoft. 

69 Jahre alten Mechaniters Louiz | gen hat. : a U UT — Wir Haben eine befonders gute Bufnft 

bon Hagen ein Ende, Er hatte am Gerabezu entfeglich find bie Dienft- Planet: win guter, Borter. NM sEde Madir | aufgewedte, energiie Offices ungen 

Samstag einen Streit mit feiner-| boten dran; bei unghaben e8 die Haus: | — 6⏑3 "und Bier "gebe 
Berlangt: Schneider für Yärberel. Trautwein, 





tiere manchmal beffer. Sie müffen auf 
dem Boden in ihren Kleidern fchlafen, 
haben feine andere Mafchgelegenheit 
ala den Brunnen; fie befommen nur 
das zu effen, mas bie Herrfchaft übrig 
läßt; bleibt nichts übrig, Jo müflen fie 


Wirtin, Frau Anna Kopf, die ihm 
ihr Koftbaus an Wella Str. 
Grand Xbe, verbot, 
ein anderes Zimmer. Am nächlten 
Morgen wurde er tot aufgefunden. 
Der Gashahn in feinem Zimmer war 











1543 N. Lamwndale We. 





und 
Er mietete fi 








Bringt Schul-Bertififate, Nachaufra 
Weftern elecick €o,, 48, Ave, und 



















Verlangt: XTinner oder 
aufprehen 2163 Elybourn 


— —— — — — — — ——— — ——— 
Verlangt: Painter zur Aushilfe. 3842 Gouth⸗ 
port Abe. 


(uenace Mann. Bots 
be: 











Ber , 
—— Ein Cordſpinner für 


; muß Crfabrung Baben; gute 
Neilg Eir, Car BIS Gugenie Sir, 3 Bine 


z Urbeit. St 


























angebrebt. Er Hatte hier feine Ver | mit fchmarzen Bohnen, die fait täglich edezlangt: pr BiMie. DEBEE SEI: DEE 
wandte, aufgetocht werben, borlieb nehmen; ihr lie 


2 Brdt, 3836 South 
Berlanst Junge an dort 


Berlangt: Schneider. 1810 Jrbing Barf Bind, 


Verzweiflung über Urbeitälofigteit 
und Krontheit trieb Zofeph Latwranz 
geftern bazu, fi die Kehle burchzur 
er ae An. vielen Br 
exer zu finde ‚ aber feinen Er- 


Lohn ift unglaublich niedrig. Aber nod) 
Schlimmer find die unbefoldeten Dienft- 
boten dran, bie Finbel- und Maifen- 
finder, die „au8 Barmherzigkeit" im 
Haufe mit aufgezogen werben: b 

rüffen von fünf Uhe Morgen 








— 
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ehe | 
Ze 12 


Kommt ferrl 
quier Kohn. 6173 Evanfton ve, 








la: 2 ntelligente MM # 
, : \ N a 2 3 
yabıe al a ketrilne, Moin Üesriger a E87 
m’. ann —E 
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„A Trip to Waibington.“ 

„be Lady of the Slipper,“ 
„be Road to Happineh.“ 

„Ihe Governor’3 Lady.“ 
Gloriana.“ 
„be Vellew Jadet.” 
& [22 —— Abend Kon» 
son Moichiries Drceiter, 

* Houfe. — Jeden Abend und Sonntag 
Nachmittags Konzert. 


I, — „Sredies.” 


















(Sottlesung von der L. Eeite.) 

















Berlangt: PMiänner und Knaben. 
ee «Uinzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent bad Wort.) 


S , Berlanet: Zuberläffiger deutiher Mann als 
z Rahbtwänter; einer der Erfahrung hat, borge- 
en; muß gute Empfehlungen haben. Chicago 
ire Chair Co., 619 LaCalle Ave, Ede On—⸗ 

tario Str. 


















2 — — —— e — — — 
J Berlangt: Porter und Lunchmann. 2011 Divi⸗ 
fion ©tr., Ede Robeyh. 


Berlangt: Erfahrener Porter für allgemeine 
Saloonarbeit; jtetiger Rlag; nahzufragen 4 Uhr 
Nachmittags. 1956 Jrbing Ave, Ede Lincoln 
be, 






















Berlangt: Politerer. 1532 &. Midigan Abe,, 
2. Sloor. 


Berlangt: Schneider; guter Lohn. Steve Berg, 
12 Dft 53. ©tr. modimi 


Berlangt: Deuticher Barbier, guter Arbeiter, 
ftetiger Blab. 3567 Urmitage ve, nahe Gen» 
tral ® be, 
























Berlangt: Junge mit Erfahrung an Brot. — 
1140 Webiter Ave. 


Berlangt: Junge in Bäderei für Nachtarbeit 
810 die Woche. 3058 Lincoln Abe. modi 


BVerlangt: Yärber und Reiniger, muB ein au- 
* —— fein. S. €. Brenning, 3547 
Gar Eir. 





























Berlangt: Ein erfahrener Saloon Porter. 500 
MW. 89. Etr., Ede Butler. 


Prag: Intelligenter junger Mann, mit gt 
ter Shulbildung und Literaturfenntnis, in einer 
beutiden Buchhandlung. Adr.: B 7 Abendpoft. 





















Berlangt: Männer und Frauen, 
Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


‘ 















Berlangt: Jaritor, Tinderlofes Ehepaar mittle- 
Ulter3, für neues 12 Ylatgebäude; Dampt- 
; nadhaufragert 10 Ubr Morgens Ede bon 

und Monroe Str,, Auitin. 














Stellungen juhen: Männer und Knaben. 
KUnzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 

Geſuchtch: Junger Barbier fucht Stelle; 2 Mu 
wate im Land. %. Franzen, 1648 Belmont Ave. 






















Gelunt: Guter, felbitändiger Bäder an Brot 
Rous ſucht ſietigen Platz. PBleiner, 1836 
Übe., nabe Ebeftield Ave. modimi 















\ ucht: Bartender, eriter Stlafie, fowie guier 
mann und Walter, jucdht Stelle, Ernelt. Te 
Bephon: North 2777. 


Guter Pianofpieler wiüniht eine Stellung im 
56 oder 10c-Theater; tönıte Tih auch mit sta- 
pital am Befchäft beteiligen. Ndr.: S 788 Abend 
oft. 


















Geſucht: Erfter Klafie Finiiber 
beit; gute Arbeit garantirt. Srant Schmidt, 2514 
Sheffield Ave. 
Zunger 


&efucht: Brotbäder ſucht 
Slas, Tann allein . arbeiten. 5605 
benue, 


und Refin- 
an alten und neuen Möbeln, Bianos und 
borlonmenden Finiſhingarbeiten ſucht Ar— 













‚ fterigen 
Marſhfield 
modimi 









Geſucht: Ein erfahrener Painter, Kalſominer 
und Sinifher lucht ſtetige Arbeit. 158 W. Su— 
perior Strabe. 












Gefudht: QAunger PBarbier jucht Stelle, jpricht 
deutih und engaliib; 6 Sabre im Land. Mid 
Sranzen, 1648 Belmont Ave 


— — 





h 






Gefut: Ehrliber Mann, 42 Jabre alt, fucht 
Etellie al3 Nachtwädter, Tann saution itellen 
bis au $800. Udr.: 789 Abendpoft. 






5 
> 









Gefucht: Junger Mann, friſch eingewandert, 
fleißig und millia, fucht irgend melde Arbeit. 
Bolfreng, 1160 Larrabee eıt, 












Gefucht: Junger Mann, erfahzen in def Hotel- 
arbeit, juht Beihäftigumge. Zigman, 1612 Gleve- 
land Ube., Zel.: Lincoln 4247. 








Geſucht: Junger deutiher Mann, in der Hers 
Hung bon ecdten Schmudiaden beivandert, 

ucht paſſende Stellung. ©. Hart, 1613 CEleve— 
nd Uvde., Tel.: Lincoln 4297. 

























Ä Gefuht: Zuberläfiiger junger Manu fucht ir- 
gendwelſte jtetige Stellung. Gunbold. "1500 DOr- 
leans tr. 





— 


Gejudt: Bartender; ledig; im mittleren Nab- 
zen; fauber und zuberläffig: ipriht engliſch: 
macht aub Morgens rein; wünicht itetige Stel: 
Jung; Etadt oder Land; Antworten erbeten für 
awei Zage. Mdr.: B 6 Nbendpoit. 


Gefußt: Welterer intelligenter, üfterreich-un 
der Dann, nüchtern, fleihig und rehtichar- 


Ten. fucht Stelle als Xadendiener oder andere 
eit, Kinsley, 906 N. Wood Str. 


gr —— 


ut: Tühtiger deutfiher Butcher und 
tmader juht Stelle. 5124 ©. Maribfield 

















t: Guter Barbier, ſpricht deutſch, ſucht 
zbeit. SJafblowith, 1308 N. Arteſian 








udt: Bäder an Brot und Cafes fucht 
Stelle. 5120 Juitine Str. 





Geſucht: Friſcheingewanderter Schloſſer ſucht 
legend welche Beſchaͤſtiguna. 5116 Ihroop Str. 
mo di 
u 
ei beit. 1753 M. 21. RI. Eileder. 
are: Guter Carpenter, 
i 2338 ©. Turner Ape. 
Gelußt: Dritte Hand ale: und Brotbäder 
Mut ftetige Stelle. 2021 W. Superior Str. 
— — — — — — 
Geluht: Gutes deutihes Mädchen Tucht Stel⸗ 


für allgemeine Hausarbeit. Bitte felbit 
predien. 3821 Eouthport Ape., 2. Floor. 


" Gefudt: Suter Lund: und Sandwih-Mann, 
ge am ih aufwarten, fuht ftetige Stellung, 
W. 957 Abendpoft. 


' Gefucht: Bartender fucht ftetige Stellung, tut 

au Borterarbeit. Udr.: S., 782 Abendpoit. 

| Gefußt: Sundhmann, lann Bartenden, ſcheut 

ten ih fuht Stelle. Ernit Dallmer, 3129 
eton Abe. 












t: Wiener Barbier, 26 Jahre alt, fucht 





Anfänger, ſucht 
dimido 


















































Geſucht: Mann mittleren Alters ſucht ſtetigen 
gi ala Porter; Iann VBartenden und Lund 

orgen. Adr. ©. 791 Abendpoft. 

Gefut: Bartender und Porter, nüchtern, 
rlih, arbeitäiwillig, bat gute Empfehlungen, 
Dt ftetige Stelle. Otto Pierre, 1747 Barh 
e. momido 


















Geſucht: Reinlicher zuverläſſiger Mann ſucht 
Stelle als Porter, Lunchmann oder Bar⸗ 

der. Spricht mehrere Sprachen. Anton Si— 
bor, Tel.: Monroe 5242. 












Mann ſucht 








Geſucht: Intelligenter junger 
bauernde Stelle; fpricht ſieben verſchiedene 
Spraden; mwomöglib_al3 Vormanı oder bder- 

eigen. U. Frant Emantihüt, 2743 Florence 

be., nahe Diverich, 











„Gefußt: Büder. junger Mann, gute ameite 
db an Gale oder Brot, fuht Stelle. Tel.: 
2909 Belmont. 


x ee Eritflaffiger Bartender, anftändiger, 
k zehtihaifener Mann in mittleren Jahren, ber 
beiratet, iuht Stellung; lanın Geichäft felbit- 















ndia führen md Baarficherheit liefern. Tes 
epbonirt Lincoln 7172. famomifria 








Gejuht: Deutiher Mann in mittleren Iabren 
fucht Beihäitigung. Beite Referenzen. Durhaus 
nüchtern, Gefl. Anträge unter 3. Obendorfer, 
739 ®W. Conareb Eitr. faıno 


Geſucht: Zivei junge 
slige Arbeit. 1815 
‚Flat. 











Deutihe Männer fuchen 
Bifiell Str, Balcment- 
famodi 

Geiucht: 16jähriger unge, der deutfch, böhs 

mil und etiva3 engliich ipricht, fucht Arbeit, 
h bei der er ein gutes Seihäft erlernen Tönnte. 

gr Solezetl, 3311 W. 22. Eitr. famo 


Gefuht: Friih eingewanderter Modellmader 
t Stelle auf irgend einer SHolzarbeit. — 
, 4200 NR. 47. Ube. fomodi 
ucht: Gute erite Hand an Tales fucht fte- 
er. €. Ruehl, 1636 N, Leavitt Str. 
‘ fomo 
Beust: Junger beutiher Mann fucht Arbeit 
“ loon oder in Hausarbeit. Franc Cerni, 
11 18. ®lace, °* fomodi 
ut: Bäder an Cale8 und Brot judht 
1414 Barry Abe. fafomodi 


Gefucht: Erite Sand Bäder an Brot und Cales 
—— Stellung. John Streidler, 2418 
la Abe. Tel, Wellington 8694. fafomo 

ll — — — — — 















































































—— —— — Ba 


ee ie 
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Geſucht: Junger deutſcher Mann 
er: ftetige Arbeit. 


Be; 


Stelle 
27 









Gefudt: Tüchtiger Waiter und Bartender, eben 
bon Hamburg, ipriht aut enaliih, fudht Stel 
Img. Lips, 1325 Wrighimodd Ave, 








Berlangt: Frauen und Mädihen, 
(Anzeigen unter biejer Rubril 1 Cent das Wort.) 
( „unter diejer Rubrit 1 Gent bas Wozt.) 


Läden und SFabrilen. 


Berlangt: Erfahreneftleidermagerinnen. Mme. 
Miller, 945 Lalclide Place, 








Berlangt: Mädchen, über 16 
*affirerinnen und \@lvectors,” 
1272—78 Milmaulee Ude, 


..Berlangt: 100 Mäpdden, über 16 Jahre alt, 
ür reine, leichte Arbeit; Stunden von 8 bis 5 
Upr; Gelegenheit aur Beförderung. 415 South 
Sarıgamon Eir. 


bre alt, als 
eller Bros., 








Verlangt: Erfahrene Monogrammſticker; vor⸗ 





zuſprechen von 3 bis 6 Uhr Abends. Wolle 
1640 Melrofe Str, momifs 





Verlangt: Intelligente junges Mädchen, un- 
gefähr 16 Jabre- alt, in unferer Zeitichriften- 
und Roftlarten-Abteilung. Arch Buchhandlung, 
59 Dit Monroe Eitr. 

Verlangt: Bügelmäbden für Yärberei. 217 W. 
Divifion Str., Anton Graf. 

‚Berlangt: Sofort, eine tiihtige Kleidernäberin, 
die beutih und engliih fpriht; audb Lebrmäd. 
a gegen entipredhende Vergütung, 3769 Broads 
wah. 

Verlangt: Mädchen für Arbeit in Strickfabrik; 
ftetige Arbeit. 2408 W. Chicago Ave. mdi 














Verlangt; Junges Mädchen für Store⸗-Arbeit; 
eine, die Erfahrung an der Nähmaſchine hat, 
Briefe unter 9. 598 Abendpoit. modi 





erlangt: Deutihes Mädchen um im Laden zu 
arbeiten. 939 W. Garfield Blpd. 

Verlangt: Ein Mädchen für PBäderladen; $7 
und Board. 2049 W. 21. Etr. modi 








Berlangt: Mädchen zum Einwideln und Ver 
baden bon Toilette-Seife; reinlide, leichte Ar- 
beit. James Kir! & Co. 125 Oft North 
Yater Sir, gerade gegenüber der Ruib Str.- 
Brücde, mo—fr 


= 





Berlangt: Mädchen, im Papierſchachtel-Fabrik 
au arbeiten. Können bon $8 bis $15 per Woche 
verdienen. Sames ©. irl & Co, 125 Dft 
Nortb Water Str,, gerade gegenüber der Ruib 
Str.-Brüde. mo—fr 


‚Verlangt: Erſte Klaſſe Kleidermacherinnen ſte⸗ 
tige Arbeit und guter Lohn für die richtigen 
Perſonen. 607 Deming BPlace. 


Verlangt: Braves Mädchen, um Kleidermache⸗ 
rei zu erlernen; Lohn während Lehrzeit. 607 
Deming Place. 





Verlangt; Mädchen und Frauen zum Bügeln 
in Färberei. 1523 N. Elark Str. modi 


“br 








Berlang Erfabrenes Mädchen, um im Bäder: 


laden zu arbeiten, muß deutfh umd enaliich 
fpreben; Teine Sonntagarbeit. 1011 Belmont 
Anenıue, frfamo 








Verlangt: Eriahrene Mädchen für Nunitblu 


men und -Blätter au „brancden”; ebenfalls 
Lehrmädden. Anzufragen: 504 ©, Fifth Abe, 

fomo 
Verlangt: Kleidermacherinnen, als Finiſhers 
an Waiſts, Stlirts und Fanch Coats;: ſtetige 
Arbeit. Madame Reichert, 2570 Norih Clact 
tr. Tel.: Lincoln 7175. 


fafomıo 


Verlangt:, Frauen, um in_Gandy- Fabrik zu 
arbeiten. 217 Weit Huron Str., 3. »loor. 
ſaſonmo 








Verlangt: Erfahrenes Mädchen für Maſchinen— 
nähen. Zimmer 316, Adams Expreß Bldg. Tel. 
Central 1214. 141011wæ 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre alt, in Buchbin— 
derei. 3115 Osgood Etr. 7Toltiwæe 
Verlangt: Damen, um Stückarbeit nah Haufe 
zu nehmen; ſtetige Arbeit, guter Lohn. 1609 
Eramiord Ave., alte 40. Nve., nahe 16. Etraße. 
TallwX& 








Monoaramm-Stiderit- 
ıt 5—6 br Mbende, The 
Michigan Ave. Sollwt 


Operators an Kraft-Näh— 
majcinen. Steige Arbeit; guter Lohn. 
Bezahlung während der Lernzeit. MM. 
Stein & Go., Gongrek und Genter Sue. 

. ol 7, 1wẽ 


Verlangt: Erfahrene 
nen. Vorzuſprechen hvon 5 
Linen Store, 34 ©. 


Berlanat: 








— —— 





Weibliche Hilfe verlangt. — Handichuh 
Ausheilerinnen, erfahren und Tompetent; 
mürlcen mit Mafchine vertraut fein. 
Nachzufragen: Superintendents Dffice. 

Neunter Rloor. fünliches Zimmer. 
Garion Birie Scott & Go, 

Netail. 
Y4ip* 





_PBerlangt: Lehrmädden zum Zufchneiden und 
Kleidermaden aufgenommen. E. Ioman, 3902 
Prondwab, nabe Seridan Road. 9olim& 








Handarbeit. 


oder ältere 
wittwer 


Berlangt: 
bületrnt vei einem 
ebrcago; « Mind nicht ausgeiiloiien; muß 
etwas Engiiichb fünnen. Guter Yobn. Wegen 
weiterer Mustunft nachzufragen 718 3. Adams 
Etr. 


Junge Frau als 


40 Meilen 


Haus⸗ 
von 


in 


Verlangt: Short Order Köchin für Nachtar 
beit. 1641 W. Taylor Sir. 








Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 2804 N. 
Halited Str. 





Verlangt: Junges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, welches der Hausfrau beim Kochen 
etwas bebiflih jein Tann; braudt nicht zu wa 
ſchen; Ueine Samilie, 5347 Galumet Abe, . 

modi 

















Berlangt: Eine Ältere Frau oder eine in mitt: 
leren Sabren für allgemeine Hausarbeit in tlei 
ner Familie, 6 Zimmer „lat. Vorzuſprechen 
heute Abend oder nach 3 Uhr. 5744 Stenmwood 
Abe. 








Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; 
muß Engliſch ſprechen; teine Wäſche. S. Klein, 
40 Lateſide Pl. Phone: Edgewater 2329 


“In, 











Verlangt: Deutihes Mädchen für Hausarbeit 
und in ®äderei. 1344 Cedgmwid Etr. 





Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit, 
— Heim. 3418 Frantlin Blod. Tel.: Kedzie 
7808. 





Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in fleiner Familie. 6600 VBernon Avc., 2. Fl. 
modimi 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausars 
beit. 634 Barry Mpe., 3. Flat. 





Berlangt: Deutfh-amerilaniihes Mädchen, um 
bei leichter Hausarbeit bebilflih zu fein. 3303 
Roleby Str. Tel.: Graceland 6805. 





Derlangt: Sofort! Tüchtiges Kindermädchen; 
utes Heim und guter Kohn. 948 Daldale Ave,, 
zel.: Well. 1787. 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus» 
arbeit in Samilie von zwei; feine älche. 1359 
N. Campbell Ave., 3. Floor, 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Keine Waſche, lleine Yamilie, guter Xohn. 1245 
23. 64. Str.,; Zel.: sent. 5455. 











Verlangt: Eine ültere Frau für Familie von 
drei, um Hausarbeit zu berriten; muß zubaute 
























fhlafen. 1806 Addilon Str, 

erlangt: Funges Mädchen für Hausarbeit. 
zel.,: Graceland 3689, 

Derlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
4746 Indiana Ade,, 2. Flat. mo dimi 


Verlangt: Mädchen oder Frau für allgemetne 
Hausarbeit. 3401 Colorado Upe., Tel.: Kedzie 
405. 


Verlangt: Mädchen oder rau für Hausarbeit: 
fein Kochen. 2310 Botomac Ave., Laden. mdimi 

Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 3335 N, 
SHalited Str. : 





Berlangt: Mädchen zum Gefhirrwaihen im 
Saloon, $6 die Node. Chas. Meher, 1501 Dab- 
ton Str., Ecke Blackhawk. modi 


Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus— 
arbeit, leine Wäſche; junges Ehepaar mit einem 

















Kind. 1357 N. Weſtern Ave. modi 
Verlangt: Zuverläfſſiges erfahrenes Kinder⸗ 


mädchen in deutfcher Familie. 4906 Vincennes 








Adenuc. ſamo 
Berlang!: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, $7.00. 1415 Hood Abe, North 
Edgeivater. fomodi 


— — — — 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
422 Dft 40. Str., nahe Grand Blod. Telephon: 
Drexel 8357. ſomo 





Verlangt: Neltere, arbeitfame Perfon, Mäbd- 
Ken oder Wittwe, um fi neben Sausarbeit 
der Hühnerzudt zu-widbmen. ‚Adr.: :S 778 
Abendpoft. ſomo 

Verlangt: Eine Ältere Frau oder Mädchen für 
ein gutes Heim auf dem Sand, für leihte Haus- 
arbeit: Lohn $2 bis $3, Nadhz: : 2671. 
Mabiion Str., 2+ Flat. Mrs. 











— — — — 
— — — — — — — — — 
— — — — — 


Ki 


— 1 


7 





Verlangt: Gutes Mädchen emeinedauss 
arbeit in lleiner Familie, ir Sn 37. Blace, 1. 
Apattment. 





Berlangt: Ein gute® Mädchen für Allgemeine 
Hausarbeit; nahaufragen Dienstag. 2825 Pine 
Grove, nahe Diverfey Biod. 


Berlangt: Haudhälterin, in mittleren Jahren; 
2 finder, 13 und 19 Jahre; von 5 bis 8 Uhr 
nadsufragen. Apothele, Milwaulee und Zul 
lerton‘ Alde. 


erlangt: Erfahrene Reftaurant Ködin, 706 
N. Clark Eir. 


Verlangt: Deutfhe Frau um für zwei Mäns 
ner den Haushalt zu führen, die auf der Farm 
arbeiten; Sann 30 oder 40 Jahre alt fein und 
auh ein Kind witbringen; folge, die auf der 
sarın arbeiten will, Arbeit den ganzen Winter, 
Adr.: Nilolaus Maffion, Pontiac, ZU. —do 














Verlangt:Nette Frau, um 3 Jahre altes Mäd— 
Ken tagsüber zu begaufſichtigen, nahe Rorth 
Es. un Larrabee Str. 1486 Larrabee Straße, 
Slat 3, 


Berlangt: Ein deutihes Mädchen für Küchen: 
und Zimmerarbeit; mu ciwas vom Kochen ber=- 
iteben. 1216 N, Halited Str. 











Berlangt: Sofort, mehrere gute Wafchfrauen. 
1533 Karrabee Str, 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausdar» 
beit; feine Wälche. 2741 Logan Blvd. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 


beit. 5636 ©. Barf Mpe. modimi 
Berlangt:_ Mädchen für allgemeine Hausars 
beit; 2 in samilie; feine Wäldhe; $6.00. 5959 


Winthrop Avenue. 

Verlangt: Frau, gute Waſchfrau und beim 
Hausreinigen zu belfen, Dienſtag und Mittwoch. 
5808 Indiana Aven, 3. Flat. 





Verlangt: Kindermädchen, muß etwas engliſch 
fpreden fünnen. 4925 Grand Blvd., 2. lat. 








u Mädchen für allgemeine Hautsar- 
beit in Heiner Familie; mu engliſch ſprechen. 
3261 Groveland Ave. 





Berlangt: Junges Mädchen bei der Sausar- 
beit zu belfen und drei Jabre altes Mädchen 
zu beaufiichtigen. 2120 Gleveland Ave., 3. 


Apt. 


* — — — 











Verlangt: Waſchfrau. 168 North Ave. 





Verlangt; Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit in Heiner Familie. 5319 Calumet Avenue, 
2. Flat. 

Verlangt: Waſchfrau. 1507 
Ave., 2. Floor. 

Verlangt: Mädchen fir Hausarbeit, Tein_to- 
chen, guter Lohn und gutes Heim. 3643 Shef- 
field Ave,, 2. Flat. 











Cliiton Rarf 





z 
<. 











Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; fein 
Maihen. Mrd. Davis, 2637 N. Himball Ave, 











Lerlanat: Mädchen oder Frau zum Geidirt- 
waſchen. 818 W. Norib Ave. 





Verlanat: Mädchen im Reſtaurant Geſchirr zu 
waſchen; muß zu Hauſfe ſchlafen. 2274 Elhbourn 
Ave. 

Vexlangt: Junges Mädchen, das engliſch ſpricht, 
für Hausarbeit. 1342 Sedawick Str., Laden. 





Verlangt: Tüchtiges Mädchen, das lochen 
kann, für allgemeine Hausarbeit in Familie, 
wo zweites Maͤdchen gehalten wird. 1527 Dear— 
born Aven, nahe North Ave. 








Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus— 
arbeit. 3714 Indiana Ave, 3. Flat. 

erlangt: Ein zuderläfiiges Mädchen fürdans- 
arbeit ımd im Laden mitzubelfen. 5039 Indiana 
Ade,, Yäderei. modi 











erlangt: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit in Meiner Familie; gutes Heim, — 








4445 N. Francisco Ade., Telepbon: Arbing 8252. 
momi 

Verlangt: Gutes Küchenmädchen. 1529 N. 

Clark Str. modi 
VBerlanat: Zweite Köchin; guter Lohn; muß 
Erfahrung baben. 1529 N. Elarf Str. mdi 





Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, $6 Yobn. 2202 Blue Jeland Ave, 

Verlangt: Mädchen bei allgemeiner Hausar— 
beit au belfen, das willens ift zur Iernen. 2 in 
"amilie. 2636 Kimball Ave. modi 














Verlangt: Junges Mädchen für leichte Haus- 
arbeit, que! in der Familie, fein Wafhen: muß 
sır Haufe fchlafen. Nachaufragen 2677 Lincoln 
Ave. 


Verlanat: Mädchen oder Frau für allgemeine 





Hausarbeit. Muh_ mit Reftaunrantarbeit beivans 
dert Sein. Cohn $7. 3857 Soutbport Ave., Ede 
Byron Str. 








Verlangt: Gutes deutſches Dienſtmädchen; gu— 
ter Lohn und Behandlung. John Zimmermann. 
6739 N. Aſhland Ave., Tel. Rogers Park 2952. 











Verlangt: Mädchen für Hausarbeit, _fleine 
Familie, guſes Heim und guter Lohn. Silber— 
ftein, 848 Grace tr, 





Stellenvermittlungs-Bürsns. 
(Ungeigen nnter biefer Aubrit 2 C:nts das Mort.) 








Berlangt: Ehepaare, Bartenderd®, Tinners, 
Carpenters, Frame Fitters, Iruders, Maichini- 
iten, Sremw-, Drill- und Rund Prei-Arbeiter, 
Eleftrifer, Janitors, Stallmänner, Waicher, Por- 
ters, Lunchmänner, Geſchirrwaſcher, Molkerei: 
arbeiter und Köche. 

Central Empl. Zim. 201, 184 Waſhington Str. 





Große Auswabl von Stellungen für Saloon— 
Porters, Farmarbeiter, Stalleute, Fabril-, Ne: 
ſtaurant- und Hotelhilſe. Waſhington Emploh— 
ment Agench, 175 W. Waſhington Str. ſomomi 








Arbeit für Alle. — Auskunft gern erteilt. 
Sofort plazirt in Saloons, Reſtaurant, 
Hotel, Fabrik, Stall oder Farm. LaSalle 
Agency, 166 N. LaSalle Str. fo—fr 


— —— —— 

zerlangt: Frauen für Regierungsſtellungen. 
Hoher Lohn. Schreibt für freie Liſte der zu er— 
langenden Stellungen. Franklin Inſtitute, Dept. 
610 G, Rocheſter, N. DV. 26f/pimo 





Bekangt: Deutihe Mädchen für Hausarbett: 
Stellen in Chicano und Umgebung. Man fpredhe 
vor bei dem Germania Vermittlunasbüro, 755 
Stortb Ade., Ede : xlited Etr., 1. Stod. 

24fep,&,* 

Deutic - ungarifhes Vermittlunas - Büro ver« 
langt Mähdhen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reitaurant. 452-North Ave. Anop* 














Stellungen fuhen: Frauen und Mätrden, 
(Unzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 
— — —— — — 








Geiucht: Deutihe Frau fucht Hausarbeit wüh- 
rend des Tages; feine Nactarbeit. Vitte felbit 
borzufpreden, 2033 3. 22, Str., hinten. modi 


Geſucht: Friſch eingewandertes deutſches Mäd— 
chen ſucht Stelle für allgemeine Hausarbeit; bitte 





perſönlich vorzuſprechen. 4662 Berteau Ave., 
früber 47. Ave. 
Geſucht: Friich eingewanderte Frau, 25 Sabre 


alt, fleißig und rühriam, fuht Dienitplag. The: 
refa Bolyani, 1936 Erie Etr, 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Wäfhe ins 
Haus zu nehmen. 1514 Ordhard Etr., hinten. 


Gefuht: Junge Frau wünfht Stelle zum 
Raihen und Reinmaden. 1514 Larrabee Str,, 
Ylat 2, Front. 

Geſucht: Deutſche Frau fuht Pläße zum Wa- 
fhen und NReinmaden. Barbara Mueller, 1636 
Meyers Court. 











Gefucht: Iunge Frau fucht Hausarbeit wäh 
rend des Tages; ift darin behwandert. Kuntz, 
1858 N. Halfted Str. 





Gefitcht: Nette Frau Sucht Teihte Hausarbeit; 
zu Haufe fchlafen; felbit borzufpreden. 1708 
Halfte» Eir. 











Geſucht: Deutſchungariſche Frau wünſchtSaus— 
arbeit; lann lochen und waſchen. 1754 Hudſon 
Ave., Flat 2. Karoline Kren. 











Geſucht: Mädchen ſucht Stelle für allgemeine 
Hausarbeit. 947 Concord Place mdi 

Geſucht: Mädchen ſucht Stelle für Küchenar— 
beit: Saloon. 1337 N. Halſted Str. 








Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Hausarbeit. 
Olga Wall, 415 Siegel Str, 

Geſucht: Deutſches Mädchen, noch nicht lange 
im Lande, ſucht Blätze zum Waſchen und Rein— 
machen, 828 Center Str., oder Telephon: Lin— 
coln 4459. modi 


Gefuht: Gutes Mädchen fucht Stelle für all- 
gemeine Hausarbeit, fann aut fodhen; Bitte bor» 
aufpreden. 4828 Laflin Straße, hinten. 

GSefucdht: Miener Köchin ſucht Stelle in_ein- 
fahem Haufe, neben zmeitem Mädden, Kleine 
Samilie. 5134 Loomis Str, 

















Gefuät: Deutihe Frau fucht Stelle in Reitaus- 
rant für Geihirrwafhen. 4141 Wentiworth Ave. 
Gefuht: Deutfhes Mädchen fucht Stelle für 
Sansarbeit in Heiner ie, fpridt a eng= 
‚Kid. 129 @. 46, Er.” na 
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u unter bieler Rubrif 2 Gents das We 


Zu verlaufen: Küdhenofen, 2217 Roscoe Blod. 


ee ‚= 


— 


rom: EEE — 


a 












Zuberfaufen: SItöd. Geichäf 















verlaufen: Ein eifernes Bett, faufen, wenn genommen, einen Stein 

und Datrape, cine. emaillansnefhlogete feit vielen Jahren erabieten, funmer Ohtzahten Fes Hemelaung, Saben u 4 Wohnungen 

Geluht: „Ieau In mittleren Jabren twünfeht | Beloue Goußı, mäßiger, 2 eis. Leonard, 2403 | den, baciaaft anf feitt Baaränbienber Mrbeiter. DE ae © Vertauſche auch für Reſideni 
Familie >elbr.:"88 das Ubenbpoit, Tome | ——— en eihiung und feilöes Maarenlager; das Dop- | _ DD Kartte, 2240 Irving Part Mind. 


Zu verlaufen: Sämmtlide Möbel von einem 
Romming Houfe, alles neu; Tann auch in zwei 
Slat Wohnungen geändert werden; Bridgebäude 
mit Heibem Wafler und Badezimmer; Zoilet 


für jedes lat. Billig au verlaufen. 958 Gar« 
field Abe, 








— — 








— — 


Zu berfaufen: Zmeiltödiges Zramehaus, Ba 
5, Miete $37, Preis $3300, nur $ıuvO € 

forderlih. Fred Nucedel, 602 North Ave, 
130f1wi 






pelte de3 verlangten PBreifes wert; muß mwegen 
boben Alters fofort verfauit werden; Dliete mit 
4 Wohnzimmern nur $15 den Monat; gute ite- 
tige Einnahme. Büniht Ihr einen wirklich 
guten Store und Lönnt fchnell Laufen, fprecht 
vor Dienitag don 9 big 12 Uhr in 225 W, 3 


Gefuct: Deutfhe3 Mädchen fucht Rüchenarbeit 
im Saloon, 1244 ©. Wafhtenaw one fomo 



















——t_. 



























Stellungen juhen: Chelente. ae Mod | Str. Ede Sılth Ave., I Blod weitlih von Bent: — edaufen: Ein Bargain, qutes 88 
Enigen under dieſer Rubeit 1 Gent das Wort.) | _ Ju verlaufen: Rodafen, Bilig, 1404 Tedgmic | MOL) ven. ___ |Heisste &bsablumg. Spretr dor ober abteifier, 















Gefucht: Mann und Frau fuer einige Ar- 


Zu faufen gefuct: Osborn, 1144 Marianna Str., 1. Flat. 





Hotel oder Roomingbaus, TolimX 


beit; Janitor oder Reftaucant. J03. Des, 1867 | Zu verlaufen: Bett, Lounge und Gasofen, — | Mh quten Gemwinn abiverjen; oder gebe mit au« : - 
. n - — | verläftiger. tüchtiger Perfon, welhe eine gute Zu faufen gefucht: Gut bevaute3 Grundeigen: 
By — — azeie — zuſammen. Adreſſe: Br tum, tein oder groß, nördlih bom Belmoni 








Abe. FKüufer an Hand, 
ding Part Blod. s 


u berfaufen: 





Abendpoft. 


momi rtant Bed, 2014 Ir 


20fep* 
Breundlihe Cottage, moderne 


hen 

Zu verfaufen: Ein Davenvort; mit echtem Le: 
der bezogen; wegen Raummangels äußerit preis- 
wert zır verlaufen. ©. U. PBomwiger, 3610 Boss 





Zu verlaufen: 13 Zimmer Roomingbaus, $300 
Anzahlung; $45 Miete, 159 %. Superior Str. 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 2 Eent3 das Wort.) 





worth Abe. — P u beauem zur Lincoln de, und Bel. 
Zu vermieten: Schuh Shop. 2217 Roscoe Blvd. Auftionsberfauf. morgen um 1 Zu berfaufen: Bargain, guter Saloon; billig, | Mont “ve. Cars, $2450; $400 Baar, Reft $13 


u 7 * 
m Zelo sty, 460053 Belmont Ave. 
Telephon: Lake View 1641. 


t n Uhr Vormit⸗ 
tags in meinen Räumen 2525 Sheffield Ape.. 
3b verlaufe den ganzen Inhalt eines 7 Zim: 
mer Apartments, zufammen mit einem großen 
Vorrat don Lagerhaus: Möbeln, beitchend aus 
Möbeln aller Art, Rugs, Teppiden, Meffings 
und eilernen Betten und Waaren zu zahlreich, 
fie aufzuführen. ‚I. Ralph, Auftionator. 

Zu derfaufen: Billig, Heizoſen, Kochofen, Fe— 
derbett und einige Hausbaltartifel 303 W. 114. 
Straße. modi 


modi Nachzufragen 1327 Elybourn Ave. 














Zu vermieten: 2039 F$remont Str, 4 Zimmer 
Flat, $15;.4 Zimmer Flat an Eliftor Abde,, $16, 


$85 laufen Gandhy-, Tabal-Laden; nahe Schule; 
Wohnzimmer; Miete $15. 1309 Xarrabee Str. 


12—170f1 


—— —— 

Modernes 2—6 Zimmer Brickgebäude, nahe 
Clart und Holywood, große Lot, 30800. George 
W. Torpe, 2360 Lincoln Ave. ſamodi 


Modernes 2—6 Zimmer Flatgebäude, große 
Lot, Greenwood Zerrace: Preis $3700; jäbrliche 
Miete $456. Geo. W. Torpe, 2360 Lincoln Abe, 

famomiir 

















Zu verfaufen: Meat Market, eincs der älteften 
und beiten Geichäfte der Nordieite; gute deut- 
{he Nahbaridait; Firtures, Pierd und Wagen; 
alles in gutem Zuitande; lange Leafe und bil» 
lige Rente: mit 4 gimmer-\Sohnung; Eigentü- 
mer zieht jih vom Geihält aurüd. U. Mt 184, 
Abendpoit. 


Bu vermieten: Zwei Zimmer, mit Gas, 1912 
Fremont Ste. 














Su vermieten: 4 Zimmer; $6;, Bafement — 
1637 Dabton Str. 











Su dermieten: 6 Zimmer mit Toilet; 2. Stod; 
$15. 842 Noble tr, 





Zu berfaufen: Neuer Heizofen und Kocoien, 









































— — fpottbillia. 1625 2 < « Bu derlaufen: Kranfheitshalber, Candy-, Zi- Neues Zmei-Flat g i ü 
Zu vermieten: 4 belle aroße Zimmer. $10. ten is. 1625 Larrabeẽ in 1301110 garren= und Notion Store; 4 heile Zimmer und | fehs und ichs Sinner. Bacihsle Slam na 
Nabe Humboldt Parl, California und North Zu verkaufen: Kochofen, Heißwaffer Front Store; $15 Miete. Guter Plag. Pillig, wenn | Sloor3, elektriihes Licht, Combinationsfirtures, 
Ave. Cars.  Nahsuftagen: Teofil Stan, 1026 | pillia. Nadaufragen 1014 N NRobey Str. 3° | Nehme gefauft. 1875 Elybourn Abe, 30 FuB Xot, gepflaiterte Straßen; $6250; $800 
Milvaufee Ave. modt | Flat. e Re mobi 1 — * Baar, 830 monatlich. 
Eee — — — — —* * — ——— —S —— ————— 2880 Wosif 12—17otft 
Su db IE ; ‚ a3 un Spottbillig au verfaufen: Kü m „1 8225, $100 Anzahlung. 045° W. Randolph Wi. Zelostkyh, 2359 Addiſon Str. 
Bad, $0. 1040 Barry Abe, ofen, geben — — — a Str. modimt —— ug 





’ 


n — — — —— — — 
Zu derlaufen: Gin „Snap“, freundliche Eoße 
tage, 6 Bimmer, Bad, Gas, beikes und Taltes 
VBaffer, Wellington Straße, nabe Lincoln Ave, 
Preis $2600; $700 Baar, $15 monatlid. 


Ehiffonier, Aug 9%X12, _Meflingbett, Bilder, 
Spiegel. Ehzimmertiih, Stühle, fofort verfchleu— 
dert. Privatfamilie. 2032 N, Halited Str., unten. 


Zu derinieten: Flat von 6 fhönen bellen Zim— 
mern, 3. Flat. Gas, eleftrifhes Licht, Yad ufm., 
$20. Nachzufragen 2. Flat, 626 Grove Blacr, 


Zu berfaufen: 7 Zimmer Roominghaus, $150. 
1642 %, Halited Str, 









































nabe Larrabee Str. GER FE Teig heise een eng modi Barberibon au ‚verfaufen, 3 Stühle, billig. W mn: a Belmont Ave, 
— — — —— — 5 — 309 N. Aſhland Ave. modi zeiephbon: Xafe Biew 1641. 
Zu dermieten: Gin belle®s 6 Zimmer, lat, s Verfanfe Garland Heizofen, Selffeeder, — — — — — — —— — — _— — 
mit Bad; im autem Zuitand. Susgereichnete | Pillig. Dr. Schneider, 519 North Avenue. Ver jchnell guten Saloon, Grocerie, Deliletef- Neues Zwei-zlat Brietgebäude, Dat Fukböden, 
Hoch⸗ und Straßenbahnverbindung. 3464 N, jafonmo | fen, Zigarren, Bäcderei, Butcher, PBarberibop, | Hartholz-Zrim, eleltriihes Licht, Combination 
Elarf Sitr. o — — auf. od. derf. will. gehe 9 Mas. 1572 Elybourn. J Gas- und Electric Fixiures; 30 Fuß Lot; elır 
— — Verſchleudere Möbel und Rugs einer 12 Z3im .·———— — Block zur Straßenbahn, bequem zur Hohbahn; 
Su, vermieten: Großer Saloon, gegenitber | mer Nefidens, alles in beitem Zuitand, foanifches Verkaufe Tapeten- ıı. Baintitore, für 10 Mann | Preis $5750: 3500 Baar, $25 


ö \ monatlich. 
Bm. Zelostn, 3801 N. Weitern AÄbe 


12—17Toft 


Deerinas Giekerei; guter, feiner Plab fir einen 
Deutihen; Fixtures: Lizens. 
Ave. Nachzufragen oben, 


Leder Varlor Suit 8345. EßimnerSet 8 
— 
ftiible, ganz Leder, $7.50 bis S15; Mefiingbetts 


1 Arbeit, monatl. Einnabme $500, fofort gendm- 
2637 men ſehr billie. Fragt Mas. 1572 Elybourn Ave. 


Elpbourn 
Irmomi 















































— [2 — — | ltellen, bollftändig, 1 für $22, Dreifers und Soldgrude, verlaufe Väderei, nah Vorfchrift, 4 Zu verfaufen: „Enap“, 2-F$lat Brid, Heiktwafe 
Zu dermipten: Neue 5- und 6-Zimmer Wob- Ebiffoniers, Gardinen 7T5c das Paar, Delass | Mann Wrbeiter, Woceneinnabme $550, Teine | ferbeisung: Eichenfloor3 und Trim, Mojait Kors 
mungen. Individual Zmwei-Flats Gebäude; große | Mälde, Bric-a-Brac etc: feine Gelegenheit fie | stonfurcenz; fragt 9 Morgens, 1572 Glvbonen. | tidore und Badezimmer; eleltr. Licht; bequem 
Yards umd Veranda: alle modernen Berbeffe: | Juitges Ehepaar. 550 Arlington Place, % Blod | —- — - —— . — — — | aelegene Fabrverbindungen; 30 Fuß Lot: alle 
runaen; $22 und aufwärts, —fg | weitlih don Clark Etr. 22ag*X Habe 14 Saloons zu verlaufen, die beiten | Etrabendverbeiferungen borbanden und bezahlt; 
Sm Zelostd, 2359 Addilon Str. — — ER _—- Eden, mit und obne Xizens, $700 bis $5000. | $6650: $1000 Baar, $35_ monatlich. 
— — een Große Auswahl gebrauchter Kochberde und | Fraat Morgens 9. 1572 Elybouen Ave, Bm. Zelostdy. 1905 Belmont pe, 
Zır vermieten: Feiner Ntordieite Laden. Tel.: - 


Heizöfen, ſowie Möbel. zu niedrigſten Preifen. Telephon: 














eizöfe nied lern ensnih Zale View 1641. 
Lincoln 75820. Nachzufragen' 2468 R.Eiart Zir 1554 Elyhbourn Ave., nahe Halſted Str. Bargain: Verkaufe Grocery. Delicateſſenſtore, 12—17ott 
Soft, imwf volt 110% Tierd, Wagen, grobes Waarenlager, zwei neue . — = en zu, 
— — ——— —— Scales, Gaih Regifter, Nodeneinnabnte $350; _Bu „verfaufen: „„onab., $5000, wert $6500, 
— ee FiJoo. wert 82500. Verlaufe Selicateſſen. zZi⸗Steinfront Zwei⸗Flatgebäude, fünf und fechs 
Zimmer und Board. — Nabo⸗ t arlor zeit, 335; pracht⸗ 


garzen, Notionftore. Wocheneinnabme $120; fo= 
fort; $475, tot. $700. Morg. 9. 1572 Elybourı. 


Zimmer, Birfe-Mabhagonifimiib, moderne Rlumts 
bing: Lot 37Xx125;_gepflafterte Straße, nabe 
Lincoln Abe. und Irving PRark_Blvd. Bequem 
zur Irving Park Ravenswood Hochbahnitation, 
$1000 Baar, $30 monatlich, 

Bm. Zelo3tn, 1905 Belmont Ave, 


volle -$40 Rugs, $20: Meftinabett, 
Couch, Tiihe, 340; Nähmaihine, $O: neues 
8400 Mahegand Piano für wentger als Hälfte, 
1834 N. imball Ave., nahe Armitage Ave, 
11011wæ* 


Rockers, 





(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) — —— — 
— = Gandy- und Zigarrenladcır, 
1269 Cleveland Mve, 








— Zu verlaufen: 
$100; Miete $10, 


3u bermieten: Zimmer; $1.50 und aufwärts. 
706 N, Clart Er. 


Zu verlaufen: Grocery, Delifatelien-, 























—— —ñ —— — — Gandh», Zeiephon: Yale Bier 1641. 
Zu vermieten: Cchönes Zimmer, mit Board | „SU  bderlaufen: Gebrauchte Möbel. 1802 | Zigarren: und Schulbedarf-Laden; gegenüber bon 12—17oft 
wenn aewünfcht, bei alteinftehender Frau. — | Evamiton be. fafomo | Schule: Firtures und Computing Wage; Wohn: 7 - 
Adr.: BY 11 Abendpoit. — —— —— — — — —— zimmer; billige Miete; $550. 1421 Hudſon Ave Neues lat und Pafement Bridgebände, eleis 
— — engine. a 1 ee modimi | files Licht, Dalfloord, Hartholz-Trim, delos 
Roomer verlangt. 1423 Sedawid Str, Flat 2. Kaufs- und Verkaufsangebote. — — Se wände; —— * und ut 
Te m Zu verlaufen: Kranfheitsbalber, aute Saloon, | izlures tır jedem Zimmer; 30 Fuß ot; gepflas 
Zu vermieten: Schönes Zimmer, Dampibei- | \ —— ents das Wort.) | Fe School Str. und Govme Ave. Nadzufragen | erte, Stzaße; ein Blog zu zwei Strabenbabn⸗ 











zung. 1612 Cleveland MIve, 


linien, Bequem zur Sodhbahn. Preis $5950; 
$700 Baar, $30 monatlich, 
Billiam Zelostn, 1905 Belmont Ude, 


bei Lederer Bros., 1010 Milmwaulee Ave. 


Zu verlaufen: Carpenter Werkzeuge und junge - 


3or Terriers, billig. 1626 Ordhard Str,, bintent. 


Frontzimmer, mit 











Zu vermieten: Bu derfanien: Gutgehender Meatmarlket mit 


Zwei Delle 



































ober obne Möbel; ein Dlod dom Lincoln Bart, Saloon-Cizens zu laufen aefucht. Will in mei, | Neuer Wurftmafcinerie. Eigentümer mub Klima Zelepdon: Late Biew 1641. >. 
N Rerf de ndimi Saloon-Tiächn? Au — wechf Tel: 9 5 2756 7 : ; 

1761 Norib Part ve. DEREN... nem eigenen Gebäude zalvon eröffnen, Bitte wechſeln. Tel.: Rabenswood 256. voltw Spezieller PBargain! 2-Flat Frame, Oaltrim 
: . * Freisangabe unter Adr.: S 776 9 2 
Verlanat: Boarders in deutfhh-ungariicher Fa— ns i ’ KU: UNE. 


rede Dat-zuhböden, Bad, Gas, beit 
Zu verfaufen: SO Zimmer Roominabaus: alles | IN? Daf-Fsuhböden, Bad, Gas, beißes und fals 
































Serlangt: 3 9 yerfau , alle 3 Mailer in jeden % 1 
milie, 1507 Elpbouri Abe. ne eingerichtet; berfaufe wegen Krankheit bil- Belmons Sipe- 35300 5500 Baar 525 monat 
— — —— — — — — — — —— — — — — — 5 m Sr ei} ef . * 8 * 9 „» Di . 
: —— ne u nn 1 0. 355 78, DuiREID GER. jomo 8m. Zelosty, 1905 Belmont Ave 
Yu dbermietben! Neu möblirter Zimmer, $1.25; Nähmaidhi ieyel — —⸗ - — u 12-—_170tt 
$1.50: großes Zimmer für zwei Berionen; zwei ähmaſchinen, Bicyeles u. f. w. Bu Taufen geiuht: Saloon Lizend. Kramp. | ___ = 
Vetten: 32, 82.50. 604 N. Clark Str.  modi | (Unzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) | 3525 ©. Windeiter Ave. 1lot twæ 





— — — — 











Zu verlaufen: Elegante Cottage, alle Zimmer 
auf einem Floor, hoher Dachboden und Kontret⸗ 
Baſement, moderne Plumbing. Bequem zur 
Lincoln Ave. und Belmont Ave.-Cars; $3150; 
$400 Baar, $15 monatlid. Wut, Zelosty, 1905 
Belmont Abe, Xel.: Lale Biew 1641. 
12—17oft 
Befihtigt Nr. 1241 Nellon Str., nabe Coutb- 
ort Wve,, und macht Angebot: vbier-Zimmer 





Zu verlaufen; Dyeing, und Gleaning-Geiättt, 
14 Nabre im felben Plab paffend für auten 
Schneider. 2949 Belmont Ave, fafomo 


Zu vermieten: Zwei jhöne Vettzimmer bei äl- 
y teren Leuten: an Herren oder Damen: nabe 
| Hochbahn mid Car, 1656 Nortb Avers Ave. 


— 


Es Enkel LEE 
Ale Fabrilate von Drop Head Nähmarhinen, 
$5 und aufwärts. Eultan, 3249 incolm Abe. 


401*2 





‚ Sreundliches helles Zimmer an ein ober wei 
junge Mädchen Billig zu bermieten. 3710 Weit 
Eddy Str. 


Zu dermieten: Schönes, 





Zu berfaufen: Gute Schuhwerkitatt wenen an: 
derem Seichäft. 29358 Milmanfee Ave. Yollmt 

















Diafchinerie uſw. 
(Unseigen unter diefer Rubrik 2 Eent3 das Wort.) 














Zu derfanfen: Wurftfabrif in Wisconiin. ein- 


helles Zimmer, mit aerichtet mit Eleftrizität; die beite Gelenenheit 











e rn = r 2 nn rame-Cottage; Baar oder auf Abzahlungen. 
feparatem Eingang: PDampfbeizung, Bad, Teles Adolph Bender, für einen guten Wurftmader. Mdreffirt: S 765 Fr anf Bed ‚ 2014 Seving Part Foirt, 
bon: ‚Heihes und Talies Rafier; aute Bertebre- 509-11 Milwanfee Ave., nahe N. Halftep | dendvoit. YoliwK famomife 
erbindung. 1545 Wella Etr., Top Flat, nabe Firt | irt r — ne — — — — 
Nortb Ave. fafonmo | —Btrtures — Siztures— Berfoufe Schubreparaturiwerfitatt. 2622 Diver, | Air verfaufen: $200 Baar faufen newe, moderne 
——— — —— Spezielle Preife diefe Woche an nenen | fen Ave. Toft,iwE | 52 u sus buient: 


5-Himmer Frame⸗-Cottage; Konfret-Bafement, 


Zu vermieten: Schönes belled3 Zimnter, even- eleftriihe3 Licht; breite Lot; an Dafley Ave; 


tell mit deutiher SKoft, 842 Garfield Ave., 2 








und aebrauchten Store Firtures für ir- 








= i ichä —— | zum Einsichen fertig am 1. Nobember. 

Treppen. -fafonmo | Fend * Geſchäft. — Kommt und erfahrt Geſchäftsteilhaber. ranived 2014 Irving Barf Boul, 

Shlafftelfen für arbeitälofe Di nitmädchen bah id Sidi er u ck u en (Uingelgen unter biefer Rubeit 2 Cents daS Teck.) Fa 
< ( e Dienf — —— 

1533 Larrabee Str., Emplopnment Dffice. u 5 © irgend ein anderer 





Muß fofort verlaufen: Meine feine 6-Zimmer 
Eottage, nabe Lincoln Abe.: nur $500 Anzah— 
lung, Neft $25 monatlich, einihlieklib Zinfen, 

Bengerle, 38306 Kincoln pe, 


Händler in Chicago verfanfe. 
Wr richten beiondere Aufmerkſamkeit 
auf von auswärts fommende Beftellungen 


Automobil Mecdanifer, mit langer Erfabrung, 
Techtiler und Praltifer, würde Here oderDdame 
als Partner wünfhen, die fich finanfiell beteilis 


110fiw& 

















De ïzï gem möchten; ich würde meine Kenntniſſe herge— 
Zu mieten gejicht. Baarvder Abzahlunn. ben; bin 30 Jahre alt, ledig, Ssrealit. Adr.: B| __ SUR 
(inzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) | Alle Strafenbahnwagen halten vor mei- | + ?bendvoit. Zu berfaufen? eines, modernes gimel-iylat3 
i ; = : ter Tür N Da n —— | Bridaebäude; 5 und 6-Bimmer Wohnung; 
„zu mieten gefudt: Ein Flat von 5 Zimmern * * Verlangt; Züchtiger Mann als Teilhaber, in Dampfheizung; Miete $840; nahe Lincolm Ave. 
nebit Bad: zweite oder dritte Gtane: Jamilie 509—511 Milwantee Avenue. autem Gefhäft. Muß _etivad Geld anlegen fön- | umd Bradlep Place; amed3 fihnellen Verkaufs 
bon 2; Nordieite, ziwiihen Nortb Mpenne und of13,momifr* | nen, gute Sicherheit. Offerten Adr. B, 1 Abend- 


— nur 87000. 
Diverſey Boulevard, Adr.: B 





5 Abendpoit. 


poft. 

Eine Partnerin verlangt im Suloongeichäft, 
mittleren Alters, mit etwas Kapital, Adr.: W 
058 Abendpoit. fomo 


Zengaerle, 3806 Lincoln be, 


Büder-Werkzeug und Store-Einrihiung billig 110kt, 1 w 


zu verlaufen. 3704 N. Halited Str. 





Zu mieten, geſucht: Arbeiter, 51 Jahre alt, 
ſucht angenehmes Heim mit Board bei allein— 
ſtehender Frau. 3625 Lincoln Str. 

















Großer Bargain wegen Partneribip; verlaufe testiwehtichte, 














. . en i 
er nd er Butcheritore-Einrihtung, neu, Woceneinnahme ‚Bu Taufen gefucht: Haus, muß geeignete Tage 
„Zu mieten aefuht: Aelterer Marin, allein: | $400, fofort, $500, mt Dopp. 1572 Elybourn. : A — ra Abendpott. 
itehend, Nrofeffioniit. jucht bis 1. November 1 Perſönliches. —— 
oder 2 belle leere Zimmer, Adr.: S. 790 Abend 








: — — — — 2200 Unzablung — — — — 
voſt. — — — — 34 monatlich — — — — 
faufen eine_„Zuetell“ 6-3immer Brid-Eottage; 
Iestio zum Einziehen; ZurnacesHeigung, 30 Fuß 
ot. 

— —  — $00 Anzablung — — — — 
— — — — 520 monatlid bien 

faufen ein „Zuetell” 2:$lat Bridhaug, ein Flat 
ift vermietet zu $22.50 den Monat, das andere 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 dad Wort.) 


Kein Nhenmatismus mehr, wenn Ihr 
Indoform gebraucht. Imp. deutſches un⸗ 
fehlbares Mittel. Indoform Dis. Co., 
2630 Lincoln Ave. 9agfamomi* 


Bettfedern und Kiffen Tanit man am beiten 


Finanzielles, 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 














ir neumjähriaes aefıındes Mädchen (Deutich- 
anterifanerin) wird autes Heim qeflucht. Näbe- 
res: Gb Ielftead, Nord State Str., Belpidere, 
Illinois. ſaſomo 
Zu mieten aefucht: Mann (38), fucht ein 
Zimmer bei einfacher Wittwe oder alleinitehender 








Sch benötige $3500 für bier Jabre, gebe evile 
Hhpotbef auf neuem dreiitöd. dampfgebeiztert 
slataebäude auf der Nordieite; bezaähle ſechs 
Prozent BZinjen, aber feine Kommiffion; Grumd« 
eigentumsagenten mögen nicht antivorten. !ldr.: 
x 





























—E ns tiafte il ih 22P Ki ge Slat fertig zum Einzieben. 
Fra, mit Board. Minder nicht Seſcht . 752, Abendpoit. dofamomt | und Billigften bei CE. Emmerich, 236 %. Schiller u i ö * 9 
Öitie Rreisanaabe Dis, 18, EN, m Ref, m — — — — — — Straße. Offen von 10 bis 12 Uhr — Zuetell, 4101 Sullerton be, 26fy* 
eutich.Weft- oder Nordfeiie. Mr: W 0966 Privatgelder anf 2. Hypotheken zu ver- — — 
Abendvoit. . ge . vö > — 5 7 ac 

fomo | feinen, auf verbeflertes Grundeigentum; Den Kranten zum Seile Zu berfaufen: 1'%-ftödiges ramehaus. Dad 


- twobnuna für $10 dermietet; Preis $3500; bes 


dient, wie es Euch Taufende beitätigen, die an liebige Bedingungen fir den Käufer, 2105 Ne 





feichte Zahlungen, mäßige Raten. %. 























2 38 e : Bronchitis, Aſthma oder irgend melden Luft: j 

Gelb auf Möbel u. f. w. —J 127 M. Dearborn Str., Bimmee töbrenerftäntungen litten, Neimer’s —8* brasfa Avenue. vom 
i .. Slirir, .D $1.00. 2 5 = ⸗ en 
— Die Rabe 2 Gen das Marz | TE. z CUBE N, om, SLD0, Beleli —— 
— Geld au verleiben— Zu verfaufen: Erfte Hhpothefen, $1000 bis | 2783 Lincoln Ave., Ede Diverfey. Tel, Lincolm | Store und 2 Nenner unkEn Jiz 
— R—— 83500, 6 Prozent netto, gelichert durch Mochfeite 5274. —310f,modimi | Oben. Be ehe 5 
, ‚ Bierde u agen etc. e 2 lat Bridgebände. Kommillioen an — —— — 1 i ; \ . 
a Bat von ein bis amölf Monate Zeit zum | Brote. nn Sridgebaude. Ke Notarielle Veglanbigungen, Volmachten, Te» | „SM  berfaufen: Gabaus, vier Wohnungen, 
zablen. 


Wim. Zelosth, 1905 Belmont Abe. Eigentümer: 2701 North Trob Str. 


Holt,imt 
Tel. Lale View 1641. * 


Namente ‚u. f. w. prompt und zuderläffig bei 
Sartoriuß, Deffentliher Notar. 101 ©. ifıb 
Ade., Abends und Sonntags 1938 Mohamt Str. 

Solmifriomo* 





Bir bezablen Eure Schulden, 
No lount das Beld fofort haben und nad Bes 
iteben aurüdzahlen in wöhentlihen oder monats 
lihen Raten. Spredt vor, ſchreibt oder telephos 








Darlehen auf Grumdeigentum, Säufer oder 
PBaujtellen. Baudarlehen eine Spezialität. So» 


Bu verlaufen: Sweiftöd. Gebäude, in gutem 
Buitande; Konfretfundament; Preis $3800. Aug. 
Gromey, 1636 N. 41. Court. Zel.: Belmont 2789, 








— — — 





nitt Randolph 3075. Fragt nach Mr. Spibzer. fortige Bediemung 9 2. Stone & Eo. A gen lä er off man nur born 10011w* 
— — "Phone: Nandelph 300. 76 W. Momve Ctr. fah Ana ! de Speéziali — — — 
Bimmer 702 Hartford Bldg, 8 &, Dearborn Str. Srprg | rfahrenen u. gelernten Spesialiften fidh Beftieite. 
imai*£ ——  - - 7 | anfdhaffen. Dr. M. Schwimmer, deuticher 





Zur derfaufen: Modernes Webäude, 6 Flats 2 
BLUT AE RT AA Rn göden und Bäderei: quite Gelegenbeit für guten 


Niedrige Maten für Möbel umd Plano,Dam DOftifer und Optometrijt, 625 North Ave. 














* — 2 ar rc > 
TE Be, Bra | el Sen iR em | IT TE Meer | Bad "Rama sc Re ee 
in ein paar Stunden, Wir geben alle Vorteile, F imait2 | Leidende, befonders. Nerben- und Blut- 








—— | Tranfe, welche die endieite. 


die Andere orferiren. Telephon: Central 5493, bolle 


Wahrheit über ibren 
Mutual Security Co, (E, Fred Keller, Mar.) Sagt und, wa3 Ihr bauen wollt, tote fagen | Yuitand willen wollen, erhalten genaueite ürzts 


Kauft diefe Brit Cottage, 8 Zimmer an Love 








< 94 Euch, mwa3 e3 Foftet, ohne irgendwelde Vers | jiche Unterfuch durb Speziali it Blut: | Abe., nabe 29. Str., nur $2000 verlangt, W. 

143 N. Dearborn Eir., Ede Randolph, Sim 44. ittung. Darleber und Pläne, ohne Kommiſſion. — — e 2. ft et ae U. Narten, 3028 Yome be. 
3 16*2 | Süir bauen enira imarmne, Gebäube; — Er» | November. 2014 DOsgood Str., 2. Jlat : ei Goltaaes, 5113 
J ng. on Eonträcting Eo., ._ Deats 8 fen: Zwei Cottages, billig. 511: 
Bench el und not herr eaeiat | been Sicbe a en __MOotuE | nern er, Se ar ira 
Möbel oder Piano leihen,’ ohne bdiefelbe ZZ Bianos reparizt, Expert-irbelt; mäßige Brelle; | 7 
Eurem Befis su nehmen, und Au Naten = Greenebaum Son Bank & Treuft | Pianoitimmen $1.20. Gliot, 2942 Lincoln Ave, | Zu verfanfen: 633 W. 24. Place, nabe Archer 


Companp 
verleiht Geld auf Grumbeigentum und zum 
Bauen, Niedriafter Zinsfuß. 

Eichere erite Hbpotbelen, in beliebigen Sums 
men, auf bebautes Ehilcagcer Grundeigentum au 


Bedingunaen, die fchr mäßig find. 
Guarentee ®o 


3 und 4 Zimmer ramebaus, 

2 a nnd, 

immer 20. 68 Weit Wafbington Ste, 
Hirz 


1ofmifrfonim Willen, 3422 
Sole 


Agenten beider Geichledhter verlangt für eriter 
Klafſe Berfiherungsaefellfihaften; ausgezeich» 


Ade., 2itöcdiges gi 
$1250: Tleine Anzahlung. 9. I. 
Wood Str. 





m 
©. 





Hätfer, in polnifher Nade 





























nete Gelegenbeit. Großes Einlommen für Huit- u kaufen geſucht: 
— — lers. MM. Hart, 1128 N. Sranflin Str. 1 TorimE Saefsaft: Käufer warten. Nacaufragen bei: 
: | 11% — Ad. Wind & Son, 2307 Weft 21. Str. 
Vianos, mufikaliſche Inſtrumente. Schmidt’3 Tanzfbule_ 1327 N. Glarf Straf ſaſonmo 
Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort Mir verleihen Geld auf Grundeigentum und | aicnitan: ansizuis. 1887 7. Giez! Gtzaße, 

2. zum Bauen, zu nledrigften Sinfen. Offen Mions Dienitag: Tango; Freitag: Walzer u, a. —— ——————— — —— IE SR 

b — ——— 38 an SA Milmwaufee be — — Zu verlaufen a me nat * für Chicago 
taucht. 1961 N. Halfted Str., nahe Center Eir. | Eading anf, : . Fi z u beriau Arne 

OB. E99E De SUR de Tenter Er. | Faonlina EteaBe. 10ja*2 le ae — Be se Eigentum: 40 Ader Florida Land, 10 Ader uns 


Zu dverfaufen: Pillig, gutes Upriabt Piano. — 


—* 31* > ter Kultur. mit Yence und Bar unb Gerät» 
‚1761 North Park Avenue. 130ftitog | _ Geld au leichten Bedingungen, auf zweite | Mann, 1431 Elybonen Abe., nahe Sarrabee Str. | fpaften. Zir erfragen: 426 Sherman Str,, Sas 






































E — 71 Hhwotbel. _ Obling, 555 North Übenue, Ede soltim | joon, 
gu Taufen sefuct: Roono tapb_oder_Bictröla arrabee Str, immer 4. 16ma*2 — ——— — 
und Relords, billig. 1821 Rice Str. DO. Mork, i i ottage gemün t Acre iffou 
un hraane nundarn 2 Benni ige rbiunen. - —— 2 Farm und Baar. Adr.: &. 906, Abendpoft, 
en Tpotiplilie — ns zu Unterridt. ——ober Plaftic Stobe Lining—— 11ol1ioX 
tight Piano; größter Pargain, feltene t — Blaitic al3 Teig — 
Gelegenheit. 2032 R. Halfted Str... 1. Bint. | (Mnselgen unter biefer Rubeit 2 GentS daS Mort.y | Nab, au ln hen einer Guten eig 


ıt berfaufer oder zu bertaufhen: Beite 160 
Ader BWisconfin Farm, feine große Gebäude, 
Pierde, Maichinerie, Ernte etc., laufendes Wafs 
jer, Windmühle. Breis $2000, ein Zeil Baar, 
Nebf, 164 W. Waſhington Str., Eigentümer. 

2 7ottwe 

Zu verkaufen: 120 Acker Farm in Wislonſin, 
34%, Meilen bon guter Stadt: nahe Schule; 
Iehmartiger Boden: ebenes Land; 25 Auer ges 
Härt, Reit mit Hartbolg bewadfen: gute Gebäus- 


Dr — — — 








— 


vexhärlet im Feuer., „Reline“ Euren eigenen 
Ofen jest. Zum Verlauf in — 
Oo 


modi 

Nur $55 für ein fchönes Kimball Uprigbt 
Piano, $5 monatlich, bei Groß, 1549 Wells Sitr.. 
nabe North Me, 30fpimE 
Gelegenbeit eines Lebens! Verlaufe 500 
Riano mit Bank für $150, wie neu. Dr, DeMon- 
tes, 484 Deming Blace, Ede Clart, 9olim& 


Berlaufe fpottbillia, berelihes $400 Piano 


Junger Deutiher wiünfht englifhen Unter: 
richt, privat. 2051 Montrofe Blbd. 

—— forreftes Englifd — 
Unübertroffenes Lebrihitem fir jeden Beruf und 
Bildimasarad, Ausbildung in 3 Monaten, ftet3 
offen bi3 9 Über _ Abends. Eofortige Stellungen 
frei, Columbia School of Languages, 1213 NR, 
Elarf Str. $2 per Monat, 3 Mongte 5. modi 




















Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gent3 das Wort.) 


Sreb Blotkfe, deutiher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsfachen prompt beforgt. Brafti- 

















Alle eingewanderten Damen ır. Herren, melde 





den wie gewünſcht. Sprechen, Schreiben, Leien, 
Stellungen frei durh G.-W.-B.-Union. Illinois 
Gebäude, 715 North Abe, nahe Halited Straße, 





; ‚ ; . lichkeiten; 12 Stüd Vieh: autes Gefpann Pferde: 
mit Mufif, Bank und Garantie; nur bier Mo» | winfhen am den jest beginnenden Zielen im girt in allen Gerichten. Rat F 127 R. | nebit ganzer Ernte und Karm-Mafhinerie: Nreis 
nate gebraudt. 2440 Lincoln Ave. HmE | Enaliihen teilgunehmen, follten fih iofort an, | Dearbern Str, Zimmer 1444, — 34000; deiäte Zahlungen. Cigentimer:, I. 8; 
ut nen b Zee! z . e 1 Folk, e STICH,E, 

$150 faufen unfer $600 Mahagoni Riano, 10 | Melden; 3 Monate $5, auch $2 monatlih, Stun 750 Bitterfweet BI., nahe Glarendon Es Foltz race Str 


Sabre Garantie; 6 Monate alt. 550 Arlington 
Place. 4 Blod weitlih von Clark Str. 22ag*% 


$65 Taufen $400 Upright .„$5 tlich. 
1956 See Str, — monde 


Shoninger&Ptianos u. PlaherBianos, etab. 1850, 
Berlauft von Horner Piano Co., 549 a 
n 








Berichledenes. 
aAhn V. Foerſter & Co. 
Ban ee 9 ©. * Calle Straße, 
Wir bahen Nadifrage für allerlet bedautes uml) 
arenae, Cine Boltaie, ar ung abe, bins 
renze. e e, an adt 
22 Verkäufer in3 Haus. ray 








Wagner KBeckman, 
deutſche Advokaten. 
Braftiziren in allen Gerichten. 
fachen prompt bejorgt. Oründlicher Nat, 
105 Monrve Str., Ede Clart, Zim. 107. 


Beiter Unterricht im Englifhen erteilt Lehre 
rin,. Einzelunteriht 500 die Stunde. Sprechen, 
Schreiben, Grammatif, Anafpradbe. Erfolg gas 
rantirt. A. Wendt, 625 Belden Abe,, 11ofimt 


" Enal.'Spradhunterricht für Eingewanderte. 1523 


- 
























































































— — — — — — — 
Laſalle Ave. Tel.: North 4107. Ottilie Koehnte. Albert A. Kraft, Rehtsanwalt. q liches 
4olt,fafomno,im Gericht3bö i erztliche®. 
Pferde, Wasen, Hunde, Zügel m. f. w. ee sane ı beitens beforat, Erbnaiten —* Ungeigen unter dieſer Ruhrit 2 Cents das Vort.) 
(Unzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort.) — — ezogen. Anfprüce überall durchgefe t. Löhne ni 
gu berfaufen: Gefundes 1200 Pfund fchveres Heiratsgeſuche. far es Sie Rahtonal Want’ ai En — Bu Tee. a ee en 
ufen: Gefunde 2 3 . e ei, .8.% * 
Arbeits⸗ oder bee (Unzeigen unter diefer Rubrit 3 Cents da Work, DEORHENGEN 2a Ok otdmomidofa* 
— ———— nenn erh an aber! Cchlchte Miet Dr, Thomas, Spezialift für rauen. Spricht 
incoin. i EEE Ge SE 7— e eter * e 
5 laufen . ftveres Pferd. 2255 | ? e nt⸗ „ Ede Larra) * N on Str., . 
Chicago Abe. i ‘ Be. obim | Idait eines tüßtigen Wilpens Dher Bitte * boraufb 22age? —— m, des 
verlaufen: Ablieferungspferd 
ad Mi. RR. Late Er. — Batentanwãlte. ni 


(alente werben veriver 
| = 


a Ze 


WER 





‘er 
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550081000 auf das herrlihe nen erteilte 
Apariment-Gebäude mit 25 Wohnungen 


“Switzerland” 


im vornehmiten Teil von Edgewater, <itlih von 
der Hochbahn, zu verlaufen zu dari und auf 
gelaufenen Zinfen. 


Zeutonic Gebäude. Tel. 1191 Main 
14in.famomi® 


ö Milan, 30%: asfastia 

A. HOLINGER & CO. in. | Soupipertetter mieten George B. | Man det 18; "Eito Seuho an Sraamzs Be en 3 = _ BL Economy Center 
. . Murphy, ein’beliebter Dialefttomiter, | „Stotmee, S6000. . Soman te, gu — Abe: 
i ⸗ dei ı —— — Schroeder, Erneit, 29 2048 DO av | 

Hypothekenbant und Frank Wakefield mit, welch Lebt⸗ — Com. Rat. Bant ae 53 25 Str. Pr 
201-2-3-4-5-6 179 W. Washington Str, | genannter fi al3 dramatifcher Vertre= | „Annitane ale 196 %. fübL 6. Eornelia Etr Harjung, Regina, 8 — 792 Npland Str. | 
u 

| 








Schiffskarten 


J * e 3 RED D Hl id G d 
über alle Liniem z1 dem |der aus dei Barihotomaes „When | Haria Seiioff an Kanes — — amen-Rleider, Gowns un 
> Meoi Dreams Come True“ in ähnlicher „an d. Eamaneti, DrDL. d,on Gottes Eir. Heitatöligenfen. 
billigſten Preiſen. Weiſe mitgearbeitet hat. Unter den — RA — Wladyslaw Janidi an Folgende Heiratslisenten wurden in ser Of 


Der neue Schnellvampfer 





































































































































Die englifhhe Bühne. 


Eolumbia — Eine Burlesfs 
gejellichaft, die unter dem Namen 
„zbe Broadway Girls” befannt ift, 
wird fich hier während der Woche in ei- 
nem ameiattigen Baubenille, betitelt 
Tinkly's Troubles“ produziten. Als 





ter des Rennbahnelements hervortut. 
Cort. — Eine Aenderung im 
Spielplan trat hier geſtern Abend ein. 
Zur Aufführung gelangt „Glorianna“, 
eine neue Poſſe mit Geſang und Tanz, 
bon Philipp Bartholompe. Die Mu⸗ 
fifnummern bat Silvio Hein geliefert, 


zur Mitwirfung gewonnenen baritel- 




















190 5 Schubert, 

Weftir., 25 bei 125; ⸗ 
* Sorimume 3 — Gloor an Chri 
man e., nördl. tr 
Ditfr., 48 bei 125: Bm. ee an 
rüdl. d. © Ade., 


— te 3. 

ipple iverſey 
Ditir., 25 bei 125; Chriitia i 
Kin Rad, — ſtian —— an 

Auguftd Str., 2112, Südir., 24 bei 124; Ellen 
Beterion an Antoni — 80375. 












Beitfr., 25 3. zum Sodbahn: Martin Stolar: 
an Tomas; Stacamaref, $3900. 

Hermitage Ipe 125 F. "üpt. d. Cornelia Etr. 
Nordfr., 25 — zur Hochbabn; 0 Sacz⸗ 
maret an Stanisiam Nataiski, S4000. 

Linceln Etr., 52 8. nördl. d. Rice Etr,, Beltir.. 
30 bei 125; €. X. EX. Co, an Tetla Nowa! 
$4250, 

Wood Eir., 385 $. 


‚nördf. b, Urmitage Abe., 
Weitfr., 25 bei 1 


: Rofeph Iasınch an Mar- 
channa <iefanamic, 85800, 





Walbtenaw Ave., 234 . nörd.. b. EortlandStr., 













BR ae — ui 


== Berühmler Spe 
heilt kranke 
Männer und Frauen 






















; 
re 
































Lauder. Julian, 42 J.; 9323 Lyons Ave. 


Bankerstterflärung. 


Um Enilaftung bon pas verbindlichleiten 
fuht im Diitriltsgertdt nad 


®. ©. Ketdam — Verbindiichleiten, $1034.08; 
— 3412. 
Geſuch um Banferotterflärung bon Edward 








fice des Eountbcleris ausaeftellt: 












- 
— — — — —— 



















































































Dienſtag den ganzen Tag 










geſchneiderte Suits 



















































































































































































































































































































































rg 2. *inaftazy Iaszfowsfi, Antela Nana, 21, 16. 
. lenden Kräften befinden fih Arthur | Zitfe.. 25 bei 125; &bas. Morris an John S. Wojcied Iafubiec, Bronislame Sada, 23, 23. 
K ĩ F J h I. ürchier, 82750. John Gampere, Kobanna felfer, 3, 21. Spezialitũ d ittli 
a!s2r rranz J9S2p Lowell, Artgur Aylsmorth und ans | Sarcifon Cir., 164 5. öl. d. Aitland As. Prof. W. M. Laihon, M. D. — — —— age ion | pesialitäten des Fortfhrittli '. Verkaufs 
6 Rem Norf aı . , , Ne „ 24 b Be; -: ; . ‚ 
— ——— Ne gpeionders zu | dere dem Theaterpublitum vorteilhaft | ins. &. Nembure ii. %. 80000. er — Heilt alle Aranfheiten von Mätmern | Jincent Trogansfi, Mary Hogan. 23, Fl. 2. D. Sinor, Kapitä 
Es Rn befannte Künfiler Sarbard ein. 316 3. weitl, dv. Independence | md Frauen und turirte Hunderte von — Re „giabel M. serie, * * ot. &. D. Knox, Kapitän 
5 Dlvd., Nordfr., 25 bei 124: Auauft Dombroiw . De |. . 
Angar. Urkunden u. Dokumente Sine Arts’. — In biefem, | „an James W. en e, 80000. J — * —* alle ——— auf F 5— Pu. 14.75 Herbſt⸗Kleider zu 8. 75 
vie En Fi 0 > a , gi : Herinitage Ave., 189 3. ndrd Elobonen ® egeben hatten anz gleich, mwa3 für ‚24, 28. 
ee ette fc Aamilien in | nom Theaterverein unterftügten tleinen |” Kite, 24 del 125; Suguta Soter an sranf | Eine Sranffeit hr Sakt, beraweifelt | Crit Sorgeh Fabel & Begehenkt, 2, 3 rg ee 
r Saeitelft. — r * Srzee 300 h ) — — .., . 
ger 2 a — ⸗ — Theater im Studebatergebäube ges | „Cu 00. e | nicht, Tondern foredt bei Wrof. Yatkan Kiltiem Nadis, Wartba, Sacuate, 25, 23. | Gemacht aus Erepe Eloth, Seide Poplins, Serges 
ö “ r a * ä — a 4 > x J REIT Nat 2 ‚22, 
nase —. Sppotheien-, Noten- 8. | [angt noch für eine weitere Woche das | front, 24 bei 125; Waleng :Weitas an Adam | vor und lakt Euch abjolut frei mit jeinem | Aurun Aumaat, Karl odat,, 28, 2 | und Bedford Cords. Sammettragen. Drapitte 
Erbſcha ftsſachen prompt beforgt. Schaufpiel „Ihe Yellow Jadet“ zur Deren, SEUON iei a Atomoscope unterfitichen. Seine Behand- Mer Subond, Tirra Wermelan. 35, 26. | Skirts. Fancy bejegt . 
„geriemb , auf Erbihaiter® und Eparlafien * — — J 3 Soma For, Norigetede Iowa Str, Sion | Yang umd wunderbare Maichine wird Euch "ihael, Stasöf, inne“ Storehn, 27, 4. | . Fanch beſetzt. 
ücher gegeben in jeder Höhe. 1 ‚6 *2 ge S ie ‚30, 3 5 3 3 
ufführung 2 Mexair, 811,040. Sunamimanar, | Derlen, imo Andere fehlfchlugen. Sprechi 2. dilder Chandler, R— "ktompten, Sergekleider für Damen, tonangebende Schatti- 
eiramt., ug Pomers — Das Schaufpiel | Suboist Avd., 313 5. nördl b. Bloomingdate | Heute bor. 23 ö — rungen, fanch Kragen, hübſcher Effekt, hoher Hals 
Vende 10 > ‘ x W u, U 05 g € * 
DENN Same Dr „Ihe Governors Lady” behauptet fi | an Clara Keterfon, $2025. At -R di | tit t —* — age et, “Sutton, Ba und lange Wermel, für den w 
bereit? vier M [ d : Huron Etr., 71 5. weitl. db. Lincoln, Südfrent, omo auıo instl ute Hart Gorbam, Charlotte Frand, 41, : x Jar} a A, 35 
em bereitö bier Wochen lang vor dem in | "24 vei 123: Fred €. Noehler an Woiciet Aor- Brof. WM. Lawohon, M. D Yaclad Wolzis, ‚ranci Gicela, 3%, 3 fortfchrittlichen Verkauf zu e 
= z ber Regel recht fritiihen und ans | une Sır. <übweitede 44. Me, Norbfront, Gheiant.  — Haymond Ri. Bane, Giizabeid X." Wrebfbalt, Herbit Suits für Damen, die neueften 
120 N. La Salle Str. ſpruchsvolles Publilum dieſes Thea— 605 bet eiiin T Blatt an &. 2. |, 81 W. Randolph Str. allngstwortd Wilfon, Golda Lanbenheimer, Stöffe, drapirte Stirts, Coat3 in aner» 
2 2 2 a 8 Ro 5*510, Y 
a een en en ters. Es verbleibt bis auf meiteres Iadion DD. so > El * Roben Str., Nord Aweiler Si+or Ende; Tüglih, 9 bis 8 — Baltehunas, Katie Sivit. 24, 22 fannten Längen, gefüttert mit 
Sonntag? aifen bon 9—1% r. Spi ront, 19 bei 12413 Roſa E. Duncan an Mary * er —— m 
Sonntags of 12 Ube, 6 | auf dem Spielplan. —— sg ar | Chicago, IE a u Dorn Dune) „Sorokten Helzaun 33 16. gar. Satin, 14.75 Werte, morgen zu 9,75 
— — — — Cohans Grand, Opera ee Een p a a een Ta George Eiotih, Anne Peilowie, 22, 10. - 
— 3 24; Be Schwerer, O 9 8, 24, 23 : 
HAMBURG-AMERIGAN |S>uTe — Der burleste Semant | üuer, 2000. sehn 28. er. ort m Yonrence Xererion, Hanne Rome 44, 38 Neue Suits für Da- | 
dale Abe.. F. — * & * * uns 5 - $ pP s Roi up ati 5 € 
London Paris Hambur „Stop Ihief wird hier noch weitere 50 bei 125; Friß Nebel, balber Anteil, an De ge 3. Eberdart an William —— u ee 20,38. men, 530 Werte, zu 
- Kill a it, 82000. ‚2. Irice, $2 — F Safe — 2 A 
a ca m. he zwei Wothen gegeben werben und fich „altem Braun, Nord | 6 Wir E60 3. weiil. b. Komen Mbe, Gübfe Jotevd Zalciom, oa Gahellerit, 26, 18. __ Wollene Poplins, | Brocabes 
me m 3,9, | pann im ganzen zehn Wochen hindurch | weilte, 24 bei 125: Either Friedman an Mor | 50 bei 124: John 5. Eberhart an Gomad | Ange ni. Handeon Kbarlatie Auan, 30, 28. plins, fanch Brocades u. — 
— 25. Ott S auf den Bretern dieſes Theaters be⸗ „Mi? areaueit — ———— — Sir. 107 7 5. fü. o. 81. Oitie, 32 de Charles ©, Ghamplin, ‚Nariga "oh, 28, 28. Diagonal Stoffe. In Grau, Blum, Blau und 
F ( Ti N T zerinal Sıl., 3 D» eos. .o De 3 “en . Nels * W 3 37, 37. 
ins eat a 1a Gare nelamanı,., | Bauptet haben. Bere, 10 de 123: Wii 38, 3 — ———— 
nfolvani i * * C. Eridion, &700. u nz 2 : Y 5. © Haltie N, Nei 2, 
try nn nn Br, Ze ers P rınc e ß. — Einen hübſchen Loomis tr, 48 8. füdl. v. 17. Oftfr., 24 bei bei 123; Robert E. Barbee an "einst F. en Sir — ——— Bene nn st. 26. fancy Sei lange Sammet Rebers, fanch 
Str., South Broollon. le anderen Abfahrten | Fiinftlerifchen Erfolg erzielt hier Doris | 100; Erden don Anna Yurt an Srant Svei- | Ola fe Mondoftete IM. 3 Mered: Wr. | Anton Latomwsti, Eligadeib Schmalenberg, DD = Knopfbefaß; brapirte Stirts, ſowie einfach ges 
n diejem Dienit bo i. »obolen Biers aus. | }_ 8 soböly, S4100, _ x ee Pr Peer 28, 28. . 
n dieſem Bon Boſton — Keane als Darſtellerin der weiblichen 19. etr., > Bi Ba Se. rg J — u. A. an die Stadt Chicago, Geo. €. Schaenader, Louiſe Paeſch 27, 27. Pr ſchneiderte Modelle; ſpeziell markirt zu 18.75. 
s ; - 2 25 bei 125; Erben bon Sit Ki WEN nr Ei Di o — MeMullin, Celeſtus Binfiton, 25, 19, ß — 
n Penzite 95. Etr., 8., Tüdoftede Nale Mo Nordf y. . —* — * 
Clevelaud.. .Dtt. JSambura...28. Dit Hauptrolle in Edward Sheldons — — us Sortb. Oiite. | Set 198: Sopn 38 Ulm on Bomiid Rtufale, IN Sal‘ Fronnitein, Diana Stüßer, 27, 20. Herbit = Cuits für Damen, neueite Stoffe, dras 
DW- Diele Samfer Dicen autergewöbnlie de Schaufpiel „Romance*. 25 bei 195; Ianat Grokman an Wojcich — — Ben ch , Sach 8 28, 23, pirte Sfirt3, die Coat3_ in abprobirten Längen, mit 
uemlichleiten in eriten wie im zweiten Stajüten : En a Draf 86600. exiue Str., 120 8. öftl. d. Sacramento Ap. a na * o 
Baltinore Tampfervienit dire nach Sambutg. Sllinois. „sm boraus getrof= ET N öftl. d. Morgan, Südfront, 35 Kordfe., 30 bei 143; Evang.-lutb. Epipbany iecspflan a 3. 3% Be — RUE: SONO 14 75 
Zouriften-Dept. für Reifen nach ixgendwohln. fene Abmachungen zwingen die Diref- bei 116: Mercurio Fanzıarella an ESchbaltiaır Kiche an Walter ©. James, $1300. Francis .Hehnen, Sonore Kurtell, 21, 2, ’ gen zu + 
Samburg-Amerifa Linie : 6 Vanzarella. Anteit. s2600 Lerington Zir., 189 5. ölll. v. Homan Ave. eilis Engel, Wartda Sapilchle, 2. 4. 
50 Weit Nandolph Str., Chicago. \ { = io @tr 95% i 1, Ar Eitdfr efdfr., 53 bei 124: Sherman %. Cooper an ‘ , > * | ; 
nbones © * 3650 Aut IT 34-846 a. — rg — Dbio Str., 125 3, weill, d. — Glen Fila J —* ‘7500 m. Walter pc, Magdalene Sanjen, 20, 
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Zwei befannte Vereinigungen be: 
gingen ihr Silberjubiläum. 





Körner Loge und Soz. Liedertafel. 





Un beiden Seftlichfeiten Fonnte noch eine 
Anzahl der Gründer der beiden Dereine 
teilnehmen. —Stiftungsfeit des Schwä⸗ 
bifd»Badifhen Srauenvereins Ur, I. 





Die Körnerloge Nr. 756, J. 
D. D. 9%, fann nunmehr auf 
ein 2öjähriges Beitehen zurückſehen. 
Und in glänzender Weiſe iſt dieſes Er— 
eigniß geſtern am Nachmittag und 
Abend in beiden Sälen der Wicker 
Parkhalle gefeiert worden. Ein mirt- 
lich gediegenes Konzertprogramm ge— 
langte zur Durchführung. Nachdem 
der Deputy⸗Großmeiſter Julius Zeitſch 
die große Verſammlung in herzlichen 
Worten begrüßt hatte, ſchilderte er den 
Lebensgang des Jubilarvereins oder 
vielmehr Loge. Nach der Darſtellung 
waren Hermann Wolfgram, G. F. H. 
Ehlers, Frank Loeſchmann, A. P. 
Hauſchild, A. Koenig, Aug. Schmidt, 
Ed. Gerhardt, Nic. Hardekopf, F. 
Zahn, Charles Trude, Fr. Jordan, 
Herm. Drafz, Ide Baum, J. Loder⸗ 
hoſe, J. F. Schaefer, Henry Schaefer, 
Paul Krueger, Henry Nathan ‘und 
AL: Weber die Gründer der Loge. Die 
eriten Beamten waren: %. %. Schaefer, 
D. M.; Herm. Wolfgram, U. M.; ©. 
3. H. Ehlers, Sekretär; Up. Koenig, 
Finanzſekrelär; WU. P. Hauſchild, 
Schatzmeiſter; F. Loeſchmann, R. G. 
O. M.; Ed. Gerhardt, L. G. O. M.; 
Aug. Schmidt, Führer; Henry Schae— 
fer, Aufſeher; Nic. Hardekopf, innere 
Wache; Chas. Trude, äußere Wache; 
Fred. Zahn, R. S. H.; Fr. Jordan, 
C. S. H.; Herm. Drafz, R. G. U. M.; 
Joe Baum, L. G. U. M. Ex-⸗Meiſter 
Konrad Bachmann von der Goetheloge 
war der erſte Deputy der Körnerloge, 
und es iſt hauptſächlich ihm zu danken, 
daß die Loge gegründet wurde. Die 
Mitglieder der jungen Loge gingen mit 

reudigem Herzen an die Arbeit, und 

Erfolg zeigte ſich in kurzer Zeit. 
Jeden Monat wurden neue Mitglieder 
aufgenommen, und im Laufe eines 
Aabres Hatte die Körnerloae einen aut 
einererzirten „Dearee Staff”. Durch 
die ausdauernde Arbeit der Brüder 
Roenig, Ezmann, Voaelmann und 
Riesfeld murbe diefer „Dearee Staff” 

u einem der beiten in Chicago. Xm 
—* 1899 holte ſich das „Team“ den 
erſten Preis. Unter der gegenwärti— 
en Leitung hat ſich die Loge zu einer 

r beſten im Staate Illinois empor⸗ 
gearbeitet. Sie hat nahezu 300 Mit- 
glieder und ihren Kranken, Wittwen 
und Waiſen gegenüber ſtets ihre Schul- 
digkeit getan. Kein notleivender Bru- 
ber hat veraesliih an ihre Tür aeflopft. 
Nah dem Ahleben von Paul Liesfeld 
wurde die Leitung des „Staff“ Cha2. 
Do übertragen, der ihn aemaltiaq in 
bie Höhe aebracht hat. Von den Grün- 
dern ber Zoae find noch fünf am Le- 
ben, nämlih: Hermann Wolfaram, 
BP. ©, LP. Haufhild, P. ©., Henry 
Schaefer, Herm. Drafz und ©. %. 9 
Ehlerd, PB. G. Dielen wurde in der 
lebten Verſammlung eine goldene Me— 
daille überreicht. Das Deutſchtum 
wird in der Körnerloge tüchtia aepfleat. 

Der „Körner Klub“, 


welcher bie 


LEERE ET, VE EEE ELTERN tr EEE 


| 
9 TO 53245 LINCOLN AVENUE |] 


.+. bier... 
DIENSTAG 


Gelderfparnif-Yerkauf von Fabrik-Enden u. vollen Stücken 
Waſchſtoffen — Flanellen — Flannelettes. 


36,Ölliges 
Fleece Belour las | 


er Er ar Rs ı ng A 























Hlieht jeden 
68 
Mittw 

unb Freitag 
Ubend um 6 Uhr 










Dudling , Sch weres gebleihtes 
F Shater Flanell, 36 


nel, Mill Ends, die | Bol breit, 15c Duali« 
18c Sorte, die Dard | tät, pbom Stüdab, 


marlirt | Dienitag, 
zu. 834c | Yard zu....... 94° 
27301. Slannelette, | 27501. Bolonia Be 


in hellem und Dun 
lem Grund, 
renämwertes 
wert 10c, dom Etüd 
ab, Dienss 
tag, Pard.... 


Dienflagverkauf von 
Unterzeug 
380 


Zweiter Floor Br: 
50€ Knaben-Union Enits "75975 W 


Mittelldiwere Union Euits f. 


boller Größenauswabl, 
60c; am Dienstag verlaufen 


foiten gewöhnlich 


bon Anfang bi8 Ende, einichlieklich 
natürlich des Balles, 


\deur Flanell, in allen 
\wünfc enswerteiten 
| Shhattirungen, 1214c 
| Corte, vom Stüd ab, 


nn I2C 
Peroride 


of Hudrogen 


Vier — Flaſche, 
q 4 “ 
u tag 3c 


Stickerei Specials 
Partie Swiß und 
Muslin Stidereilan«- 
ten und Einfäke, 
folide und Cnelet 


begeh⸗ 
Gewicht, 


634e 






Ä 


und Zorhond, auf Ä Stnaben, Jange Aermel, Knö« Mufter, 5 u. 6 Vard 
bem Barg aintiich, hellänge, Gr. 6—16 Sabre, Stüde, die Ic 
Dienftag, 114 c reguläre 50c Werte, 3 Dard zue 
ard au.....*/2 Dienstag, Euit......... I —— —— eilt 
erei Ylouncing und 
36 Mittelichwere gefliehte Da- Etidfos 
ee | menleibhen, miedr. Hals u. u Br 
Denftaa F Slügelärmel, nett gem., 50c Dienitag j 
—— 19€ | Wert,- Dienstag 39e Dard Bla. 15c 
rans und deutſche Bü... .unnnnnnnnnnnnenne 453Ö0, Boile Flouns 
al. Spitenlante u. Merindhemden und Hojen für Männer, in cing, alles beaecb- 


rensmwertefolide Mus 
fter, wert 756 Nard, 
Dienftag, 22 

J 550 








der auf das 


Konzert folgte. Die Anordnungen la— 
gen in den Händen der Herren Julius 
Zeitſch, John Müller, Louis Schoen— 
burg, Charles Doſch, Guſtad Wer— 
tens und Fritz Munck. 


Soziale Ziedertafel. 


Bis auf den legten Blag nicht nur 


bejegt, jondern auch „beitanden“ mwa= 
ren gejtern Abend Saal und Gallerie 


der Sozialen Turnhalle 


an Belmont 


Avenue und PBaulina Straße anläßlich 


des Gilberjubiläums 


des Gejangver- 


eins „Soziale Xiedertafel“. Dieje aus 
mehr als fünfzig eifrigen und mohlge- 
jhulien Sängern bejtehende Bereini- 
gung ijt aufgewachjen mit dem Stadt— 
teil, in weldyem ihr Vereinslofal jich 


befindet, 


Sie kann zu den feiten Be- 


jtänden' diefes Stadtteils gezählt wer— 
den, und zwar zur wertvolljten Slajje 


biejer Beſtände. 
teiligung an 


Die majjenhafte Be- 
dem Vereinsjubiläum 


kann als bündigſter Beweis dafür die— 
nen, daß der Verein in dieſem Sinne 
auch von der Bevölkerung eingeſchätzt 
wird, 


Gegründet 


wurde der Berein im 


Jahre 1888, und zwar in dem dama— 
ligen Rachauſchen Lokale an Halſted 


und Fullerton Avenue, wo auch der 
„Soziale Turnverein“ ſein erſtes 
Standquartier hatte. Gründer der 
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das offizielle Programm einen würbdi- 


Liedertafel waren die Herren Julius | 


Schmohl, W. Jarchow, 


Rich. Moeh: 


ring, M. Herzog, O. Rathke, J. Hoff 
und A. Kelting. Bis auf den Letztge- 
nannden gehören alle ſieben Gründer 
auch Jetzt noch dem Verein als aktive 


Mitglieder 


an, und Herr Schmohl, 


dem bei der Gründung die muſikaliſche 
Leitung übertragen wurde, iſt auch ge— 


genwärtig noch der Chormeiſter 
Vereins. 
dieſer Eigenſchaft 


des 
Der Verdienſte, welche er in 
ſich um die „So— 


ziale Liedertafel“ erworben hat, iſt bei 


der 


geſtrigen Feier in geziemender 


Weiſe gedacht worden, und auch den 


anderen Gründern wurde 


Anerken⸗ 


nung und ſtürmiſcher Beifall zuteil, 
nachdem ſie im Laufe des Abends Sil— 
chers ſtimmungsvolles Lied vom „Lin— 


denbaum“ 


in eindrucksvollſter Weiſe 


zum Vortrag gebracht hatten. 


Das für den Feſtabend aufgeſtellte 


Programm war ein außerordentlich 
gewähltes. Bei der Durchführung be— 
teiligten ſich außer dem Chor des Ver— 
eins der Violiniſt A. v. Beulwitz, die 
Sopraniſtin Frl. Miriam Pruzan und 
— mit einem Baritonſolo — Herr Wm. 
Odinius. Der Verein ſang verſchiedene 
ſehr hübſche kleinere Kompoſitionen: 
„Heimatsſehnen“ von Richter, „Da— 
heim, daheim“ von Künhold und „Hei— 
matroſen“ von Opladen, bekundete aber 
ſeine Leiſtungsfähigkeit auch durch takt— 
feſte Wiedergabe verſchiedener größerer 
Sachen. Sehr klangvoll wurde Wein⸗ 


zierls „Feſthymne“ 


zur Geltung ge— 


bracht und mit gutem Gelingen die 
Kernſche Kompoſition für Chor, So— 


pranſolo und Orcheſter: 


„Der zaube- 


| rifche Spielmann“, den durchſchlagend⸗ 
ſten Erfolg aber erzielte die Schluß— 


nummer: 


„Wein, Weib und Geſang“, 


Walzer für Männerchor und Orcheſter 
von Strauß. Wäre die richtige Stim— 
mung für den Feſtball, mit welchem 
die Feier nach dem Konzert fortgeſetzt 


und abgeſchloſſen wurde, 
vorhanden geweſen, 








geſtrige Feier zu Ehren des Ju⸗ 


bilãums veranſtaltete, hatte dafür eine 


große Anzahl tüchtige Kräfte gewon- 


nen. Die Liedertafel Schiller 
Waldmorgen“ 
ſchied“, 
Mein Wölfchen“ 


und 


ſang 
n“ und „Burjchen Ab— 
der Gejangverein „Almira” 
„PBoithorn- 
grüße”, die Namen der Gängerfcharen 
prechen für fich jelbit. Herr Harold 
E. Dofch zeigte fich ala tüchtiger Violi- 


nift, Frl. M. Zeitich und E. Alfchläger 


al3 Künftler auf dem Klavier, Herr 
A. Dieberhin jr. trug die Kompofition 
Zarantelle von Liszt nor, fernet forg- | 
enor= 


ten die Herren Branbftetter, 





folo, und Pernpt, fomifche Vorträge, 


‚ für biellnterhaltung in wirklich 
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präd- | 
Weiſe. Kurz. es mar ein Genuß 


biefer prächtige 


Privat 


Dr. SCHWAR klinik 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber The Fair, Dertergebdude. 
Die älteften beutihhen Speziaflärzte; 

Gülcags jeit 1801. — Die Hera leer 
Anftalt find erfahrene Ben Spesztali- 
ten und betradten e8 ala eine Ehre, ihre 
eidenden Mitmenjchen fo Ichnell wie 

It von ibren Leiden au-beilen. Gie dei 
len eründbli und unter Garantie alle 
eheimen Krankheiten der Männer unb 
— —— und Beſchwer⸗ 


Menſtruation 
Aropf. iftungen, Slbloner 
zungen, berlorene Mannedtraft, & 
ungen, Leber, Nieren, Blafen- as 
en- und Darmleiden, Nerbenleiden, 
Ufudt, Lähmung, ——— 
ungen, Fettſucht, abnormale Magerleit 
am Körper und unentmwidelte Bülte ber 
—— und en, Sinberlofigfeit, 
beumatismus, Beinwunden und Ge 
— (neue Methode), 


—— u, Ian Ba 
beit Bebanblung Inil“ Miebke 


Rurbreidsllars 


noh nicht | 


ı bie mit einem flotten Ball ihren Ab-' 
ı Ihluß fand, hatten die Damen Bar: 


| Adolph men; 


nommenen Anſprache 


Auf den Verlauf ihres Jubiläums 
darf die „Soziale Liedertafel“ ſtolz 
ſein, vornehmlich aber der Vereinsbor⸗ 
ſtand, der ſich die Vorkehrungen für 
die Veranſtaltung hat angelegen ſein 
laſſen. Er ſetzt ſich zuſammen, wie 
folgt: Präſident, Ernſt Lauſchke; Vize— 
präſident, Fr. Freemann: Protokoll⸗ 
führer, Alvin Lauſchke; Rechnungs⸗ 
führer, A. v. Pläcki; Schatzmeiſier, 
Archivare, W. Maas 
und A. Herrmann; Bummelſchatzmei⸗ 
ſter, W. Mädge. 


Frauenverein Fortſchritt. 


Der Frauenkrankenunterſtützungs— 
verein Fortſchritt hat geſtern unter Lei— 
tung von Herrn Hans Biedermann 
ein Herbſtkonzert, dem natürlich ein 
Ball ſich anſchloß, gegeben, und ſchon 
früh fand ſich dazu ein großes kunſt⸗— 
finniges Publikum im Feſtſaal, dem 
großen Saal der Schoenhofenſchen 
Halle, ein. Der Frauenchor ſang in 
anſprechender Weiſe das eindrucks— 
volle Lied „Frühlingserwachen“ von 
Uthmann, mit dem Männerchor „Er— 
wachen des Geiſtes“ folgte dieGeſang— 
ſektion der „Freiſinnigen Gemeinde 


der Gübmejtjeite”. Andere ſchöne 
Darbietungen des ſehr reichhaltigen 


und durchweg genußreich durchgeführ— 
ten Programms waren die Vorträge 
der Geſangſektion des „Fortſchritt“: 
„Vergeſſen“, „Im Abendrot“, „Das 
blinde Elflein“ und „Zigeunerleben“. 
Frl. Elfe Benz errang mit Klavier— 
fpiel Beifall, nicht minder der Chor- 
bortrag der Liedertafel Freiheit. Zum 
Schluß führten die Frauen Anna 
Weit, Anna Anderfen, Marie Neder 
und Anna Bendel ein Gingipiel, 
„Stubenarreft“, zu allgemeiner Er- 
heiterung auf. Die Feltleitung lag in 
den Händen der Frauen Gottjchalf, 
Meede, Rupert, PBolmüllerr, Mad, 
Maaß, Rogas, Heubach, Frieſe, Kaſ— 
ſin, Geigele, Eggert und Weiß. 


Schwäbiſch-⸗Badiſcher Frauenverein Ur. 1. 


In der Nordſeite Turnhalle feierte 
geſtern der Schwäbiſch-Badiſche 
Frauenverein Nr. 1 ſein 16. Stif— 
tungsfeſt. Der ungewöhnlich zahlreiche 
Beſuch — die Halle war „ausverkauft“ 
— legte beredte Kunde ab von der Be— 
liebtheit, der ſich das Geburtstagskind 
erfreut. Und wie bei allen, früheren 
Veranſtaltungen des Vereins, haben 
die Gäſte auch geſtern ſich köſtlich amü— 
ſirt. Die Damenchöre Lyra und Al— 
mira und die Badiſche Sängerrunde 
ſangen ihre ſchönſten Lieder, die Da— 
men Mathilde Hager und Joſephine 
Thannhauſen trugen ein humoriſtiſches 
Duett von zwerchfellerſchütternder 
Wirfung vor, Frau Ihannhaufen 
fegte dann ncch in einer urfomifchen 
Solofzene die Lachmusteln der Zuhö— 
rer in Bewegung, und Frau Staroline 
Helle gab gleichfalls ein humoriftifches 
Solo zum Beiten und erntete ftürmi- 
Ihen Beifall. Mit einer Bühnenauf- 
führung, in der Katherine Mitchell, 
Jerome NAynef, Celia Greenfpahn und 
George Gritenbauch mitmwirkten, fand 


gen Abſchluß. 

Aus der ungemein beifällig aufge— 
der beliebten 
Präſidentin, Frau Barbara Euchner, 
geht hervor, daß der Verein zu dem 
Zwecke gegründet wurde, deutſche Spra—⸗ 
che und Sitte, ſowie geſellige Unterhal— 
tung zu pflegen und nicht nur Mit— 
glieder und deren Angehörige in Krank— 
heits⸗ oder Todesfällen zu unterſtützen, 
ſondern auch Außenſtehenden gegen⸗ 
über, ſoweit es eben angängig, Wohl— 
tätigkeit zu üben. Dieſen ſeinen Haupt— 
zweck habe der Verein voll und ganz er— 
füllt und Tauſende von Dollars auf 
dem Altar der Nächſtenliebe geopfert. 
Deſſenungeachtet verfüge er noch über 
ein Vermögen von $8400. Die Red— 
nerin Jchloß mit dem Wunfche, daf, der 
Verein, der zur Zeit 310. Mitglieder 
zählt, auf dem bisherigen Pfade fort: 
fahren und blühen und gebeihen möge. 

Die Vorbereitungen für die in fchön- 
fter Harmonie verlaufene SFeftlichkeit, 


bara Euchner, Barbara Dürr, Elife 
Buerk,. Katie Mercier und Sofephine 
Ihannhaufen getroffen. 
Unaarländifher Nationalitäten KMD, 
Urgemütlih ging e8 geftern in 
Yondorfs’Halle zu. Feierte doch dort 
der durch Veranftaltung hübfcher Fyeft- 
lichkeiten rühmlich bekannte Ungari— 
ſche Nationalitäten Krankenunter— 
ſtützungsverein ſein 8. Stiftungsfeſt. 
Der Beſuch übertraf die kühnſten Er— 
wartungen, und die Gäſte amüſirten 
ſich vortrefflich. An der Durchführ— 
ung des reichhaltigen Programms be— 
teiligten ſich der DeutſchungariſcheAr— 
beiter-Männerhor; der Gemiſchte 


Chor des Unabhängigen Ordens ber 


.| Tangberein, 


ı Herren Math. Propft, 


| 
| mit mohlverbientem, ftürmifchem Bei- 


Ehre, 


der Banater Yunger Männer: 
chor, 


der Oeſterreich-Ungariſche Ge— 
der Südungariſche Da— 
menchor und, laſt not leaſt, Herr An— 
dreas Koſt mit komiſchen Vorträgen. 
Sämmtliche Darbietungen wurden 


fall aufgenommen. Ein flotter Ball 
brachte die prächtige Tyeftlichkeit 
Abſchluß. 

Der Feſtausſchuß beſtand aus den 
Vorſitzender; 


zum 


Anton Roßmann, Sekretär; J. Froh— 


mann, Schakmeifter; Vincenz Bren- 
ner, -Tidet-Schabmeifter; Frau Ka- 
 roline Pautjchek, Frau Barbara Bel- 
gram, Peter Müller, Math. Welfch, 
Franz Eharth, Franz Buſch, Johann 
Frank, Ed. P. Uhrich und JohnNickel. 
Nachſtehende Beamte wurden in der 
Generalverſammlung am 22. Sept. 
d. J. erwählt und übernehmen am 14. 
Oltober die Führung des Vereins: 
Vm. Klein, Präfident; Johann Frant, 
Vize⸗Präſident; Peter Hedl, Finanz⸗ 
Sekretär; Charles Mixich, Protokoll⸗ 
Sekretär; Peter Retzler, Schatzmei⸗ 
———— Yofe 


vr N. en 
P 
i 
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pelz ei 

o wie 

Zaffeta3 u. Moires, 

er und 25c Werte, 
e 


Stiderei 


7 Bargain-Bajement ¶ 

1200 953. Fabrik Reiter u. Ueber: 
bleibiel dv. baumm. Bajchjpiken, Baby 
Krifh, Eluny u. Schatteneffefte, in 
Edges, Einfäßen und Bands; einige 
mit Heinen Unvollfommenbeiten; in 
verfchiedenenBreiten u. Mujtern. An 
drei großen Partien zum Verfauf— 


Partie 1 Partie 2 


1e | | 3€ 


Dard Yard 


Fabrifanten Reiter u. Ueberbleib- 
jel von 17301. Korſetſchützer Sticke— 
rei, Flouncings u. Mlover Reitern, 

bi3 4%, Mb. Längen, fammtlich 
fhiver u. breit bejtict, feine Sec- 
onds, Werte bi3 25c die 10 
Yard, fpeziell, die Yard... 10c 

Ehiffon Auto Schleier, Border: 
fante, Größe 68X27 Boll, in allen 
Karben, 1.25 Werte, fpeziell, 


Dienstag, für 69€ 


Handtaſchen 


—vargain ⸗Baſement 
Garant. ganzlederne 
Handtafchen, Leder- 
und Keratol Futter, 
runder u. gebr. Bo= 
den, Ledergeldtafche, 
u. -Griff. neueHand— 
taſche, falls ſie ſich 
N’ aus > Geſtell in— 
3 nner 6 
Monate auszieht. $1 wert, 69€ 
Berllnö- 


Boſton Strumpfhal⸗ Weiße I 
ter f. Männer, Bel« | bfe, aff’t Größen, 
vet Grip, foftet 25c|2 u. 4 Köder, for 


gaell, 1214 | 12 Rarien 10e 
ü 





















































| für 
Merzo Slirt Praid | Keswig Näbfei- 
—in allen $arben | de, alle Sarb. u. 
u’ fhwarz, 5 Yard | ihwarz, 100 Nd., 
Etüde, mt.10c 4c 
—). Etüd r 





Bargains 
in 





+ “ + 





Bargain-Bajement 


ji "4 RN; — 8* 
rl 77 um 
a9 AR uf! I; IM N 
bi | Hl N 
? ML IK. LANE 
} ii „ 


chen u. 





NN 50cC, 
Ih \ \ siell, 
N 9 


5 





fa und 


Kleine Bartien Kor» 
fet3, Oddb3 und Ends, 
Werte bon 

$1.50, $2, $3, 
fpeziell zur... 


Schürzen. larrirt, geblü't 


nen Seite, 69c 
DOBER, > sr 
gemacht mit Umle 
Gürtel, äu........ 


folange fie borbalten, 
$3 Bulgar, befekte feine feid.Meffaline | Ch 
Unterröde,Emerald, braum, Ame⸗1 33 | 
tican Beautb, nabhblau, Dienst, 2 * 





Union Suits 
Bargain⸗Baſement 
82.00 wollene Union Suits für 
Männer, in natürlicher 
Wolle, gerippt, fchtwere 
Corte, fein für da3 falte 
Wetter, in allen Grös 
A Ben, — im Diendtag- 


I Berfauf,— 1 ‚45 


1 zum Breije 
$1.25 feines mwollene3 

Unterzeug für Männer, 
Winterihivere, Unters 
bemden u. =Öofen, na= 
türl. Lammivolle, alle 
Größen, morgen, fpe= 
zielle für 2 
RE 95 
- 55c Hemden fürMäns 
ner, Rafje Facon, mit feiten Manz 
ſchetten, ſchlichte Buſen, helle und 
dunkle Muſter, von feinem Shirting, 
Dienstag Verkauf, 3 für 
——— 37e 

$1.50 feine Flanell Pajamas für 
Männer, gut — und hübſch 
ausgeſtattet, voller Schnitt 
Dienstag, zu 1.35 








. 5 F 
$ . 


= 


Damentrachten 


Binterihmwere  fließgefütt. Leib 


nur Ereamfarbe, die 25c 
Qualität, 
Bafement zu 


Ertrafhiwere fließgefütt. Damen- 
„leibhen u.Beinlleider, ganz weiß, 
feines Kammgarn, immer 
Mill Aun, fpe- 
Slannelette Unterröcke, grau, ro— 
!te 25c Werte, Dienstag 
im Bafement 


59e 


Große Overall Ballan 
Knöpfe entlang der ei— 


44c 
50c Deitng Sadet3, Tarrirte Slannelett 
Imleglragen und c 


100 Korfet3 und Waifts, 





* 


PS, 





LIE ERTTEA TEEETEI FERTDUTET ET € 









= Pa Bene: 
. , 2 AdN 
“ er 
. warm 





Am Dienflag offeriren wir in unferem Bafe: 
& Bros. Heberichuß:Lagervon 


ment F. Siegel 
















Iungsfojten, 
auf die 





A 


N 
N 


Eure Auswahl zu 


35.00 ®inter Eoats fitr 


nme m 


Kinder — jpeziell für 
Dienstag, 2 77 Dienstag, 
für mur....... + jbeziell. .. 





1875 BYE 3. 


Er 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS 


inter” 


f. Damen, Mädchen 
und Juniors 


Wir fauften diefe angebro- 
chenen und einzelnen Partien 
zu Meniger al3 den Heritel- 


K Naconz find hier abaebil- 
det, von Welchen menig- 
tens 20 Facon3 zur Aus 

wahl bier vorhanden find. Es ſind 

Novelty gemischte Ketjens und ganz 

4 mit Satin gefütterte Broadeloths, 


wert von $7.50 bi3 zu $15.00 — 





„7.50 neue Sport= 
Eoat3, alle affrben — 


3.77 








* In 


ohne 
Stoffe 


Rückſicht 
Zwei 


Valnes 


5 


.. 


fur nur 








A 2 


— X 





7de Herbſt-Waiſts — 
dieſe ſind ſpeziell markirt 
dieſen Verkauf 


—* IR 


— 


PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 





die Yard. 


Entwürfe, 
DB. Part. 
Bartie... 


59c 
mercerized 
Tiſchtücher, 
für jeden 


stunden, 
d. Stüd 













25c 


Etrimpfe 


18c 


fen ımd 
warm 
bait, 
Iut 


abſo⸗ 
erite 











Beinkleider für Damen, 


17€ 


feidegefüttert, 


fpeziell im das Paar 


32 


ben ı. 





blau geftreift, be 


—— lic 


Winterſchwere gerippte 
baumwoll. Uniton⸗Suits 


für Damen, 0 
fließgefüttert, c 
reg. $1 wert 

Chiwer gerippte nicht 
ſchrumpf. wollene Union— 
Suits f. Damen 
nur grau, reg. c 
$1.50 Rerte..... 



















Größen, bis 


Nuif Hals 


Ddd3 und Ends 250 


Sorte, ſowie eine Partie hoch— 
zu ....**2 feine reinwollene reguläre ge— 
were Flannelette Damen— ftridte Eweater Coat3 für Damen 

Kimonos, alle Farben Te Werte bi3 zu $2.95, ‘ 
—fpe3. Dienftag....... a ER ER >“ 





Gin großer 1 


Opera⸗, 


nur 


Handihuf = Verkauf 


nn 


Reifemufter bon Caſhmere 
menbandichuben, 
e teguläer 
Preis 506, Dienstag, 


Hunmdäleders 
Stulpenbands | wollen. 
fhube für Kna— 
Mädchen, 
Seconds bon den |25c W 








Bweaters 


—Bargain·Baſement — 


Feine wollene 
für Anaben und junge Mädchen, 
in affortirten Farben u. 
au $1.50 
Werte, die Auswahl 
Die beliebten Shafer geftricten 
\ Sweater Coats 
Männer und Damen, ertra fchtvere 


Romeo Facons, lohfar⸗ 
bige und, ſchwarze Kid 
Uppers, biegſame Leder—⸗ 



























Da: 
ungefüttert und 


29e 


Reifemuiter d. 

Fauſt⸗ 

| bandfhuben f. 
Babies, 














Smweater Coat3 






39€ 







für 











da3 Paar 


m... 1..." 


in Knöpf- und Blucher— 


nette Manniſh 


2⸗ 


Everett und 


VPaar für 
nur 


1.00 





Patents und 


.. 





Schuhverkauf 


Bargain⸗Baſement 

Ein außergewöhnlicher Verkauf von feinen Da— 
men-Herbſtſchuhen, in Gunmetal, 
lohfarbig. Calf Leder, breite Zehen— 
und hohe Zehen-Leiſten, mittlere und 
niedr. Abſätze, alle Gr., 82.50 wert 

81.75 Schulſchuhe für Kinder — 
in matem Calf und Kid Leder 
Knöpfs- und Schnür-Facons, gute 
ſolide Leder-Sohlen, alle Größen, 
814 bis 2, 

$1.75 und $2.00 Schulfchuhe für 
Stnaben, 
Facons, folide Leder-Sohlen, hohe 
Yehen=Reiften, alle Größen, 1 bi3 
51a, das P 

31.50 ſolide Leder⸗Schulſchuhe 
für Little Gents, in Knöpf⸗ und 
PBlucher⸗Facons, 
Leiſten, in allen Größen, 9 bis 

13146, das Paar zu 
I $1.50 Sid Haus ESlip- 
ber3 für Männer, in 


1 


$1.50 biegiame Soh⸗ 
len Kid Haus-Slippers 
für Damen, in Auliet3 
und Strap FYarons, auch 
in Front Gore Muitern, 
x alle Größen, fpeziell für 
„fioblen, Größen 6 bis Imorgen marfirt — das 
11, da3 Paar 





1.00 


. 


50 Dußend Filzhüte, alle Far— 
| ben u. verjchiedene Facons, 
| 95c Werte, für 





Neue 
züge, in 
Ben 


00 


ſteds. 


einfache 


für nur 





EEE N A TEE TEL EN 


250 Dutz. Jriſh 
Leinen Servietten 
echte Selvage — 
reinleinen, 


Huck-Handtücher, 
rotem Border, auch einige gemiſchte 
Badehandtücher, in einer beſchränk— 
ten Quantität, ſoweit ſie 
reichen, jedes 
boblaefäumte 


Zoll im Quadrat, 2 


und 


Klaſſe, Pr.. 


ganze 


Blops, 


nicht 
Sind 


95e 
19e 


Eines Importeurs ganze Mujterpartie von fch. Federn und 
Stickups, einſchl. prachtvolle Straußen-Fancies, zu 
weniger al3 Importationsfojten, jpez., morgen, zu 


a * F 
Sortiment bon * 
Facons und Muſtern ſ 
von reinwoll. Caſſi⸗ 
mere3 u. reinen Wor⸗ 
Es ſind An 
nette graue, loh= FAR" IR - 
farbige, braune Ara Te 
\ \ 

bis 50 Zaillemaß, wit. $8..... 1 98 

— — — — — — — 


u. andere nette} 
Miſchungen; — 


Serges, für Re— 
auläre, Schlans 
fe und Storpus 
Iente. Meg. $15 
wert, Dienstag, 


9.95 


83.00 doppeldrüft. Anabenanzüge, in 





bübfchen gemiihten Muf 
gut geichneidert 1. 
pajiend, Gr. 6 bis 16........ 


we LT 


EEE EL REN ERDE TIN TE 


F 


ra 

25c 

Pfund für 
; da 


er F — T J—— 
Bargain⸗Baſ 
Hodierner 
ti 
20c; das 


3 zu 

Ehocolates, in hand» 
dipped Mil» oder 
bitterfüßer Schofolade, 


..... 


fpesiell, 
Pf 


10e 
reinlein. 
Reiter, 
Yards, 








gute 
m 


88e 


.......... 


Damaſt geſäumt 
Gr. 55 





436c wi 


für.. 


8222 


Lisle 


für Damen, 


mit⸗ 





Seconds 
dauer⸗ 


13€) 


Lamm 





fpeziell 


Dargain-Bajement 
Fertig garnirte Tam Hüte für Mäd- 
chen, mit gerollter Sirempe von Sam- 
met und Satin Tiam Top, mit Band 
und Schleife von Moireband 
garnirt, genau wie im Bild, 
Ipezieller Preis. ....2..... 
Wir fauften eines Xobbers3 
Muiterpartie dv. feinen ZibelinePlürich- 
hüte, alle Farben u. neueſte 
Werte bis $2.95, Dienstag 
Bargain Baſement 
Falls Ihr eine feine ſchwarze Strau—⸗ 
ßenfeder wünſcht, verſäumt Ihr eine 
ausgezsGelegenheit, falls Ihr die 
ſeht, welche wir morgen offeriren. 
10 Zoll lang u. 5 Zoll breit, 
81.95 Werte für 





oO 


_ 


wolle, Br. 





Bid. Sorte, dr 


ic 


... 


+ — 
Arilh Leinen 
varaain · Saſenen 

25c JIriſh Leinen finiſhed Tafel⸗ 
Damaſt — nur in Re— 
ſten, zum Verkauf 


braune 
Craſh⸗ 


bis 


Verkauf 
120im Baſement — 


morgen, 8 
Yard..... c 


geſäumt 


—A hohl: 


e Ki 


der -⸗Taſchentü⸗ 
ſcher — nur in 


dc 


19e Yard Longeloth, Rejter — 
Fabrif-Enden, jfomweit fie 
reichen, Yard 


64€ 


Strümpfe, 10c 


Bargain · Saſemnen 


mercerized Faden⸗ 


hunderte 
bon Dußenden, mit doppelten Tops« 
gemacht, dopp. Ferien u, 
geben, Yabrıf Run, — 
morgen, fpez., PBaar.... 


Caſhmerette 
Männerſocken, 
telſchwer, graue Fer— 
Zehen, 


10c 


25c_Eafbmere 
Babpitriimpfe 
ſchwarz u. 


der 


Mädrhen-⸗Hüte zu 99e 


— 
II er 








Barsain-Bajement 
Herbit- Ans 
einem gro= 


tad 








9.95 





tert, 1 > 
ellos + 
$3 Männer fen, von von guten Tchives 


ren Rorfteds u. Caifimeres, 
fowie blauen Cerged, Gr. 30 1, 


mit 


farbig, 
25€ 
Qual., Auftral, 


16€ 


25 















u 
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rs 
































2. Amberg, Math. Probft, W. Haas, 
9. Paulus und X. Belgramm, Des 
legaten zur Vereinsleitung. Alle mei- 
teren Delegationen blieben bdiefelben. 


Plattdeutfhe Gilden. 


Mit vereinten Kräften hielten die 
Plattdeutfchen Gilden der GSüdmelt- 
jeite, Nr. 2, 14, 19, 25 und 48, in ber 
Vorwärts Turnhalle eine große Agita- 
tionsverfammlung ab, melde mit 
mancherlei Unterhaltung der vielen 
Befucher verbunden war. Turnen und 
Gefang, fomwie eine Theatervorftellung 
berjegten die anmwejende Menge in die 
befie Stimmung, die zum Schluß ber 
höchſt erfolgreichen Veranſtaltung durch 
einen flotten Ball bis zum Ende wach⸗ 
gehalten wurde. 


Uew Eity Damendyor. 
In der Teutonia Turnhalle ſchaat⸗ 


te fi af 







Herrn Beibel, mit einem jchönen Kon- 
zert unterhielt und erfreute. Nach den 
mufitalifhen Genüffen traten Tanz 
und Gejelligkeit in ihre Rechte und 
hielten die Anmefenden noch lange in 
angeregter Stimmung beifammen. Die 
| trefflichen Vorkehrungen maren von 
den Damen Lina Gebhardt, Präfiden- 
tin; Nitfchle, Grefh, Gref, Afchen- 
mann und Kohl getroffen worden, 


Xordweft £iederfranz. 


Ein treffliches Programm mar zu 
dem Konzert aufgeftellt, meldhes der 
Nordmweit Liederfrang geftern in ber 
Norbmweithalle feinen vielen. Freunden 
barbot. Da auch die Ausführung von 
forgfältigem Stubinm zeugte und alle 
Mitwirkenden mit Begeifterung bei der 
Sache waren, fo wurde ein bollftänbi- 
ger Erfolg erzielt, ber dur; reichen 













Beifall zum Ausdrud fam. Auf das 
Konzert folgte gemütliches Beifam: 


menfein mit Tanz. 


Tue Recht und fhene Niemand, 


Der Hauptverein der fehnell empor= 
Unterftügungsgefellihaft 
„Tue Recht und fcheue Niemand“ hielt 
in der Gambrinushalle eine ſtark be— 
Agitationsverfammlung 
melde zur Gründung eines neuen 
Smeigvereins führte. Die Ausführun- 
gen der Redner fielen auf fo fruchtba- 
ten Boden, daß der neue Zweig feine 
Laufbahn mit einer ftattlichen‘ Anzahl 
bon Mitgliedern beginnen kann. 


blühenden 


Tuchte 


| 





— Malice. — Ueltere Jumafer: Ach, 


mich hat auch fchon einmal 





fügt! — 3a, ja! 
Yifei get 119 {don ma 









ab, 


ım 


Familienkreiſ 


e. 





rt 
: Perſonalnachrichten. 


— Herr Nilola Kaumanns, der frü⸗ 
here landwirtſchaftliche Sachverſtändige 
der deutſchen Regierung in den Ver. 
Staaten, der feinen Sitz in Chicago hatte 
und bor etiva zwei Rahren nad’ 
land berufen wurde, ift vom Katjer d 
die Ernennung zum Landesöfonomierat 
ausgezeichnet worden. 
befindet jich zur Zeit in r 
ihn die ferbifche Renierung berufen batte. 

— Das feit der 
feierten am Samstag 
Frau Robert Wertb, 
1 engiten 
Schimmelpfennig, ein N 


Deutiche 


durch 


Herr Kaumanns 
Belgrad, wohin 


ſilbernen Hochzeit 
Abend Herr und 
2073 Elſton Ave., 


Walter 


effe des Jubi⸗ 


lars, brachte einen jchmungvollen Trinte 


Mann 
der Dun= 


gi! 









° 


ia —— 


ſpruch auf das Jubelpaar aus. 





— Berechnung. — Sagen Sie mal, 
warum haben Sie eigentlich in 


— 







te? 

































